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Frei aufgestelltes
Rundschwimmbecken AZURO

Modellreihe 240, 300 und 400

TEIL 1 – ANLEITUNG
1. BITTE DIE ANLEITUNG DURCHLESEN
Bevor Sie beginnen, lesen Sie alle Teile der Anleitung bis zu Ende durch. Die Hinweise erklären, wie Ihr 
Schwimmbecken zu installieren. Erfüllen Sie einfach die Anleitung Schritt für Schritt. Beginnen Sie mit dem 
Teil 1 und beim Zusammenbau des ganzen S chwimmbeckens verfahren Sie nach Teilen 2 bis 3. Teil 
4 enthält die Sicherheitshinweise und Teil 5, 6 und 7, dann die Hinweise, die Ihnen helfen, jahrelang Ihr 
Schwimmbecken sauber und im guten Zustand zu halten. Sicherlich lesen Sie auch die Sicherheitshinweise 
durch und sichern Sie, dass jeder der Ihr Schwimmbecken verwendet, diese gelesen und verstanden hat.

Bemerkung: Die in dieser Anleitung angeführten Abbildungen müssen nicht genau Ihrem Schwimm-
becken entsprechen. Die Abbildungen dienen vor allem zu besserem Verständnis des Textes. Der 
Hersteller behält sich das Recht vor, mögliche Änderungen ohne vorhergehende Bekanntmachung 
durchzuführen.

2. VORBEREITUNG ERFORDERLICHER AUSRÜSTUNG
Vor Eröffnung des Schwimmbeckenbaus bereiten Sie erforderliches Werkzeug und Geräte vor. Sie 
werden brauchen:
• Spaten, Spitzhacke, Rechen, Schaufel und Schubkarre für Erd- und Sandbeförderung und;
•  Kantholz ca. 5 x 5 cm mit der Länge mehr als Hälfte des Schwimmbeckendurchmessers, Holzdübel, 

Beutel mit Mehl oder feinem Sand, Bindfadenknäuel, Messer, Wasserwaage, Bandmaß, Hammer 
und Nägel für Vorbereitung eines ebenen Untergrundes; gesiebter Grubensand für Ausgleich des 
Untergrundes und Bildung der Eckenfüllung;

•  Kreuz und Schlitzschraubenzieher, Kombizange, Textilklebeband (für Teppiche), Messer, 
Wäscheklammern für Schwimmbeckenzusammenbau.

Vor Montage des Schwimmbeckens empfehlen wir die Schwimmbeckenleiter zusammenzubauen.
Sie wird sich dann im Laufe der Montage eignen, wenn man über zusammengebaute Wand ins 
Schwimmbecken hineintreten, oder aus dem Schwimmbecken herausgetreten muss. Anweisungen für 
Schwimmbeckenleiterzusammenbau fi  nden Sie in der Anlage B oder C.

3. GEEIGNETEN TAG FÜR SCHWIMMBECKENBAU WÄHLEN
Warten Sie mit dem Schwimmbeckenbau auf einen sonnigen windstillen Tag. Versuchen Sie nicht das 
Schwimmbecken gegen Wind zu bauen. Sichern Sie wenigstens eine erwachsene Person zur Hilfe.

4. ERSATZTEILE UND SERVICE
Falls Sie Rat, Service sichern oder Ersatzteile gewinnen brauchen werden, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Verkäufer. Bei Wartung und Reparaturen sind nur Originalersatzteile zu verwenden.
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5. GARANTIEBEDINGUNGEN
Garantiebedingungen sind im Garantieschein des Hers

TEIL 2 – VORBEREITUNG DES AUFSTELLUNGSORTS
SCHRITT A: WAHL DES AUFSTELLUNGSORTS FÜR SCHWIMMBECKENBAU

1. TERRAIN
Der Auswahl des richtigen Aufstellungsorts für Ihr Schwimmbecken 
widmen Sie besondere Sorge:
•  Wählen Sie die Fläche mit entsprechenden Abmessungen und so 

fl ach und waagerecht aus, wie es nur möglich ist.
•  Wählen Sie einen ganztäglich sonnenbestrahlten Ort mit trockener 

und fester Erde aus – Stellen Sie das Schwimmbecken auf Asphalt, 
Kies, Holz, Auftragung, versumpfte Fläche, Torfsumpf oder über 
unterirdische Räume, wie z.B. Wasserspeicher, Abwasserfaulräume, 
Kanäle nicht auf.

•  Kontrollieren Sie, ob an diesem Ort keine Pfl  anze wächst, die spä-
ter die Folie Ihres Schwimmbeckens durchwachsen könnte. Wenn 
dies der Fall ist, dann empfehlen wir in ausreichendem Zeitvor-
sprung vor Eröffnung der Geländeplanierung den Aufstellungsort 
mit Totalherbizid (nach Anleitung) zu behandeln, beziehungsweise 
unter Schwimmbeckenkörper bei Bau schwarze Gartenfolie zu 
verlegen.

•  Abhängige Flächen sind so abzuändern, dass sie waagerecht 
werden, und zwar durch Abtragung der höheren Stellen und nicht 
durch Verschüttung der nieder gelegenen Stellen.

• Das Schwimmbecken ist nicht zum Erdeinbau geeignet.

2. ZU VERMEIDENDE AUSTELLUNGSORTE
Das Schwimmbecken sollte auf folgenden Orten nicht aufgestellt 
werden:
•  In der Nähe von Flächen und Gegenständen, die für Kinder und 

Tiere zugänglich sind und die diesen den Zugang ins Schwimm-
becken erleichtern können. Anderenfalls ist die Umgebung des 
Schwimmbeckens vor Zugang der Kinder und Tiere zu sichern.

•  Auf Gras, Steinen und Wurzeln. Gras unter der Schwimmbeckenfolie verfault und Steine und Wurzeln 
beschädigen die Folie.

•  In der Nähe von Bäumen und höheren Sträuchern. Laubwerk und weitere Unreinheiten fallen dann 
direkt in das Schwimmbecken und erhöhen dessen Verunreinigung.

• Unter elektrischer Oberleitung und Wäscheleinen.
•  An Orten mit schlechter Wasserabführung. Es kann zu Über-schwemmung der Schwimmbeckenum-

gebung mit Wasser kommen.
•  Auf Flächen, die unlängst mit Erdölpestiziden, Chemikalien und Düngemitten behandelt wurden. In 

diesem Fall ist unerlässlich die Beckenunterlage aus Geotextilie zu verwenden.

NEIN

JA

DE



• 5 •

3. VORAUSPLANEN
• Werden Sie später anliegende Bühne montieren? Behalten Sie Platz für diese.
•  Rechnen Sie damit, dass der umliegende Bewuchs (Bäume, Sträucher) groß werden und das 

Schwimmbecken überschatten kann.
•  Werden Sie später Beckenzubehör oder weitere Geräte, die Strom brauchen, verwenden? Platzieren 

Sie Ihr Schwimmbecken so, dass diese Ausrüstungen in Übereinstimmung mit Sicherheitsvorschriften 
installiert werden können (siehe Anleitung dieser Anlagen). Eventuelle Installierung der Steckdose 
und des Schutzschalters vergeben Sie einem Fachmann mit entsprechender Qualifi  zierung.

SCHRITT B: VORBEREITUNG DES SCHWIMMBECKENUNTERGRUNDES

Wichtig: Die Fläche unter dem Schwimmbecken muss folgende grundsätzlichen Bedingungen erfüllen:
- muss waagerecht sein, d.h. in Toleranz maximal 2,5 cm auf Quermaß des Schwimmbeckens.
-  muss mit dünner Schicht von gesiebtem Sand versehen werden, d.h. dass der Sand geringe Uneben-
heiten der Fläche, die nach Verwendung der Arbeitsgeräte (Spitzhacken, Hacken) entstanden sind 
ausgleicht und ganze Fläche des Schwimmbeckens mit einer Schicht von maximal 2 cm verdeckt.

-  muss verdichtet sein, d.h. so standfest, dass eine Person mit Gewicht von min. 80 kg keine sichtbaren 
Spuren hinterlässt.

Schwimmbecken
Durchmesser

Bindfaden
Länge

Kantholz
Länge

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. FLÄCHE KENNZEICHNEN
a.  Schlagen Sie in den Boden in beabsichtigter Mitte des Schwimmbeckens den Holzdübel ein. (siehe Abb. 2-1).
b.  Ein Ende des Bindfadens binden Sie an Holzdübel an und an anderes Ende binden Sie Blechdose 

mit Sand, Kalk oder Mehl usw. und kennzeichnen Sie mit dieser auf dem Boden einen Ring. Die Bind-
fadenlänge ist für betreffenden Schwimmbeckendurchmesser in der Tabelle angeführt. Radius des 
Fundamentes wird um 15 cm größer als Radius des Schwimmbeckens (siehe Abb. 2-2).

2. RASEN ENTFERNEN
a.  Aus der gekennzeichneten Fläche entfernen Sie in die Tiefe von 10-15 cm sorgfältig alle Rasen und Pfl  

anzen (siehe Abb. 2-3).
b. Aus der gekennzeichneten Fläche entfernen Sie alle Äste, Steine und Wurzeln.

3. GEKENNZEICHNETE FLÄCHE RICHTEN, DASS SIE EBEN, WAAGERECHT UND VERDICHTET IST
Aufpassen: Ihr Schwimmbecken muss waagerecht sein. Widmen Sie die Zeit dem, dass der Untergrund 
einwandfrei waagerecht ist. Abweichung von waagerechter Ebene darf nicht größer als 25 mm sein.
a.  Ersetzen Sie den Holzdübel durch Pfahl mit fl  achem oberen Ende mit Querschnitt ca. 25 x 25 mm und 

Länge ca. 15 cm. Schlagen Sie ihn in den Boden ein so, dass dessen Oberfl  äche sich in einer Ebene 
mit dem Boden befi  ndet (siehe Abb. 2-4).

b.  Bereiten Sie sich Kantholz mit Querschnitt 5x10 cm und Länge nach Schwimmbeckengröße (siehe 
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Tabelle oben) vor. Zum Oberteil des Pfahls schlagen Sie mit Nagel ein Kantholzende an. Verwenden 
Sie ausreichend langen Nagel, dass das Kantholzende hält, wenn Sie mit diesem im Kreis drehen 
werden (siehe Abb. 2-5).

c.  Legen Sie auf das Kantholz die Wasserwaage und schieben Sie mit dem Kantholz um das zum Pfahl 
angeschlagene Ende im Kreis herum und stellen Sie so die erhöhten Stellen und Vertiefungen fest 
(siehe Abb. 2-6).

d.  Beseitigen Sie alle erhöhten Stellen mit Schaufel, Hacke oder Rechen. Passen Sie auf, dass ihr Schwimm-
becken waagerecht in der Toleranz von 25 mm quer zum Schwimmbecken sein muss (siehe Abb. 2-8).

e.  Die Vertiefungen nicht auffüllen (siehe Abb. 2-7). Die Verschüttung bildet für Ihr Schwimmbecken 
keinen sicheren Untergrund. Kleine Vertiefungen ausgefüllt werden, die Verschüttung muss jedoch 
fest mit Stampfe verdichtet werden.

f.  Um künftige Stabilität des Schwimmbeckens zu sichern, muss jetzt der Untergrund mit der Stampfe 
verdichtet werden. Nicht verdichteter Untergrund kann sich unter dem Druck des gefüllten Schwimm-
beckens senken und so den Zusammenbruch des Schwimmbeckens verursachen.

Entstandene Vertiefungen und Unebenheiten sind auszufüllen und zu verdichten.

Tipp: Gehen Sie die Fläche hindurch. Auf richtig verdichteter Oberfl  äche sind keine Spuren sichtbar.
Aufpassen: Äußere 30 cm des Kreises müssen sich in einwandfreier Ebene befi  nden (siehe Abb. 2-9).
Untere Kante der Wand des Schwimmbeckens muss waagerecht sein und unter der Wand dürfen 
sich keine Vertiefungen befi  nden. Widmen Sie dem die Zeit, dass Sie sicher sind, dass diese Fläche 
einwandfrei eben und waagerecht ist.

TEIL 3 – SCHWIMMBECKENBAU
SCHRITT A: MONTAGE DES SCHWIMMBECKENFUNDAMENTS

1. UNTEREN RAHMEN DES SCHWIMBECKENS HERSTELLEN
a.  Verbinden Sie schrittweise die Bogenleisten [3] mittels Verbindungsdorne [2] und legen Sie diese 

nach Umfang Ihres Schwimmbeckens (siehe Abb. 3-1). 
Bemerkung: Mitgelieferte Verbindungsdornen [2] gibt es in zwei Ausführungen – Dornen ohne 
Längsschnitt sind für unteren Rahmen, Dornen mit Längsschnitt (fl  exibel) für oberen Rahmen bestimmt.
b.  Verbinden Sie die Leisten bis auf Anschlag. Letzte Leiste lassen sie nicht geschlossen, weil nach 

Wandbau die Leistenlänge anzupassen ist.
c.  Vergewissern Sie sich, dass der untere Rahmen tatsächlich einen Kreis bildet, und zwar durch Me-

ssung des Abstandes vom Mittelpfahl.

2. FEINSAND AUSBREITEN
a.  Für einfachere Ausgleichung geringer Unebenheiten des Terrains auf ganzer Fläche des Schwi-

mmbeckens (außer äußere 30 cm des Kreises) breiten Sie eine Schicht maximal von 2 cm Feinsand 
aus (siehe Abb. 3-2). In Nähe von unteren Leisten geben Sie keinen Sand, er könnte in die Nut der 
Leiste eindringen und dann das Ansetzen der Wand unmöglich machen. Etwa 15 cm breiten Streifen 
entlang der unteren Leisten lassen Sie ohne Sand. Ausrichten Sie die Fläche mit Rechen so, dass die 
Schicht fl  ach und glatt ist.

Bemerkung: Stärkere Sandschicht kann künftighin die Stabilität des Schwimmbeckens ungünstig 
beeinfl  ussen.
b.  Fahren Sie auf die Fläche nach Größe des Schwimmbeckens etwa 0,2 – 0,3 m3 gesiebtes Gru-

bensandes.
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Der Sand wird nötig für Bildung der Eckenfüllung (siehe Kapitel Eckfüllung formen).
Bemerkung: Bei Manipulierung mit dem Sand passen Sie darauf, dass zu keiner Beschädigung des 
unteren Rahmens oder dessen Verschüttung kommt.

SCHRITT B: MONTAGE DER WAND DES SCHWIMMBECKENS

1. WAND DES SCHWIMMBECKENS AUFSTELLEN
a.  Warten Sie auf ruhigen Sonnentag. Versuchen Sie nicht die Wand des Schwimmbeckens bei Wind zu 

bauen. Sichern sie sich Hilfe minimal von einer erwachsenen Person.
b.  Rollen Sie die zusammengerollte Wand des Schwimmbeckens aus und stellen Sie diese in Schwi-

mmbeckenfl  äche auf Stück Sperrholz auf (siehe Abb. 3-3). Vorgestanzte Öffnungen für den Oberfl  
ächenschmutzfänger müssen sich oben in der Wand befi nden.

Wichtig: Vor Ausrollen der Wand vergewissern Sie sich, in welcher Richtung die Wand zusammengerollt 
ist. Dementsprechend rollen Sie die Wand entweder nach rechts oder nach links aus.
c.  Beginnen Sie die Wand [1] auszurollen und gleichzeitig führen Sie deren untere Kante in unteren 

Rahmen ein. Die Öffnungen für den Oberfl  ächenschmutzfänger und Rückdüse müssen sich in der 
Nähe der Stelle befi  nden, wo die Filtrationsanlage installiert wird.

d.  Verfahren Sie entlang des ganzen Fundaments, bis die ganze Wand ausgerollt und in unteren 
Rahmen eingesetzt ist.

2. ENDEN DER WAND DES SCHWIMMBECKENS VERBINDEN
a. Richten Sie gegenseitig die Öffnungen in zwei Enden der Wand des Schwimmbeckens.
Tipp: Den Schraubenzieher durch zwei gegenüber liegende Öffnungen durchstecken, damit die Aus-
richtung des Endes der Wand des Schwimmbeckens erleichtert ist.
b.  Um die Öffnungen gegeneinander zu bringen, bilden Sie den Kreis, den die Wand des Schwimm-

beckens bildet kleiner oder größer so, dass Sie den unteren Rahmen mit Fuß vom oder zum Kreismi-
ttelpunkt hin zuschieben (siehe Abb. 3-5).

c.  Überprüfen Sie, dass der untere Rahmen tatsächlich einen Kreis bildet und zwar durch Messung des 
Abstandes vom Mittelpfahl.

d.  Abmessen Sie jetzt letzte freie untere Leiste und kürzen Sie diese auf erforderliche Länge ab (siehe 
Detail in Abb. 3-5). Verschließen Sie den unteren Rahmen mit dem restlichen Rahmen mittels Verbin-
dungsdornen.

e.  Verbinden Sie die Enden der Wand des Schwimmbeckens (siehe Abb. 3-6). In jedes ausgerichtetes 
Paar der Öffnungen stecken Sie von innen des Schwimmbeckens die Schraube [A] durch, schrau-
ben Sie die Mutter [B] ein. Die Schraubenköpfe befi  nden sich innen im Schwimmbecken und alle 
Muttern außen des Schwimmbeckens.

f.  Die Verbindungen ziehen Sie zuerst mit Hand an. Zum Schluss, wenn alle Verbindungen vor Ort sind, 
ziehen Sie diese fest mit Werkzeug an.

g.  Überdecken Sie die Überdeckung der Enden der Wand des Schwimmbeckens und Schraubenköpfe 
an Innenseite der Wand durch Überkleben mit Klebeband (siehe Abb. 3-7), am besten Textilband.

Bemerkung: Nach Aufstellen der Wand und Vermessung der Rundheit des Schwimmbeckens vergessen
Sie nicht den Mittelpfahl herauszunehmen.

3. KONTROLLE, OB DIE WAND DES SCHWIMMBECKENS IN WAAGERECHTER EBENE LIEGT UND 
EINEN KREIS BILDET
a.  Verwenden Sie langes gerades Kantholz oder Profi  l zur Kontrolle, ob gegenüberliegende Wände 

des Schwimmbeckens sich in einer Ebene befi  nden (siehe Abb. 3-8). Kontrollieren Sie die Wand in 
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mehreren verschiedenen Richtungen. Die Wand muss auf waagerechter Ebene stehen. Wenn die 
Abweichung von Wasserwaage auf der Länge des Beckendurchmessers mehr als 25 mm beträgt 
(siehe Abb. 3-9), dann geben Sie die Wand abseits und richten Sie den Untergrund des Schwimm-
beckens in waagerechte Ebene erneut aus.

b.  Überprüfen Sie mittels Bindfadens, ob die Wand des Schwimmbeckens tatsächlich rund ist.
Warnung: Ein Schwimmbecken, das nicht waagerecht ist, ist gefährlich und kann zusammenbrechen.

4. ECKFÜLLUNG FORMEN
a.  Formen Sie mittels gesiebten Grubensandes abgerundete Eckfüllung, etwa 20 cm breit und 20 cm 

hoch am Unterteil der Wand nach gesamtem Umfang im Innen des Schwimmbeckens (siehe Abb. 
3-10). Formen Sie die Abrundung und verdichten Sie fest deren Form.

b. Jetzt gleichen Sie die Oberfl  äche des Bodens mit Rechen.
c.  Legen Sie auf Schwimmbeckenboden und auf Eckfüllung die Unterlage aus Geotextilie als Schutz 

der Schwimmbeckenfolie gegen mechanische Beschädigung. Die Anleitung ist in der Anlage A an-
geführt.

Bemerkung: Falls die Gefahr der Durchwachsung der Graspfl  anzen ins Schwimmbecken droht, em-
pfehlen wir unter die Schwimmbeckenunterlage schwarze Gartenfolie zu verlegen, die dieses Risiko 
reduziert.
Bemerkung: Schwimmbeckenunterlage aus Geotextilie ist nicht Bestandteil der Schwimmbeckenlieferung.
Wenden Sie sich an Ihren Händler.

Tipp: Zur Eintreten in und Austreten aus dem Schwimmbecken empfehlen wir zusammengebaute 
Schwimmbeckenleiter zu verwenden. Anleitung für Zusammenbau ist in der Anlage B oder C.

SCHRITT C: INSTALLIERUNG DER FOLIE UND OBERLEISTE
Bemerkung: Wenn Sie zusammen mit dem Schwimmbecken auch die Filtrationsanlage verwenden 
werden, wird es nötig, noch vor Einsetzen der Folie ein Teil der Operationen der Installierung des Schmu-
tzfängers durchzuführen. Lesen Sie bitte entsprechende Montageanleitung für den Schmutzfänger und 
verfahren Sie nach dieser Anleitung.

1. FOLIE AN DEREN ORT AUFSETZEN
a. Öffnen Sie den Karton, der die Folie enthält. Zum Öffnen verwenden Sie keine scharfen Gegenstände.
b.  Packen Sie die Folie heraus und entfalten und ausbreiten Sie sie an der Sonne, damit sie erwärmt. 

Kontrollieren Sie die ganze Oberfl  äche der Folie und alle Nähte, dass keine Stelle löchrig ist.
c.  Ausbreiten Sie die Folie [7] im Schwimmbecken (siehe Abb. 3-11) so, dass sie mit der Nahtvorderseite 

nach oben richtet. Die Bogennaht soll sich dabei inmitten der Abrundung der Eckenfüllung befi  
nden. Die übrigen Nähte werden dann Geraden quer des Schwimmbeckenbodens bilden.

d. Glätten Sie alle Falten der Folie auf dem Schwimmbeckenboden.

2. FOLIE AN DIE WAND BEFESTIGEN
a.  Überziehen Sie die Folie [7] über die Wandkante [1] und sichern Sie sie vor Ort provisorisch mittels 

einiger Klemmleisten [6] oder Wäscheklammern. Lassen Sie die Folie vorerst frei hängen, spannen Sie 
die Folie nicht viel.

b.  Beginnen Sie das Schwimmbecken mit Wasser zu füllen. So wie sich das Schwimmbecken füllt, 
glätten Sie alle Falten vom Schwimmbeckenmitte in Kreisen in der Richtung zur Wand aus. 3-11 
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Sie können sich mit feinem Besen helfen. Drücken Sie nie mit zu großer Kraft und ziehen Sie nicht an der 
Folie. Verfahren Sie schnell, weil bereits ein paar Zentimeter Wasser die Folie zum Untergrund so andrüc-
ken kann, dass Sie nicht fähig werden mit ihr ohne Beschädigung zu bewegen. Beachten Sie dabei 
immer, dass die Bogennaht annähernd in der Mitte der Eckenfüllung bleibt (siehe Abb. 3-11).
c.  Nach Ausglättung des Bodens setzen Sie in Füllung des Schwimmbeckens fort und allmählich glätten 

Sie die Folie an der Wand aus. Achten Sie dabei, dass zu keiner Spannung der Folie kommt und so 
kein Luftspalt entsteht (siehe Abb. 3-13).

d.  Nach Ausglättung sichern Sie den Folienrand mit Klemmleiste [6]. Verfahren Sie so entlang des gan-
zen Umfangs des Schwimmbeckens.

e.  Danach, wenn alle Falten auf der Folie ausgeglättet worden sind, schneiden Sie den Teil, der die letzte 
Plastikklemmleiste überragt [6] so, dass deren Ende dicht an die Folgeleiste ansetzt (siehe Abb. 3-12)

f.  Jetzt drücken Sie auf die Klemmleiste [6] die Plastikleiste [4] an. Mittels des Paares der fl  exiblen Ver-
bindungsdornen [2] binden Sie weitere Plastikleiste [4] an und verfahren Sie so entlang des ganzen 
Umfangs des Schwimmbeckens (siehe Abb. 3-12).

Bemerkung: Gelieferte Verbindungsdornen [2] gibt es in zwei Ausführungen – Dornen ohne 
Längsschnitt sind für unteren Rahmen, Dornen mit Längsschnitt (fl  exibel) für oberen Rahmen bestimmt.
g.  Kürzen Sie letzte Plastikleiste auf erforderliche Länge ab und mittels des Paares der Verbindungsdor-

nen binden Sie diese zum Rest des oberen Rahmens an (siehe Abb. 3-12).

Bemerkung: Mäßige Welligkeit der Folie ist natürlich. Sie ist durch Spiel des Vinylmaterials verursacht, 
das die Folie bei deren Schrumpfen schützt.
Bemerkung: Die Folie ist kein Konstruktionselement des Schwimmbeckens. Deren Hauptfunktion ist, das 
Ausfl  ießen des Wassers aus dem Schwimmbecken zu verhindern. Der Wasserdruck wird durch Wände 
und Konstruktionsteile des Schwimmbeckens gehalten. Die Folie muss zum Boden, Eckenfüllung und 
der Wand des Schwimmbeckens richtig anliegen, sie darf nie das Gewicht des Wassers tragen, das sie 
beschädigen könnte.

3. AUFKLEBER MIT WARNUNG AUFKLEBEN
In Nähe der Stelle, wo Sie ins Schwimmbecken eintreten oder austreten werden, kleben Sie den Aufkle-
ber mit Warnung. Es ist nötig zur Kenntnis zu nehmen, dass das Schwimmbecken nicht so tief ist, dass 
man ins Wasser sicher springen kann; es droht Verletzungsgefahr!

SCHRITT D: FÜLLUNG DES SCHWIMMBECKENS MIT WASSER

1. FÜLLUNG DES SCHWIMMBECKENS BEENDEN
a. F üllen Sie das Schwimmbecken mit Wasser bis in die Höhe von 5 cm unter die unterste Öffnung in der 

Wand des Schwimmbeckens. Dann verfahren Sie nach der Montageanleitung für Ihren Schmutz-
fänger.

Wichtig: Das Schwimmbecken kann sich bei Füllung mäßig ausbeulen oder verschieben. Das ist nor-
mal.
b.  An anmontierten Schmutzfänger schließen Sie nach entsprechender Anleitung die Filtrationsanlage an.
c.  Füllen Sie das Wasser bis Niveau der Zuführungsfl  anschmitte nach und führen Sie die Erstdesinfektion 

des Wassers durch (siehe Anlage D). Dadurch ist Ihr Schwimmbecken einsatzbereit.

Warnung: Bevor, als jemand Ihr Schwimmbecken verwenden wird, muss sich die Sicherheitsregeln, die 
im Teil 4 enthalten sind durchlesen und an diesen sich halten.
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TEIL 4 – SICHERHEITSHINWEISE
Ihr Schwimmbecken enthält eine große Menge Wasser und ist ausreichend tief, um wesentliche Leben-
sund Gesundheitsgefahr vorzustellen, falls folgende Sicherheitshinweise nicht strikt eingehalten werden. 
Die Personen, welche das Schwimmbecken zum ersten Mal verwenden, werden größtem Verletzungsrisi-
ko unterzogen. Sichern Sie, dass jeder, bevor er ins Schwimmbecken eintritt, die Sicherheitsregeln kennt.

  1. Springen ins Schwimmbecken oder Kopfsprünge verboten
  Obere Leiste Ihres Schwimmbeckens ist kein Laufsteg und darf nicht für Springen ins Schwi-

mmbecken oder Kopfsprünge verwendet werden. Zulassen Sie kein Springen ins Schwi-
mmbecken oder keine Kopfsprünge von Schwimmbeckenleiter oder der oberen Leiste der 
Wand des Schwimmbeckens. Kopfsprung oder Springen ins Schwimmbecken kann ernste 
Verletzung oder Tod durch Ertrinken als Folge haben.

 2. Schwimmbecken nie allein verwenden 
  Zulassen Sie nie, dass das Schwimmbecken ohne Aufsicht, durch wenigstens eine Person, die 

zu Badenden nicht gehört, verwendet wird. Es muss immer jemand vorhanden sein, der im 
Notfall erste Hilfe leisten wird.

 3. Kinder nie ohne Aufsicht lassen
  Lassen Sie die Kinder im Schwimmbecken oder dessen Nähe nie alleine oder ohne Aufsicht 

– nicht auch für eine Sekunde.

 4. Kein „Toben“
  Zulassen Sie kein „Toben“ im Schwimmbecken oder dessen Umgebung. Die Oberfl  ächen 

können rutschig und bei Nässe gefährlich sein.

 5. Schwimmbecken in der Nacht beleuchten
  Wird das Schwimmbecken auch nach Einbruch der Dunkelheit verwendet, so muss entspre-

chende Beleuchtung gesichert werden. Die Beleuchtung des Schwimmbeckenraums muss 
ausreichend dazu sein, dass die Tiefe beurteilt werden kann und alle Elemente im Schwimm-
becken und dessen Umgebung sichtbar sind. Konsultieren Sie die Beleuchtung mit einem 
Fachmann.

 6. Zutritt ins Schwimmbecken beschränken
  Lassen Sie neben dem Schwimmbecken keine Stühle oder andere Möbelstücke, die das 

Kind für Zutritt ins Schwimmbecken ausnutzen kann. Die Schwimmbeckenleiter muss jederzeit, 
wenn sich das Schwimmbecken ohne Aufsicht befi  ndet, entfernt werden. Sehr empfehlen-
swert fi  nden wir die Umzäunung des Schwimmbeckens und schließbares kleines Tor. Einige 
Rechtsvorschriften können dieses verlangen.

 7. Kein Alkohol oder Drogen
  Genuss vom Alkohol- und Drogengenuss ist unvereinbar mit Badeaktivitäten. Personen, die 

Alkohol getrunken oder Drogen genossen haben dürfen nicht ins Schwimmbecken einge-
lassen werden und es ist nötig, diese Personen zu beobachten, wenn sie in anliegenden 
Räumen aufhalten.

 8. Schwimmbecken sauber und gesundheitlich unbedenklich halten
  Das Wasser im Schwimmbecken muss regelmäßig fi  ltriert und chemisch behandelt werden 

so, dass das Wasser gesundheitlich unbedenklich ist. Zur Beseitigung der zerstreuten Partikeln 
verwenden Sie geeignete Filtrationseinheit und geeignete Mittel der Schwimmbadchemie 
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nach deren Anleitungen, um schädliche Bakterien zu vernichten und Algenbildung zu verhin-
dern. Beachten Sie, dass gesundheitlich bedenkliches Wasser ein ernstes Gesundheitsrisiko 
vorstellt.

Warnung: Führen Sie keine Abänderungen am Schwimmbecken und keine Eingriffe in Konstruktion des 
zusammengebauten gefüllten Schwimmbeckens durch. Es kann Zusammenbrechen des Schwimm-
beckens oder auch ernste Verletzungen als Folge haben.

TEIL 5 – SCHWIMMBECKEN VERWENDUNG
Bei Verwendung Ihres Schwimmbeckens richten Sie sich nach folgenden Hinweisen, um das Schwimm-
becken in Sauberkeit und gutem Zustand zu erhalten.

1. SCHWIMMBECKEN VERWENDUNG
a.  Vor dem Eintritt ins Schwimmbecken ist der Körper gründlich zu duschen und die Füße abzuwaschen. 

Ins Schwimmbecken treten Sie nur barfuss ein, es droht Beschädigung der Folie.
b.  Für Austritt aus dem Schwimmbecken ist die Schwimmbeckenleiter zu verwenden. Beim Austritt über 

Wand des Schwimmbeckens und beim Abstoßen von Schwimmbeckenboden kann an diesen 
Stellen zu Faltung bzw. Beschädigung der Innenfolie kommen.

c.  Höhe des Wasserspiegels ist in vorgeschriebener Höhe zu halten, und zwar etwa auf dem Niveau 
des Mittelpunktes des Schmutzfängerfl  ansches. Vergessen Sie nicht, dass bei jedem Wetter zu 
Verdampfung des Wassers im Schwimmbecken kommt, das ins Schwimmbecken nachzufüllen ist. 
Übliche Verdampfung ist natürlich und kann nicht mit Wasserverlust durch Undichtheiten verwechselt 
werden.

d.  Schwimmbecken und dessen Zubehör ist regelmäßig zu kontrollieren, ob zu keinem Wasserverlust 
kommt. Eventuelle Leckagen sind durch Anziehen oder Auswechslung der Dichtung der betreffen-
den Verbindung zu beseitigen.

2. POOLPFLEGE
Richtige Sorge um Schwimmbeckenwasser ist eine der wichtigsten Voraussetzung für Erhaltung des 
Schwimmbeckens in gesundheitlich unbedenklichem Zustand.
a.  Die Wassertemperatur im Schwimmbecken sollte nicht 30°C übersteigen. Optimale Wassertempe-

ratur bewegt sich um 25°C. Warmes Wasser erfrischt nicht viel und darüber hinaus reduziert die Wir-
kung des Sanitärmittels (Chlor) und bildet optimale Bedingungen für Algenbildung. Hohe Wassertem-
peratur verursacht auch Erweichung der Schwimmbeckenfolie und Risiko der Faltenbildung auf der 
Folie. Im Falle, dass die Wassertemperatur 30°C erreicht, ist die Wassererwärmung auszuschalten, die 
Abdeckplane abzunehmen und eventuell Teil des Wasservolumens für Frischwasser auszutauschen.

TEIL 6 – SCHWIMMBECKEN WARTUNG
1. FOLIE
a.  Die Folie ist regelmäßig zu kontrollieren, ob sie nicht leck ist. Löchrige Folie verursacht Absenkung des 

Wasserspiegels, was die Ursache für Beschädigung des Schwimmbeckens oder der Filtrationseinheit 
sein kann.

b.  Kleinere Reparaturen der Folie können mit dem Reparaturset für Folienreparaturen durchgeführt 
werden. Größere Beschädigungen sind am besten durch Austausch für eine neue Folie zu lösen.
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2. WAND DES SCHWIMMBECKENS
a.  Die Wand des Schwimmbeckens ist in Sauberkeit zu erhalten. Waschen mit schwacher Seifenlösung. 

Keine Scheuermittel, Lösungsmittel oder Scheuerpulver verwenden.
b.  Jegliche Schwimmbeckenchemikalien sind sofort abzuwaschen.
Warnung: Konzentriertes Chlor kann die Schwimmbeckenfolie und metallische Teile des Schwimmbec-
kens beschädigen. Jegliche Vernetzung ist sofort abzuwaschen.
c. Alle freigelegte Schraubenköpfe und Muttern sind mit farblosem Außenlack anzustreichen.
d.  Alle metallischen Teile sind regelmäßig, mindestens einmal in Saison zu kontrollieren, ob nicht verros-

tet sind. Alle Rillen und Rostfl  ächen auf metallischen Teilen sind mit geeignetem Korrosionsschutzans-
trich zu behandeln – richten Sie sich nach Anleitung an der Anstrichstoffdose.

Aufpassen: Alle verrosteten Flächen an der Wand des Schwimmbeckens sind rechtzeitig mit Korrosion-
sschutzanstrich angestrichen. Stark verrostetes Schwimmbecken kann zusammenbrechen.
e.  Allen Undichtheiten beim Schmutzfänger und der Rückdüse ist besondere Aufmerksamkeit zu wid-

men. Die Undichtheiten müssen sofort beseitigt werden.

3. SCHWIMMBECKENLEITER
a.  Aus Sicherheits- und praktischen Gründen lassen Sie die Schwimmbeckenleiter im Schwimmbecken nicht 

ohne Aufsicht. Verwenden Sie die Schwimmbeckenleiter nur die unerlässlich nötige Zeit, wenn Sie baden.
b.  Die Schwimmbeckenleiter ist der Auswirkung der im Wasser gelösten chemischen Mittel ausgesetzt. 

Deswegen kontrollieren Sie die Schwimmbeckenleiter ab und zu und wenn Sie die Erscheinungen 
chemischer Korrosion feststellen, führen Sie geeigneten Anstrich durch.

TEIL 7 – SCHWIMMBECKEN WINTERFESTMACHUNG
Zu Ende der Badesaison richten Sie sich nach folgenden Hinweisen, damit Ihr Schwimmbecken für 
Winter vorbereitet ist. Dabei ist wichtig bis zum Zeitpunkt der Winterfestmachung regelmäßige Sorge für 
Schwimmbeckenwasser, einschließlich Filtration zu sichern.
Es gilt: Gut winterfest gemachtes Schwimmbecken – Einfache Inbetriebsetzung im Frühling.

1. WASSERSPIEGEL IM SCHWIMMBECKEN SENKEN
a.  Zuerst den pH-Wert und Konzentration des Sanitärmittels im Schwimmbeckenwasser auf richtiges 

Niveau anpassen.
b. Boden von Unreinheiten säubern.
c. Wasserspiegel im Schwimmbecken auf Niveau etwa 10 cm unter Rückdüse senken.
d.  Ablagerungen an der Wand des Schwimmbeckens in ursprünglichem Niveau des Wasserspiegels 

sind vor Eintrocknung mit Putzmittel zu beseitigen.
e. Restliches Wasser mit geeignetem Mittel für Winterfestmachung behandeln.
Warnung: Für Winter das Wasser aus dem Schwimmbecken nicht komplett auslassen und die Folie 
nicht herausnehmen. Leeres Schwimmbecken könnte zusammenbrechen.
f.  Schwimmbeckenwasser nur auf eigenem Grundstück ins Gras auslassen. Im Falle, dass das Schwimm-

beckenwasser in Oberfl  ächengewässer ausgelassen wird, ist dies mit entsprechendem wasserwirt-
schaftlichem Organ zu besprechen.

2. ALLE VERBINDUNGEN UND SCHRAUBEN KONTROLLIEREN
a.  Vergewissern Sie sich, dass alle Verbindungen der Konstruktion ineinander richtig passen. Vergewi-

ssern Sie sich, dass die Wand des Schwimmbeckens aus unterer Leiste nicht hinausgeschoben ist.
b. Vergewissern Sie sich, dass alle Schraubverbindungen fest angezogen sind.
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3. VERROSTUNG VORBEUGEN
a. Alle zerkratzte Stellen und verrostete Flächen mit Korrosionsschutzanstrich anstreichen.

4. FOLIE KONTROLLIEREN
a.  Vergewissern Sie sich, dass Oberteil der Folie überall an die Wand durch Plastikleisten befestigt ist. 

Folie aus dem Schwimmbecken nicht herausnehmen.

5. UNDICHTHEITEN SUCHEN
a.  Vergewissern Sie sich, dass die Folie nicht leck ist. Im Winter kann Wasserverlust die Ursache ernster 

Beschädigung Ihres Schwimmbeckens.

6. SCHWIMMBECKENZUBEHÖR
a. Gesamtes Zubehör einschließlich Schwimmbeckenleiter vom Schwimmbecken demontieren.
b.  Bei Winterfestmachung der Filtrationsanlage sind die Anweisungen für deren Winterfestmachung zu 

beachten.
c.  Schmutzfänger und die Rückdüse an der Wand des Schwimmbeckens einmontiert belassen.
Aufpassen: Falsche Winterfestmachung verursacht Ungültigkeit der Garantie für das Schwimmbecken.
Erfüllen Sie sorgfältig alle Anweisungen für Winterfestmachung.
Warnung: Verhindern Sie den Kindern und Haustieren Zutritt ins Schwimmbecken in der Zeit, wann es 
winterfest gemacht ist. Kein Schlittschuhlaufen im winterfest gemachten Schwimmbecken, auch kein 
Eintritt auf Eis! Es kann zu Beschädigung der Folie oder zu Verletzung kommen.

TEIL 8 – ANLAGEN
A) BEDIENUNGSANLEITUNG - SCHWIMMBECKENUNTERLAGE
Bemerkung: Schwimmbeckenunterlage ist im Lieferumfang des Schwimmbeckens nicht enthalten.
Wenden Sie sich an Ihren Verkäufer.

Textilverbundstoff NETEX S (Material für Schwimmbeckenunterlagen) wird aus 100% Polypropylenstapel 
weißer Farbe hergestellt und wird als Filtrations-, Drainage- und Trenngeotextilie bei Ausbau von Strassen
und Eisenbahnen, Deponien, Flugplätze, Lager- und Abstellplätze usw. verwendet. Dieses Material wird 
auch zum Schutz der Schwimmbeckenfolien und deren Abtrennung von Untergrund verwendet.

Eigenschaften der Schwimmbeckenunterlage
Die Fasern, aus denen die Unterlage hergestellt wird, unterliegen nach gewisser Zeit der Lichtalterung 
(sog. Photodegradation). Deswegen ist ungeeignet die Schwimmbeckenunterlage frei zu lagern. Die 
Unterlage ist im Karton oder Folie, die gegen UV-Strahlung stabilisiert wird, zu lagern.
Der Textilverbundstoff ist beständig gegen Lackbenzin, Perchlorethylen, Öl und andere Chemikalien 
ähnlichen Charakters, gegen Schimmel und Mikroorganismen. Der Stoff ist gesundheitlich unbedenk-
lich.

Verlegen der Unterlage für Schwimmbecken mit Eckenfüllung 
Installieren Sie die Schwimmbeckenunterlage in dem Zeitpunkt, wann die Wand des Schwimmbeckens 
zusammengebaut und die Inneneckfüllung aus gesiebten Grubensand fertig ist. Dann ist die Unterlage 
auf dem Boden des Schwimmbeckens auszurollen, zu zentrieren und eventuelle Falten auszugleichen.
Einige Zentimeter über Eckenfüllung ist die Unterlage abzuschneiden. (Abb. A-1)
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Dabei ist zu beachten, dass sich auf Oberseite der Unterlage keine Steine oder scharfe Gegenstände 
befi  nden.

B)  MONTAGE- UND BEDIENUNGSANLEITUNG FÜR 
SCHWIMMBECKENLEITER DE LUXE

Vor Montage der Schwimmbeckenleiter bitte folgende Hinweise durchstudieren.
•  Die Montageanleitung bitte sorgfältig durchlesen.
•  Die Stelle für Schwimmbeckeneintritt und Austritt festlegen und demgemäß die Länge des Eintrittsar-

mes anpassen.
• Die Schwimmbeckenleiter muss auf fester und glatter Oberfl  äche stehen, sodass stabil ist.
•  Die Schwimmbeckenleiter darf zugleich nicht mehr als eine Person verwenden. SCHWIMMBECKENLEI-

TE RTRAGFÄHIGKEIT BETRÄGT 100 KG.
•  Bei Aufstieg und Abstieg immer Stirn zu Schwimmbeckenleiter zuwenden, kein Pendeln und Schwan-

ken erlaubt.
•  Tauchen Sie nicht direkt von Schwimmbeckenleiter ein und springen Sie auch nicht von Schwimm-

beckenleiter ins Schwimmbecken.
•  Schwimmen Sie nie unter der Schwimmbeckenleiter oder im Raum zwischen Schwimmbeckenleiter 

und der Wand des Schwimmbeckens. Es kann zu Ertrinken kommen.
•  Wenn die Schwimmbeckenleiter nicht verwendet wird, entfernen Sie diese von Schwimmbecken. 

Lassen Sie die Schwimmbeckenleiter nie in Reichweite der Kinder.
•  Für Sicherheit der Badenden ist vor Verwendung der Schwimmbeckenleiter, bei dieser alle deren 

Teile zu kontrollieren.
•  Wir empfehlen Ihnen, in der Zeit, wann das Schwimmbecken nicht verwendet wird, die Schwimmbec-

kenleiter zu reinigen, auszutrocknen und außer Reichweite der Kinder aufzubewahren.
•  Die Schwimmbeckenleiter soll nicht für andere Zwecke, als für welche bestimmt ist verwendet werden.
•  Aufstieg und Abstieg der Personen mit beschränkter Beweglichkeit und Kleinkinder ist nur mit Begleitu-

ng (Hilfe) von körperlich und geistlich befähigten Personen erlaubt.

SCHRITT 1:  LÄNGE GERADER FÜSSE ANPASSEN UND FÜSSE 
ZUSAMMENBAUEN

Schwimmbeckenleiter ist für frei aufgestellte Schwimmbecken mit maximaler Wandhöhe 123 cm bes-
timmt und so angepasst, dass es möglich ist, sie nach einfacher Abänderung auch in eingelassenen 
Schwimmbecken zu verwenden. Wenn Ihr Schwimmbecken als frei aufgestellter Schwimmbecken 
aufgebaut ist, übergehen Sie zum Schritt 2.

ANPASSUNG DER SCHWIMMBECKENLEITER FÜR EINGELASSENE SCHWIMMBECKEN:
Die Schwimmbeckenleiter, um sicher zu sein, muss beide Seiten sowohl die Einstiegs- als auch die 
Austrittsseite mit gleicher Neigung zu waagerechter Ebene haben. Deswegen passen Sie die Länge 
der geteilten Füße [2] so an, dass die Schwimmbeckenleiter aufrecht steht. Bei Festlegung der Länge 
A (Abb. C-1) muss mit der Höher des Bogens [1] (ca. 125 mm) gerechnet werden. Abmessen und 
kennzeichnen Sie die Stelle für Abschneiden B. Messen Sie lieber zweimal, bevor Sie die Füße abschne-
iden! Schneiden Sie mit Eisensäge an der Stelle B den überschüssigen Teil der Füße ab. Im Abstand von 
20 mm von abgeschnittenen Enden bohren Sie jetzt Öffnung mit Durchmesser 8,6 mm (max. 9 mm) in 
Ebene mit anderen Öffnungen in Füssen.
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SCHRITT 2: GETEILTE FÜSSE UND BÖGEN ZUSAMMENBAUEN
Drücken Sie die Bögen [1] in beide geteilte Füße [2] fest und so ein, dass die Öffnungen in Bögen mit 
Öffnungen in Füssen (Abb. C-2) fl  üchten. Verschrauben Sie die Verbindungen mittels Schrauben [11] 
und Muttern [12].

SCHRITT 3: PLASTIKSTUFEN ZU FÜSSEN BEFESTIGEN
BEMERKUNG: Verfahren Sie von unterem Ende der Füße nach oben. Beachten Sie, dass die Stufen ge-
genüber den Füßen gleich orientiert sind. Nach der Montage können die Stufen ohne Beschädigung 
nicht mehr demontiert werden. Die Füße sind symmetrisch, müssen aber mit unterem Bogen auseinan-
der orientiert werden (Abb. C-4). Legen Sie zweiteilige Schelle [9] an Fuß [2] oder [4] an der Stelle der 
Einpressung (Abb. C-3) an und sichern Sie sie mit Gummiring [11]. An die Schelle drücken Sie von oben 
die Stufe [8] solange an, als die Schlösser an Schellen am oberen Rand der Öffnung einrasten.

Verfahren Sie Stufe für Stufe von unterem Ende der Füße nach oben.

SCHRITT 4:  HANDLÄUFE DER SCHWIMMBECKENLEITER ZU FÜSSEN 
BEFESTIGEN

Schieben Sie die Handläufe [3] der Schwimmbeckenleiter in die Öffnungen in der Bühne [7] ein und 
stecken Sie dann die verengten Enden der Füße [2] und [4] ein (Abb. C-5). Beachten Sie, dass die Öff-
nungen in Handläufen [3] mit den Öffnungen in Füssen [2] und [4] und der Bühne [7] fl  üchten. Schrau-
ben Sie alles mittels Schrauben [10] und Rohrmuttern [13] in allen Ecken der Bühne [7] zusammen. Die 
Rohrmuttern sind von Außenseite der Bühne einzulegen.

SCHRITT 5: SCHWIMMBECKENLEITER ZU AUSSTEIFUNG BEFESTIGEN
Nehmen Sie die Aussteifung der Schwimmbeckenleiter [6] und legen Sie sie neben den Fußbögen [1] 
in Richtung nach innen der Schwimmbeckenleiter. Richten Sie die Öffnungen in der Aussteifung [6] mit 
Öffnungen in Bögen [1] (Abb. C-6). Nach Zentrierung der Öffnungen schrauben Sie die Teile mittels 
Rohrmuttern [13] und Schrauben [14] zusammen.
Bemerkung: Die Rohrmuttern müssen sicher angezogen werden, aber nicht zu fest; die Teile der Schwi-
mmbeckenleiter könnten durch übermäßiges Anziehen der Rohrmuttern beschädigt werden.
Jetzt ist die Schwimmbeckenleiter einsatzbereit.

VERWENDUNG
Die Schwimmbeckenleiter ist für Verwendung in frei aufgestellten und teilweise eingelassenen Schwi-
mmbecken bestimmt. Die Aussteifung dient zu Verstärkung des Teils der Schwimmbeckenleiter der für 
Abkürzung bestimmt ist.

HINWEIS: Legen Sie die Schwimmbeckenleiter ins Schwimmbecken so ein, dass sich die Aussteifung 
außen befi  ndet – siehe Abb. C-1. Wenn Sie die Schwimmbeckenleiter verkehrt verwenden, droht die
Beschädigung der Folie.
Aus Sicherheits und praktischen Gründen lasen Sie die Schwimmbeckenleiter im Schwimmbecken 
nicht ohne Aufsicht. Verwenden Sie die Schwimmbeckenleiter nur die unerlässlich nötige Zeit, wenn Sie 
baden. Wir empfehlen Ihnen, in der Zeit, wann das Schwimmbecken nicht verwendet wird, die Schwi-
mmbeckenleiter zu reinigen, auszutrocknen und außer Reichweite der Kinder aufzubewahren.
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HINWEIS: Die Schwimmbeckenleiter ist nicht aus rostfreiem Material hergestellt und deswegen durch 
Einwirkung chemischer Mittel zur Korrosion kommen kann. Deswegen kontrollieren Sie die Schwimmbec-
kenleiter ab und zu und wenn Sie die Erscheinungen der Korrosion feststellen, führen Sie geeigneten 
Anstrich durch.

AUF EVENTUELLE KORROSION DER STAHLROHRE BEZIEHT SICH DIE GARANTIE NICHT!
Falls Sie zu chemischer Behandlung des Wassers die Sauerstoffchemie verwenden, kommt zu Beschle-
unigung der Korrosion der Schwimmbeckenleiter. In diesem Fall ist es nötig, den Teil der Schwimmbec-
kenleiter, der im Kontakt mit Schwimmbeckenchemie ist, mit ausreichendem geeignetem
Anstrich zu versehen.

SCHWIMMBECKENLEITER LISTE DER TEILE DL - 127 (Abb. C-8)

Pos. Teil beteichnung Stück

1 Bogen – Geteilter Fuß 2

2 Geteilter Fuß 2

3 Handlauf 2

4 Ganzer Fuß 2

5 Plastikstopfen 6

6 Aussteifung 1

7 Bühne 46x46 cm 1

8 Plastikstufe 48 6

9 Schelle - Hälfte 24

10 Zierschraube M6x14 6

11 Gummiring 12

12 Rohrmutter M6x20 2

13 Rohrmutter M6x30 6

14 Zierschraube M6x25 2

15 Gummikappe 4
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ABOVE-GROUND CIRCULAR
SWIMMING POOL
Model 240, 300 and 400

1. INTRODUCTION
1. READ THE INSTRUCTION MANUAL
Before you start, read all parts of the instruction manual up to its end.
The instructions explain how to install your swimming pool. Simply proceed according to the instruction 
manual step by step. Start with Part 1 and proceed according to Parts 2 up to Part 3 when setting up 
your swimming pool. Part 4 contains Safety Rules and Parts 5, 6 and 7 contain instructions that will help 
you to keep your swimming pool clean and in a good condition for years. Be sure to read the Safety 
Rules and make everybody who uses the swimming pool to read and understand the Safety Rules.

Note: Any fi  gures shown in this manual may slightly differ from your swimming pool. The fi  gures are 
provided fi  rst of all for a better understanding of the text. The manufacturer reserves the right to alter 
the manual without a previous notice.

2. GET NECESSARY EQUIPMENT READY
Before you start the installation of the swimming pool (“SP”), get necessary tools and equipment ready. 
You will need the following:
•  spade, mattock, shovel and a wheelbarrow for the removal of excavated soil and sand handling.
•  wooden prism approx. 5 x 5 cm, its length should be longer than one half of the diameter of the SP, 

wooden peg, package of fl  our or fi  ne sand etc., clue of cord, knife, water level, measuring band, 
hammer and nails for the preparation of the fl  at base

• sieved pit sand for the levelling of the base
• sieved pit sand for the levelling of the fi  ll in corners
•  fl at-head screwdriver and cross-head screwdriver, combined pliers, textile (carpet) sticking tape, 

knife, pool-assembling clothes-pegs
Prior to the assembly of the SP, we recommend setting up the ladder. You may need them during the 
assembly of the SP when you have to step in and out from the SP over the set up wall. For the ladder 
assembly instructions see Annex B or C.

3. SELECT A PROPER DAY FOR THE ERECTION OF THE SP
Wait for a sunny calm day for the assembly of the SP. Don’t try to set up the SP when exposed to wind.
Invite at least one adult person to help you.

4. SPARE PART AND SERVICE
Should you need a piece of advice, service or spare parts, contact your vendor. Use only original spare 
parts for the maintenance and repairs.

5. WARRANTY TERMS
For the warranty terms see the Warranty Certifi  cate issued by the vendor.
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PART 2 – PREPARATION OF THE SITE
STEP A –  SELECTION OF THE SITE FOR THE ERECTION OF THE 

SWIMMING POOL

1. GROUND
• Pay special attention to the selection of a proper site for your SP.
• Select a large area as fl  at and horizontal as possible.
•  Select a place on a dry, solid and sun-bathed earth. So not erect 

the SP on asphalt, tarpaper, gravel, peat swamp, wood, underfl  
ooded ground, or over any underground premises such as water 
reservoirs, sumps, sewers etc.

•  Check whether there are any plants on such an area that could 
grow through the liner of your SP. If it be so, then we recommend 
to treat the site with a total herbicide (pursuant to the instructions) 
suffi ciently in advance prior to the commencement of the ground 
works or, as the case may be, to lay down a black garden liner 
under the body of the SP.

•  Any sloppy areas have to be levelled by digging upper positions 
away. Do not fi  ll depressions. If necessary, hire a system for the 
removal of soil.

The SP has not been designed for embedding to the ground.

2. CONDITIONS TO BE AVOIDED
Do not place the SP in the proximity of or immediately in any of the 
following places:
•  In the vicinity of areas and objects available to children and 

animals that could make the access to the SP easier for them. If it 
be to the contrary, it is necessary to secure the surroundings of the 
SP in order children and animals may be prevented from entering 
the SP.

•  Grass, stones, roots. Grass will get rotten bellow the pool liner and 
stones and roots will damage the liner of the SP.

•  Branches of trees hanging over the SP. In the vicinity of trees and 
higher bushes. Leaves and other impurities fall directly into the SP and increase its pollution.

• Suspended electrical lines and clothes lines.
• Places with a poor natural water drainage capacity as the environs of the SP may get fl  ooded.
•  Any areas recently treated with oil-based pesticides, chemicals or fertilisers. In such a case use a felt 

underlay bellow your SP made of geo-textile material.

3. PLAN IN ADVANCE
Do you wish to add an adjacent platform later on? Allow some space for it. Keep in mind that the 
surrounding vegetation (trees, bushes) shall grow on and may put your SP into the shade.
Will you use the accessories to the SP or some other system that need to be connected to a power 
supply? Position your SP in a way allowing for the installation of such systems in compliance with safety 
regulations (see the Instruction manual to this product). Any possible installation of an electrical socket 
and an earth-leakage circuit-breaker must be carried out by a qualifi  ed electrician.

NO

YES
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STEP B – PREPARATION OF THE SWIMMING POOL BASE
Important: The area under the swimming pool must fulfi  l the following basic conditions:
It must be horizontal. i.e. having the tolerance of maximum 2,5 cm related to the transverse dimension of 
the swimming pool.
It must be provided with a thin layer of sieved sand, i.e. that sand shall level small uneven places on 
the ground, which emerged after the tools (a mattock, spade…. ) had been used, and shall cover the 
whole ground of the swimming pool with a layer not higher than 2 cm at most.
It must be compacted, i.e. so solid that a man , having the weight of minimum 80 kg, should not mark 
visible footprints on the ground.

Diameter pool Line length Prism length

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. MARK OUT THE AREA
a. Pitch a pin to the ground in the intended centre of the SP (see Fig. 2-1)
b.  Tie up the rope at its one end to the peg. Secure a can with sand or lime, fl  our, etc. to its other end 

with which you will then mark a circle on the ground.
For the length of the rope see the table for the respective diameter.
Base radius shall exceed the pool radius by 15 cm (see Fig. 2-2)

2. REMOVE TURF
a. Carefully remove all turf and plants from the encircled area (see Fig. 2-3).
b. Remove all branches, stones and roots from the encir- cled area.

3. ADAPT THE MARKED OUT AREA IN A WAY TO HAVE IT HORIZONTAL, FLAT AND COMPACTED
Remember: Your SP must be positioned horizontally. Take your time to make the base perfectly horizon-
tal. Any deviation from the horizontal plane must not be more than 25 mm Replace the peg with a pole 
with a fl  at upper end, cross section approx. 25 x 25 cm, length approx. 15 cm. Pitch the pole to the earth 
so that its upper surface was at the same level as the ground (see Fig. 2-4).
b.  Take a balk sized 5 cm x 10 cm in its cross-section. Its length shall depend on the pool size (see the 

table above). Nail one end of the balk to the post top. Use a nail which is long enough to be able to 
hold the balk end on the post while you are moving the balk round to make a circle (see Fig. 2-5).

c.  Place a level on the timber and circle around the post to fi  nd out
raised points and depressions. (see Fig.2-6)
d.  Remove all the raised points with shovel, hoe or rake. Remember, your pool must be in level with the 

allowed tolerance of 25 mm across the pool, (see Fig. 2-8).
e.  Do not fi  ll up the depressions, (see Fig. 2-7.) Filling up will not create a safe base for your pool. Small 

openings may be fi  lled but in such a case, the fi  lling soil must be well trodden with a rammer.
f.  To make sure the pool will remain stable in the future; fi  rm the pool’s base with the rammer. Non-com-

pacted base could set lower under pressure of fi  lled pool and cause brake down of the pool. Fill up 
the newly emerging depressions and tread with the rammer.

Aid: Take a walk across the surface. No footprints may be seen on the surface if compacted properly.
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Remember: A strip of 30 cm of width around the circle must be in perfect level (see Fig. 2-9). The 
bottom edge of the pool’s side must be in level and must not lie on top of a depression. Pay attention 
to make sure the area is absolutely plane and in perfect level.

PART 3 – SETTING UP THE SWIMMING POOL
STEP A - ASSEMBLY OF THE FOUNDATION OF THE SWIMMING POOL

1. SET UP THE BOTTOM FRAME OF THE SP
a.  Space the coupling connectors evenly along the cir- cumference of the pool. While doing so, place 

each time an arched lower bar (3) between every two coupling connectors (2) (see Fig. 3-1).
b.  Insert the ends of the lower bars into the coupling con- nectors all the way down. You will thus make 

lower frame of the pool.
c.  Make sure that the bottom frame actually forms a cir- cle by measuring the distance from the central peg.

2. SPREAD FINE SAND
a. Spread a layer of no more than 2 cm of fi  ne sand (opti- mally for stucco mortar) throughout the are-
as of the SP (except for the outer 30 cm of the circle) for an easier levelling of small unevenness places 
on the ground (see the Fig. 3 –2). Do not spread the sand close to the bottom rails as it could get to the 
guiding groove and make the erection of the wall impossible. A circular strip, width 15 cm, along the 
side of the bottom rails should be left free of sand. Level the area with a rake so that the surface was fl  
at and smooth.
Note: A thicker layer of sand may have adverse impacts upon the stability of the SP in future.
b. Supply approx. 0.2 to 0.3 cubic metre of sieved pit sand or soil to the surface of the base of the SP. 
You will need to form the corner fi  ll (see the chapter Form the corner fi  ll).
Note: During the sand handling, take care to avoid any damage to the bottom frame or its coverage 
with sand.

STEP B – ASSEMBLY OF THE WALL OF THE SWIMMING POOL

1. ERECT THE SP WALL
a.  Wait for a calm sunny day. Do not try to erect the wall of the SP when windy. Invite at least one adult 

person to help you.
b.  Unroll the rolled wall of the SP and put on the area of the base of the SP on a piece of plywood (see 

Fig. 3-3). Openings made for the skimmer have always be positioned at the top of the wall.
Important: Before unrolling the wall make sure what is the direction the wall is to be rolled in. Depending 
on it, unroll the wall either to the left or to the right.
c.  Start unfolding the wall (1) while directing its bottom edge into the lower frame. The beginning of 

the wall must be above one of the coupling connectors (see Fig. 3-4) and the openings for the dirt 
collector and return nozzle must be close to where the fi  ltering equipment will be installed.

d.  Proceed around the whole base until the whole wall is unfolded and inserted into the lower frame.

2. FIX THE ENDS OF THE WALL OF THE SP TOGETHER
a. Align openings in two ends of the wall against each other.
Aid: Put your screwdriver through two opposite openings in order to align the ends of the wall.
b.  To bring the openings against each other, enlarge or diminish the circle of the wall of the SP by pu-

shing with your leg the bottom frame out or to the centre of the circle (see Fig. 3-5).
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c.  Check on whether the lower frame really forms a circle and that by measuring the distance from the 
central peg.

d.  Now measure out the last free lower bar and cut it short to the needed length (see detail Fig. 3-5).
Close the lower frame by connecting the shortened lower bar to the rest of the frame by means of the 
coupling connectors.
e.  Join the ends of the wall of the SP (see Fig. 3-6) from the inner and outer side of the wall. Insert the 

screw (A) to every matching four openings from the inside of the pool and fi  x the corresponding nut 
(B). Heads of the crews are inside the SP and their nuts are outside the SP.

f. First tighten the joints by hand. Finally, when all screws are in place, tighten them with tools.
g.  Cover the front ends of the wall and heads of the screws on the inner side of the SP with an adhesive 

tape, preferably with an adhesive textile tape (see Fig. 3-7).
h.  Mask the overlapping sections of the wall ends and screw heads on the inner side of the pool wall 

with an adhesive tape (see Fig. 3-7)., with the textile sticking tape, if possible.

Note: After the installation of the wall and measurement of the roundness of the SP, do not forget to take 
out the central peg.

3. CHECK ON WHETHER THE WALL OF THE SP IS HORIZONTAL AND FORMS A CIRCLE
a.  Use a long straight prism or profi  le to check whether the opposite upper edges of the SP are le-

velled) see Fig. 3-8). Check the wall in several various directions. The wall must rest on the horizontal 
plane. Should the deviation from the horizontal plane over the diameter of the SP exceeds 25 mm 
(see the fi g. 3-9), remove the wall and re-level the base of the SP.

b.  Using a rope, check on whether the wall of the SP factually forms a circle.
Warning: A swimming pool not properly levelled may be dangerous as it may collapse.

4. FORM UP THE CORNER FILL
a.  Use sieved sand or soil to form an arched fi  ll approx. 20 cm wide and 20 cm high at the bottom of the 

wall along the entire perimeter inside the SP (see 10). Form the arched part and compact it.
b. Now level the surface with a rake.
c.  Place a geo-textile felt underlay on the bottom of the SP and the corner fi  ll as a protection of the SP 

liner against a mechanical damage. For the instruction see Annex A.

Note: If there is the danger of some grasses growing through and into the SP, we recommend to lay 
a black garden liner under the SP bottom, which diminishes such danger.

Note: The SP felt underlay of geo-textile is not included in the package of the SP. Contact your vendor.

Aid: We recommend to use assembled ladder to enter and leave the SP. For the assembly instructions 
see Annex B or C.
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STEP C – INSTALLATION OF THE POOL LINER UND UPPER BAR
Note: If you plan to operate a fi  ltration system for the SP, you have to carry out a part of the installation 
of the skimmer prior to the fi  xing of the pool liner. Read the respective instruction for the installation of 
the skimmer and follow it.

1. SETTLE THE POOL LINER IN PLACE
a. Open the box containing the pool liner. Do not use any sharp objects to open the box.
b.  Unroll and spread the pool liner on the sun, allow for a warm up. Check the surface of the liner and 

all seams for openings.
c.  Spread the liner (7) in the SP (see fi  g.3-11) so that the faces of the seams were oriented upwards. The 

arched seam should be in the centre of the arched part of the corner fi  ll. Other seams will form lines 
across the bottom of the swimming pool.

d. Smoothen all wrinkles of the pool liner on the bottom of the SP.

2. FIX THE POOL LINER TO THE WALL
a.  Pull the pool liner [7] over the edge of the wall [1] and fi  x it with several clasping bars [6] or with 

laundry pegs temporarily at the place. For the time being, let the pool liner as it is. Do not tighten the 
pool liner too much.

b.  Start fi  lling water to the SP. As the SP gets fi  lled up, smoothen all wrinkles and smoothen the pool 
liner in circles towards the wall. You can use a fi  ne brush to that effect. Never push on the pool liner 
too much and do not pull it. Proceed quickly as just few centimetres of water can squeeze the pool 
liner to the bottom so that you can not move it anymore without damaging it. Keep the arched seam 
approximately in the centre of the corner fi  ll. (see Fig.3-11)

c.  Having smoothed the bottom, keep on adding water and smoothen the liner on the wall. Pay atten-
tion to the fact that the SP liner should not get tightened and no air gap should be caused by that. 
(see Fig.3-13)

d.  Having smoothened the pool liner, fi  x the edge of the pool liner with the clasping bar [6]. Follow up 
this way all along the perimeter of the SP:

e.  Having fi  rst pressed down the liner to remove all wrinkles from it, cut off the protruding part of the last 
plastic clasping bar [6] so that its end rest just next to the following bar (see Fig. 3-12).

f.  Now press the plastic rail [6] to the clasping bar [4]. Affi  x another plastic rail [2] by means of a pair of fl  
exible coupling connectors [4] and follow up this way all along the perimeter of the SP. (see Fig. 3-12)

Note: The delivered coupling connectors [2] are in two modifi  cations – the connectors without 
a longitudinal section are intended for the lower frame, the connectors with a longitudinal section are 
intended for the upper frame.
g. Shorten the last plastic rail down to the required length and affi  x it to the rest of the upper frame by 
means of a pair of coupling connectors (see Fig. 3-12).
Note: A gentle corrugation of the pool liner during its installation is natural. It is caused by the play of the 
vinyl material which protects the liner from shrinking.
Note: The liner is not a part of the SP construction. Its main function is to prevent water from leaking out 
of the SP. The pressure of water is kept by means of the walls and parts of the SP construction. The liner 
must properly adhere to the ground, the corner fi  ll and the SP wall. It may never bear the weight of 
water which might damage it.

3. FIX THE SELF-ADHESIVE WARNING LABEL
Next to point of entry to and exit from the SP, fi  x the self-adhesive warning label. Keep in mind that the 
SP is not deep enough for safe jumping. There is a risk of injury.
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STEP D – FILLING THE SWIMMING POOL WITH WATER

1. COMPLETE THE FILLING OF THE SWIMMING POOL WITH WATER
a.  Fill water to the SP up to the height of 5 cm bellow the lowest opening in the wall of the SP.
Thereafter proceed according to the instruction for the installation of the skimmer.
Important: The walls of the SP may experience some outward bulging or the SP may get shifted aside.
It is normal.
b. Connect the fi  ltration system to the installed skimmer according to the respective instruction.
c.  Add water up to the level of the centre of the inlet fl  ange of the skimmer and carry out the fi  rst sani-

tation of water (see the Annex D). Now, your SP is ready for use.
Warning: Before anyone starts to use the SP, he/she has to read and comply with the Safety Rules as 
contained in Part 4.

PART 4 – SAFETY RULES
Your SP contains a substantial quantity of water and it is deep enough to be a serious danger for life 
and health provided you do not adhere to the following safety rules. Those who use the SP for the fi  rst 
time, are exposed to the highest risk of injury. Make sure that everyone reads the safety rules prior to 
entering the SP.

 1. Don’t jump to the SP headlong
  The top rail of your SP is not a walking bridge and it cannot be used for jumping to the SP 

or jumping headlong. Don’t allow anyone to jump to the SP headlong or from the ladder or 
from the top rail. The headlong jumping to the SP may result into a serious injury or death by 
drowning.

 2. Never use the SP alone
  Don‘t allow anyone to use the SP unattended at least by one person outside the SP. There 

must be some to help in the event of an emergency anytime.

 3. Don’t leave children unattended anytime 
 Don’t leave children unattended in the SP or next to it for a single second.

 4. No rampage
  Don’t allow anyone to rampage in the SP or in the environs of it. Surfaces may be slippery 

and dangerous if wet.

 5. Illuminate the SP in the night
  If you use the SP after the dusk, you have to provide an adequate lighting. The SP area 

lighting has to be suffi  cient to estimate the depth of the SP and to make all elements SP and 
around it visible. Consult the lighting with an expert.

 6. Restrict the access to the SP
  Don’t leave any chairs or any other furniture next to SP as a child could use it get in the SP. 

The ladder has to be removed whenever the SP is left unattended. We strongly recommend 
to erect a fence around the SP with a lockable gate. Some legal regulations may require it.

 7. No alcohol or drugs
  Any use of alcohol and drugs is not compatible with the use of the SP. Any person who has 
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drunk any alcohol or used any drug whatsoever must not be allowed to enter the SP and he/
she has to be checked for their presence in the proximity of the SP.

 8. Keep the SP clean and maintained
  Water in the SP must be fi  ltered and chemically treated on a regular basis to be free of any 

health risk. Use a proper fi  ltration unit to remove suspended solids and proper swimming 
pool chemistry products in compliance with respective use instruction to eliminate harmful 
bacteria and preventing the formation of algae. Remember that harmful water is a serious 
health risk.

Warning: Do not adapt the SP, do not intervene with the construction of the set up and fi  lled up SP. It 
could result into the collapse of the SP and possible serious injuries.

PART 5 – USE OF THE SWIMMING POOL
When using your swimming pool follow the following instructions in order to keep the SP clean and in 
a good condition.

1. USE OF THE SWIMMING POOL
a. Before entering the SP have a complete shower and clean your soles.
b. Do not enter the SP with your shoes on your feet, there is the risk of damaging the vinyl liner.
c.  Use the ladder when getting out of the SP. When getting out at the walls of the SP and while 

bouncing off the bottom of the SP, the inner liner may get folded or, as the case may be, it may be 
damaged at those places.

d.  Keep the water level at the prescribed level, and that approximately at he level of the centre of the 
skimmer fl  ange. Be aware of the fact that water evaporates out of the SP under any weather condi-
tions and it must be fi  lled in the SP. A common evaporation is natural and it is impossible to confuse 
such evaporation and water leakages caused by leaks.

e.  Check the SP and its accessories regularly, on whether there are no water leakages. Remove possible 
leakages by tightening or resealing the relevant joint.

2. CARE OF THE SWIMMING POOL WATER
The due care of the SP water represents one of the most important prerequisites to keep the SP in such 
a condition, which has no harmful properties.
a.  The SP water temperature should not exceed 30°C. The optimum water temperature ranges around 

25 °C. Warm water will not refresh you too much and moreover, it diminishes the effectiveness of the 
sanitary chemical (chlorine) and creates the optimum conditions for the formation of algae. A high 
water temperature also causes the softening of the swimming pool liner and enhances the risk of 
arising wrinkles on the swimming pool liner. In the case that the SP water temperature reaches 30 
°C, do not use any water heating, remove the covering canvas and possibly exchange a part of the 
water volume for a colder one.
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PART 6 – SWIMMING POOL MAINTENANCE
1. POOL LINER
a.  Check the pool liner on a regular basis for perforation. If perforated, the liner may cause a drop in 

the water level. It may damage the SP or fi  ltration unit.
b.  Some minor pool liner repairs may be done using the pool liner repair kit. Any larger damage should 

be solved by the replacement of the pool liner.

2. POOL WALL AND VERTICALS.
a.  Keep clean the pool wall. Wash it with a thin soap lotion. Do not use any abrasives, dissolvents or 

cleansing powders.
b. Immediately wash any spilled SP chemicals.
Warning: Concentrated chlorine may damage the SP liner and metallic parts of the SP. Immediately 
wash away any spill.
c. Apply colourless outdoor varnish on all exposed heads and nuts of screws.
d.  On a regular basis, check all metallic parts for corrosion, at least once in season. All scratches and 

rusted surfaces of metallic parts treat with a suitable anti-corrosion paint – follow the instruction on 
the product container.

Remember: All corroded surfaces on the wall of the SP must immediately repainted with an anti-corrosi-
on paint. A heavily corroded SP may collapse.
e.  Pay special attention to all leaks around the skimmer and return nozzle. Any leaks must be removed 

immediately.

3. LADDER TO THE SWIMMING POOL
a.  For safety and practical reasons, do not leave the ladder in the SP without any reason. Use them only 

for the inevitable period when you swim.

c.  The ladder to the SP is exposed to the treatment caused by the chemicals dissolved in water. Therefo-
re check the ladder from time to time and in the event that you observe some symptoms of chemical 
corrosion, paint it with a suitable anti-corrosive coat.

PART 7 –  WINTERTIME MAINTENANCE OF 
THE SWIMMING POOL

At the end of the season proceed according to the following instructions in order to keep your SP ready 
for winter. It is vital to maintain the water in the SP including fi  ltering until the closure of the SP for winter.
Note: A SP properly prepared for the wintertime means an easy putting of the SP to the operation in 
spring.

1. LOWER THE LEVEL OF WATER IN THE SP
a.  First adjust the value of pH and concentration of the sanitation chemical in the SP water to the 

correct level.
b. Remove any impurity from the bottom.
c. Lower the level of water in the SP to 10 cm bellow the return nozzle.
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d.  Any deposits on the wall of the SP at the original level of water have to be removed prior to getting 
dry. Use a suitable detergent.

e. Treat the left water with a suitable agent for the wintertime.
Warning: Do not release all water from the SP before winter and do not take out the liner. An empty SP 
could collapse in wintertime.
f.  Let the water from the SP out on your own plot of land into grass. In the event of letting the water out 

into a surface current, it is necessary to discuss such matter with the relevant water utilization authority 
in advance.

2. CHECK ALL JOINTS AND SCREWS
a.  Make sure all joints of the structure fi  t together well. Make sure that the wall of the SP has not left the 

bottom rail.
b. Make sure that all screw joints are tight.

3. CHECK FOR RUST
a. Paint all scratched points and rusty places with an anti-corrosion paint.

4. CHECK THE POOL LINER
a.  Make sure the top of the pool liner is still fi  xed to the wall with the plastic rails. Do not take out the liner 

from the SP.

5. CHECK FOR LEAKS
a.  Make sure that the pool liner is not perforated. In the wintertime, a leak of water may cause a serious 

damage to your SP.

6. ACCESSORIES TO THE SP
a. Remove from the SP all accessories including the ladder.
b. When storing the fi  ltration system for winter, respect the respective instructions.
c. The skimmer and the return nozzle should be left assembled in the wall of the SP.

Remember: Improper preparation for winter will make the warranty void. Carefully respect all instruc-
tions for the winter preparation.
Warning: Prevent little children and pets from approaching the SP at the time when the SP is prepared 
for the wintertime.
Neither skate on the SP prepared for the wintertime nor step on the ice! The pool liner might be da-
maged or an injury might occur.

PART 8 – ANNEXES
A)  INSTRUCTION FOR THE USE OF THE SWIMMING POOL FELT 

UNDERLAY
Note: The SP felt underlay is not included in the SP package. Contact your vendor.
Unwoven textile NETEX S (i.e. the material of the SP felt underway) is manufactured of 100 % polypropy-
lene staple of white colour. It is used as fi  ltration, drainage and separation geo-textile in the building 
industry for the development of roads, railroads, dump sites, airports, storage and parking areas etc. As 
well, it is used as a protection of SP liners and their separation form the soil base.
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Properties of the SP felt underlay
Fibres used for the manufacture of the felt underlay are subject to ageing after some time if exposed 
to light (so called photo-degradation). Therefore, it is not good to store the felt underlay out of the pac-
kage. It should be kept in the cardboard box or liner stabilised against the UV radiation.
The unwoven textile is resistant against the petrol, perchloro-compounds, oil and other chemicals of 
similar nature, against mildews and other micro-organisms.
It does not have any harmful properties. Installation of the felt underlay for a SP with corner fi ll
The SP felt underlay is to be installed at the moment when we have set up the SP wall and provided the 
internal fi  ll of sieved pit sand. Unroll the felt underlay and spread it over the bottom inside the SP, centre 
and smoothen any possible wrinkles. Cut off the felt underlay several centimet- res above the corner fi ll 
(Abb. A-1). Take care to prevent any small stone or other simi- lar sharp objects from entering the upper 
side of the felt underlay.

B)  INSTRUCTION FOR THE ASSEMBLY OF SWIMMING POOL 
LADDER DE LUXE

Before the assembly of the ladder, read kindly the following instructions:
• Read carefully the instruction for use.
• Defi  ne the place for the entry to and exit from the SP.
• The ladder has to rest on a smooth and hard surface for the sake of its stability.
•  The ladder must not be used by more than one person at once. THE LOAD CARRYING CAPACITY OF 

THE LADDER IS 90 KG.
•  When entering or leaving the SP using the ladder, have your face always turned to the ladder, do not 

rock or swing.
• Never dive directly from the ladder, do not jump from the ladder to the SP.
•  Never swim underneath the ladder or to the area as between the ladder and the SP wall. You could 

get drowned.
•  Should the ladder be not used, remove them from the SP. However, never let the ladder in the reach 

of children.
• During periods when the SP is not used, we recommend to clean, dry and store the ladder.
• Don’t use the ladder for any other but intended purpose.
•  Any persons suffering from a limited mobility and small children may use the ladder only being 

accompanied by other people without any physical handicap.

STEP 1:  ADJUST THE LENGTH OF THE DIRECT LEGS AND 
ASSEMBLE THE LEGS

The access ladder is manufactured for above-ground swimming pools, having the maximum height of 
a wall of 23 cm, and adjusted in such a manner that it should be possible to use it also in embedded 
swimming pools. If your SP is built as an above-ground swimming pool, then apply Step 2.

ADJUSTMENT OF THE LADDER FOR EMBEDDED SWIMMING POOLS
For the sake of safety, both the entry side and exit side of the ladder must have the same inclination 
with respect to the horizontal plane. Therefore, according to the location of the ladder adjust the length 
of the divided legs [2] so that the ladder stand upright. When determining the length A (Abb. C-1) it is 
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necessary to count on the height of the arch [1] (cca 125 mm). Measure and mark the place of cutting 
B. Better measure twice before you cut off the legs!
At the place B cut off the protruding part of the legs with a metal saw. In the distance of 20 mm from 
the cut off ends drill a hole, having the diameter of 8,6 mm (max. 9mm), at the same level as the other 
openings in the legs

STEP 2: SET UP THE DIVIDED LEGS AND ARCHES
The arches [1] push fi  rmly into both divided legs [2] so that the openings in the arch were aligned with 
the openings in the legs (Abb. C-2). Screw the joints together by means of the screws [11] and nuts [12].

STEP 3: AFFIX THE PLASTIC STEPS TO THE LEGS
NOTE: Proceed from the bottom ends of the legs upwards. Take care to affi  x the steps to the legs in 
the same manner. Once assembled it shall not be possible to dismantle the steps without causing any 
damage to them. The legs are symmetrical, however, their lower bendings must look to each other in 
opposite directions (Abb. C-4).
Attach the two-part sleeve [9] to Leg [2] or [4] at the pressed place (Abb. C-3) and fi  x them with the 
rubber circle [11 Push the step [8] onto the sleeve from above, until the locks on the sleeves get behind 
the upper edge of the step opening.
Proceed step by step from the bottom ends of the legs upwards.

STEP 4: AFFIX THE HANDRAILS OF THE LADDER TO THE LEGS
Insert the handrails of the ladder [3] from above into the openings in the platform [7] and then insert 
the narrowed ends of the legs [2] and [4] (Abb. C-5). Keep the openings in the handrails [2] aligned 
with the openings in the legs [2] and [4] and with those in the platform [7].
Screw all parts together with the screws [10] and the tube nuts [13] in all corners of the platform [7]. 
Insert the tube nuts from the outer side of the platform.

STEP 5: AFFIX THE LADDER TO THE REINFORCEMENT
Take the reinforcement of the ladder [6] and lay it down beside the arches of the legs [1] inwards the 
ladder. Align the openings in the reinforcement [6] with the openings in the arches [1] (Abb. C-6).
After the openings have been centred, screw the parts by means of the tube nuts [13] and the screws 
[14].

Note: The tube nuts must be tightened safely but do not tighten them to excess, the parts of the ladder
might be damaged, if the tube nuts are tightened to exces. Now, the ladder is ready for use.

USE
The ladder is intended to be used in above-ground swimming pools and partially in embedded 
swimming pools. The reinforcement serves for the stabilization of the branch construction of the ladder, 
which branch is intended to be shortened.

WARNING: Insert the ladder into the swimming pool in such a manner that its reinforcement should be 
outside the SP – see Fig.7. If you use the ladder the other way round, then the liner might be damaged.
For safety and practical reasons, do not leave the ladder in the SP without any reason. In the period 
when you do not use the SP, clean the ladder, dry it off, and keep it out of reach of children.

EN



• 29 •

WARNING: The ladder is not made from a stainless material and therefore it may get rusty due to the 
chemical preparations treatment. Therefore check the ladder from time to time and in the event that 
you observe some symptoms of chemical corrosion, paint it with a suitable anti-corrosive coat.
THE GUARANTEE DOES NOT APPLY TO POSSIBLE CORROSION OF STEEL TUBES!
In the event that you use oxygen chemistry for the water chemical treatment, then the corrosion of the 
ladder proceeds faster. In such case it is necessary to treat that part of the ladder which shall be in 
contact with the SP with an additional suitable coat.

LIST OF COMPONENTS OF THE STAIRS DL- 127 (Abb. C-8)

Position Name of the part Pcs

1 Arch of the divided leg 2

2 Divided leg 2

3 Handrail 2

4 Whole leg 2

5 Plastic end cap 6

6 Reinforcement 1

7 Platform 46x46 cm 1

8 Plastic step 48 6

9 Sleeve - half 24

10 Decorative screw M6x14 6

11 Rubber ring 12

12 Tube nut M6x20 2

13 Tube nut M6x30 6

14 Decorative screw M6x25 2

15 Rubber cap 4
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PISCINE RONDE HORS SOL AZURO
Gamme de modèles 240, 300 et 400

PARTIE 1 – INTRODUCTION
1. LISEZ ATTENTIVEMENT L’INTRODUCTION
Avant de commencer, veuillez lire jusqu’à la fi  n tous les chapitres de la notice d’utilisation. Les instruc-
tions expliquent comment installer votre piscine. Il suffi  t simplement de suivre la notice de montage et 
d’utilisation pas à pas. Commencez par la partie 1 et poursuivez par les parties 2 et 3 pour monter votre 
piscine. La partie 4 comprend les Règles de sécurité et les parties 5, 6 et 7 les instructions qui vous aide-
ront à maintenir votre piscine propre et en bon état pendant des années. Il faut impérativement lire les 
Règles de sécurité et s’assurer que chaque utilisateur de la piscine les lise et les comprenne.
Nota : Les dessins présents dans cette notice peuvent ne pas correspondre de façon précise à votre 
piscine. Les dessins servent notamment à une meilleure compréhension du texte. Le fabricant se 
réserve le droit d’apporter toutes modifi  cations sans avertissement préalable.

2. PREPAREZ LES OUTILS INDISPENSABLES
Avant de commencer la mise en place de la piscine, préparez les outils et équipements indispensa-
bles.
Vous aurez besoin de:
• burin, pioche, râteau, pelle et brouette pour le déplacement de la terre et la manipulation du sable;
•  linteau en bois d’environ 5 x 5 cm et d’une longueur supérieure à la moitié du diamètre de la piscine, 

piquet en bois, sac de farine ou de sable fi  n etc.....; rouleau de corde, couteau, niveau, mètre à 
ruban, marteau et clous pour la préparation du fond plat.

•  sable passé au tamis pour égaliser la base et créer les bords surélevés;
•  tournevis croisé et plat, pince universelle, ruban adhésif textile (pour moquettes), couteau, pinces à 

linge pour le montage de la piscine. .Nous recommandons de monter l’échelle avant le montage 
de la piscine. Elle sera utilisée au cours du montage de la piscine, quand il sera nécessaire d’entrer 
et de sortir de la piscine en passant par-dessus la paroi montée. .Vous trouverez les instructions de 
montage de l’ échelle dans l’appendice B ou C.

3. CHOISISSEZ UN JOUR CONVENABLE POUR LA MISE EN PLACE DE LA PISCINE
Attendez une journée ensoleillée et sans vent pour le montage de la piscine. N’essayez pas de monter 
la piscine s’il y a du vent. Faites vous aider par au moins une personne adulte.

4. PIECES DE RECHANGE ET SERVICE
Si vous avez besoin d’un conseil, si vous souhaitez faire assurer un service ou obtenir une pièce de 
rechange, adressez-vous à votre concessionnaire. Lors de l’entretien ou pour une réparation, n’utilisez 
que des pièces de rechange originales.

5. CONDITIONS DE GARANTIE
Les conditions de garantie sont décrites dans la Fiche de garantie du concessionnaire.
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PARTIE 2 –  PREPARATION DE L’EMPLACEMENT
ETAPE A :  SELECTION DE L’EMPLACEMENT POUR LE MONTAGE 

DE LA PISCINE

1. TERRAIN
Prêtez une attention particulière à la sélection du bon emplacement 
pour votre piscine:
•  Choisissez une surface de dimension correspondante et aussi plate 

et horizontale que possible.
•  Choisissez un lieu ensoleillé pendant toute la journée, de préféren-

ce un sol sec et ferme – ne montez pas la piscine sur du goudron, 
gravier, bois, remblais, surface inondée, sur un marécage de 
tourbe ou au-dessus d’espaces souterrains comme par exemple 
des réservoirs d’eau, fosses septiques, égouts, etc.....

•  Vérifi  ez qu’une plante qui pourrait passer à travers le liner de votre 
piscine ne pousse à cet endroit.Si c’est le cas, nous vous recomman-
dons de traiter cet endroit à l’aide d’un produit herbicide total (selon 
le mode d’emploi) et suffi  samment à l’avance avant le début des 
travaux de terrassement, éventuellement de poser une feuille plas-
tique noire de protection sous la piscine lors du montage.

•  Les surfaces en pente doivent être aplanies manuellement pour 
devenir totalement planes, il faut toujours creuser là oùl y a trop de 
terre et ne pas en ajouter là où il en manque.

• La piscine n’est pas conçue pour être enfouie dans la terre.

2. EMPLACEMENTS A EVITER
Ne placez pas la piscine sur l’un des emplacements suivants :
•  A proximité des surfaces et objets accessibles aux enfants et 

animaux et qui pourraient ainsi leur faciliter l’accès dans la piscine. 
Dans le cas contraire, il faut protéger les alentours de la piscine et 
empêcher les enfants et les animaux d’y accéder.

•  Sur de l’herbe, pierres et racines. L’herbe sous le liner de la piscine 
pourrit et les pierres et racines endommageraient le liner de la 
piscine.

•  A proximité des arbres et arbustes de grande taille. Les feuilles et d’autres impuretés tombent directe-
ment dans la piscine et augmentent son encrassement.

• Sous des fi  ls électriques suspendus et les fi  ls à étendre le linge.
•  Aux endroits où il y a mauvaise évacuation naturelle de l’eau. Les environs de la piscine risquent 

d’être inondés.
•  Sur des surfaces traitées récemment à l’aide de pesticides pétroliers, de produits chimiques ou d’en-

grais. Dans ce cas, il est indispensable d’utiliser un fond de piscine en géotextile.

3. PREVOYEZ A L’AVANCE
•  Pensez-vous monter à coté de la piscine une plate-forme annexe ? Laissez donc de l’espace pour 

elle.

NON

OUI
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•  N’oubliez pas que le tapis végétal (arbres, arbustes) autour de la piscine poussera et fera de l’ombre 
à la piscine.

•  Utiliserez-vous des accessoires de piscine ou d’autres équipements exigeant une alimentation 
électrique ? Placez donc votre piscine de manière à pouvoir installer cet équipement électrique 
conformément aux règles de sécurité (voir la notice d’utilisation de cet équipement). Veuillez confi  er 
l’éventuelle installation d’une prise électrique et d’un fusible à une personne qualifi ée.

ETAPE B: PREPARATION DU FOND DE LA PISCINE
Important: La surface sous la piscine doit répondre aux conditions essentielles suivantes:
Elle doit être horizontale, c’est-à-dire une tolérance maxi de 2,5 cm sur la largeur de la piscine.
Elle doit être saupoudrée d’une fi  ne couche de sable passé au tamis, car le sable corrigera les petites 
inégalités de surface, causées après l’utilisation des outils de travail (pioches, houes,...) et couvrira toute 
la surface de la piscine d’une couche d’une épaisseur maximum de 2 cm.
La surface doit être bien compactée, c’est-à-dire suffi  samment dure pour qu’une personne de 80 kg 
au minimum ne puisse pas laisser de traces visibles sur la surface.

Diamètre de la piscine Longueur de la fi  celle Longueur du linteau

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. TRACEZ LA SURFACE
a. Plantez un piquet dans la terre, au centre prévu de la piscine (voir fi g. 2-1).
b.  Attachez une extrémité de la fi  celle au piquet et attachez à l’autre extrémité une petite boite de 

conserve remplie de sable, de chaux, ou de farine, etc. et, à l’aide de la boite de conserve, tracez 
un cercle par terre. La longueur de la fi  celle correspondant au diamètre de la piscine est indiquée 
dans le tableau. Le rayon du fond aura 15 cm de plus que le rayon de la piscine (voir fi  g. 2-2).

2. ENLEVEZ LES MOTTES D’HERBES
a.  Sur la surface tracée, il faut enlever soigneusement jusqu’à une profondeur de 10 – 15 cm, toutes les 

mottes d’herbes et plantes (voir fi  g. 2-3).
b. Enlevez tous les morceaux de bois, pierres et racines de la surface tracée.

3. ADAPTEZ LA SURFACE TRACEE POUR QU’ELLE SOIT PLANE, HORIZONTALE ET COMPACTEE
N’oubliez pas: votre piscine doit être horizontale. Prenez le temps de préparer le fond pour que la base 
soit horizontale. La différence de niveau horizontal ne doit pas être supérieure à 25 mm.
a.  Remplacez le piquet par un bâton ayant une extrémité supérieure plate et de section d’environ 

25x25 mm et une longueur d’environ 15 cm. Plantez-le dans le sol jusqu’à ce que sa surface supérieu-
re soit au niveau du sol (voir fi  g. 2-4).

b.  Préparez un linteau de section de 5x10 cm et d‘une longueur adaptée à la taille de la piscine (voir le 
tableau ci-dessus). Clouez un bout du linteau sur la partie supérieure du bâton. Utilisez un clou suffi  
samment long pour qu’il maintienne l’extrémité du linteau sur le bâton si vous tournez le linteau dans 
le cercle

FR



• 33 •

c.  Posez un niveau sur le linteau et faites tourner le linteau dans le rond autour de l’extrémité du bâton 
cloué et constatez ainsi les inégalités – endroits plus hauts et trous (voir fi  g. 2-6).

d.  Enlevez à l’aide d’une pelle, d’une pioche ou d’un râteau tous les endroits plus élevés. N’oubliez pas 
que votre piscine doit être horizontale avec une tolérance de 25 mm sur la largeur de la piscine (voir 
fi g. 2-8).

e.  Ne remplissez pas les trous (voir fi  g. 2-7). Le remplissage ne constituera pas une base suffi  samment 
solide pour votre piscine. De petites déclivités peuvent être remplies mais ces endroits doivent être 
par la suite correctement damés à l’aide d’une dameuse.

f.  Pour assurer la future stabilité de la piscine, il faut damer le fond à l’aide d’une dameuse. Un fond 
non-damé pourrait « bouger » sous la pression du poids de la piscine remplie et causer ainsi la de-
struction de la piscine. Remplissez et damez les déclivités créées.

Aide: Marchez sur la surface. Aucune trace n’apparaît sur une surface bien damée.

N’oubliez pas: Les 30 cm à l’extérieur du cercle doivent être parfaitement horizontaux (voir fi  g. 2-9). 
L’arête inférieure de la paroi de la piscine doit être horizontale et sans affaissements. Prenez le temps 
de vous assurer que cette surface est parfaitement plane et horizontale.

PARTIE 3 – MONTAGE DE LA PISCINE
ETAPE A: MONTAGE DE LA BASE DE LA PISCINE

1. MONTEZ LE CADRE INFERIEURE DE LA PISCINE
a.  Assemblez progressivement les baguettes arrondies [3] à l’aide des mandrins d’assemblage [2] et 

posez-les sur la circonférence de votre piscine (voir fi  g. 3-1).
Remarque: Les mandrins d’assemblage fournis [2] existent en deux modèles – les mandrins sans rainure 
longitudinale sont destinés au cadre inférieur, les mandrins avec rainure longitudinale (souples) au 
cadre supérieur.
b.  Assemblez les baguettes jusqu’à la rainure. Laissez la dernière baguette ouverte car il faudra 

adapter sa longueur après avoir monté la dernière paroi.
c.  Vérifi  ez bien que le cadre inférieur forme réellement un cercle en mesurant la distance du cercle 

depuis le piquet central.

2. ETALEZ DU SABLE FIN
a.  Etalez une couche de sable fi  n de 2 cm d’épaisseur au maximum sur toute la surface du fond de 

la piscine (à l’exception des 30 centimètres extérieurs au cercle). Choisissez de préférence un sable 
de stuc pour un étalage facile sur les petites inégalités du terrain (voir fi  g. 3-2). Ne mettez pas de 
sable à proximité des baguettes inférieures, car il pourrait entrer dans la rainure de la baguette et 
empêcher la pose de la paroi. Laissez une bande d’environ 15 cm sans sable autour des baguettes 
inférieures. Egalisez la surface avec un râteau pour que la surface soit plane et lisse.

Remarque: Une couche de sable plus épaisse pourrait détériorer à l’avenir la stabilité de la piscine.
b.  Amenez sur la surface de la piscine, selon la taille de la piscine, environ 0,2 – 0,3 m3 de sable, passé 

au tamis. Vous en aurez besoin pour créer les bords. (voir chapitre Formez les bords).
Remarque: Veillez, lors de la manipulation avec le sable, à ne pas endommager le cadre inférieur ou à 
ne pas le combler avec du sable.
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ETAPE B: MONTAGE DES PAROIS DE LA PISCINE

1. MONTEZ LA PAROI DE LA PISCINE
a.  Attendez une journée calme et ensoleillée. N’essayez pas de monter la paroi de la piscine s’il y a du 

vent. Faites vous aider par au moins une personne adulte.
b.  Sortez la paroi enroulée de son emballage et posez-la sur la surface de la piscine sur un morceau 

de contreplaqué (voir fi  g. 3-3). Les orifi  ces pré-perforés pour le collecteur d’impuretés de surface 
doivent être situés vers le haut.

Important: Vérifi  er, avant de dérouler la paroi, le sens de l’enroulement de la paroi. Selon le sens, il faut 
la dérouler, soit vers la droite, soit vers la gauche.
c.  Commencez à dérouler la paroi [1] et introduisez-la en même temps dans le cadre. Les orifi  ces 

pour le collecteur d’impuretés et la buse réversible doivent être situés à proximité de l’endroit où le 
dispositif de fi  ltration sera placé.

d.  Continuez sur toute la circonférence jusqu’à ce que la paroi soit entièrement déroulée et insérée 
dans le cadre inférieur.

2. EXTREMITES DE LA PAROI DE LA PISCINE
a.  Posez la paroi de façon à ce que les orifi  ces soient placés les uns contre les autres.
Aide: Passez un tournevis par les orifi  ces opposés pour faciliter la mise en place des extrémités de la 
paroi.
b.  Pour que les orifi  ces soient positionnés les uns contre les autres, formez un cercle avec la paroi de 

la piscine, supérieur ou inférieur, de façon à ce qu’à l’aide du pied vous puissiez pousser le cadre 
inférieur soit vers l’extérieur, soit vers l’intérieur du cercle (voir fi  g. 3-5).

c.  Vérifi  ez que le cadre inférieur forme réellement un cercle en mesurant la distance depuis le piquet 
central.

d.  Mesurez enfi  n la dernière baguette inférieure disponible et raccourcissez-la à la longueur nécessaire 
(voir le détail fi  g. 3-5). Fermez le cadre inférieur en assemblant la baguette inférieure raccourcie 
avec le reste du cadre à l’aide des mandrins d’assemblage.

e.  Assemblez les extrémités de la paroi de la piscine (voir fi  g. 3-6). Introduisez une vis dans les deux orifi -
ces depuis l’intérieur [A], posez l’écrou et vissez-le [B]. Les têtes de vis sont à l’intérieur de la piscine et 
tous les écrous sont à l’extérieur.

f.  Serrez d’abord les vis et écrous à la main. A la fi  n, quand ils sont tous en place, serrez-les à l’aide 
d’outils.

g.  Recouvrez les extrémités de la paroi et les têtes des vis à l’intérieur de la paroi de la piscine d’un 
ruban autocollant (voir fi  g. 3-7), au mieux en textile.

Remarque: Après installation de la paroi et vérifi  cation du cercle de la piscine, il ne faut pas oublier de 
retirer le piquet central.

3.  VERIFIEZ QUE LA PAROI DE LA PISCINE SOIT SITUEE SUR UN FOND HORIZONTAL ET QU’ELLE 
FORME UN CERCLE

a.  Utilisez un linteau droit ou un profi  l pour vérifi  er que les arêtes opposées de la paroi de la piscine 
soient droites (voir fi  g. 3-8). Vérifi  ez la paroi à plusieurs endroits. La paroi doit être placée sur un fond 
horizontal. Si l’écart est de plus de 25 mm sur la longueur du diamètre de la piscine (voir fi  g. 3-9), 
mettez la paroi de côté et remettez horizontal le fond de la piscine.

b.  Vérifi  ez à l’aide d’une fi  celle que la paroi de la piscine soit réellement circulaire. Mise en garde: Une 
piscine qui n’est pas horizontale est dangereuse et peut s’écrouler.
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4. FORMER LES BORDS
a.  Formez les bords d’environ 20 cm de large et 20 cm de haut sur toute la circonférence à l’intérieur 

de la piscine (voir fi  g. 3-10) à l’aide du sable passé au tamis. Rendez sa forme ronde et damez-le 
ensuite.

b. Egalisez le fond à l’aide d’un râteau.
c.  Posez sur le fond de la piscine et sur les bords un support en géotextile comme protection de la fe-

uille de piscine contre les dommages mécaniques. Le mode d’emploi se trouve dans l’appendice A.

Remarque: S’il existe un danger de pousse d’herbes dans le fond de la piscine, nous recommandons 
de poser sous le support en géotextile une feuille de plastique noire de jardin qui réduit ce risque.

Remarque: Le support de piscine en géotextile ne fait pas partie d’accessoires de la piscine. Adresse-
zvous à votre concessionnaire.

Aide: Pour entrer et sortir de la piscine, nous recommandons d’utiliser l’échelle de piscine. La notice de 
montage se trouve dans l’appendice B ou C.

ETAPE C:  INSTALLATION DU LINER ET DE LA BAGUETTE 
SUPERIEURE

Remarque: Si vous utilisez avec la piscine un dispositif de fi  ltration, il faudra avant la pose du liner 
effectuer les opérations d’installation du collecteur d’impuretés superfi  cielles. Lisez bien la notice d’in-
stallation du collecteur et suivez-la.

1. POSEZ LE LINER A SON EMPLACEMENT
a. Ouvrez le carton du liner. N’utilisez pas d’objet coupant pour ouvrir le carton.
b.  Etalez le liner au soleil pour qu’il se ramollisse. Vérifi  ez qu’il n’y ait pas de défaut sur toute sa surface 

et dans tous les joints.
c.  Etalez le liner [7] dans la piscine (voir fi  g. 3-11) de façon à ce que la face soit orientée vers le haut. 

Le joint circulaire devrait être situé au milieu des bords. Les autres joints créeront des lignes droites à 
travers le fond de la piscine.

d. Lissez tous les plis sur le fond de la piscine.

2. FIXEZ LE LINER A LA PAROI
a.  Passez le liner [7] sur l’arête de la paroi [1] et retenez-le provisoirement par plusieurs plinthes de 

serrage [6] ou des pinces à linge. Laissez pour l’instant le liner librement suspendu et ne le tirez pas 
trop.

b. Commencez à remplir la piscine.
Au fur et à mesure que la piscine se remplit, lissez tous les plis en partant du centre de la piscine en 
faisant des ronds vers l’extérieur, vers la paroi.
Vous pouvez vous aider d‘un balai fi  n. N’appuyez jamais trop fort sur le liner et ne le tirez pas. Procédez 
rapidement car quelques centimètres d’eau arrivent à plaquer le liner contre le fond et il sera de plus 
en plus diffi  cile de le bouger sans l’endommager. Veillez toujours à ce que le joint ovale reste à peu 
près au milieu du bord (voir fi  g. 3-11).
c.  Après avoir lissé le fond, continuez à remplir la piscine et à lisser le liner contre la paroi. Faites attenti-

on à ce que le liner ne soit pas trop tendu et qu’une boule d’air ne se forme pas (voir fi  g. 3-13).
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d.  Après avoir lissé le liner, maintenez les bords à l’aide de la plinthe de serrage [6]. Procédez ainsi sur 
toute la circonférence de la piscine.

e.  Après avoir lissé tous les plis du liner, découpez les parties dépassant de la plinthe de serrage plas-
tique [6] pour que son extrémité s’appuie étroitement à la plinthe suivante (voir fi  g. 3-12).

f.  Maintenant, posez la plinthe plastique [4] sur la plinthe de serrage [6]. A l’aide d’un couple de man-
drins d’assemblage fl  exibles [2], fi  xez la plinthe plastique suivante [4] et procédez ainsi sur toute la 
circonférence de la piscine (voir fi  g. 3-12)

Remarque: Les mandrins d’assemblage fournis [2] existent en deux modèles – les mandrins sans rainu-
re longitudinale destinés au cadre inférieur et les mandrins avec rainure longitudinale (fl  exibles) pour 
le cadre supérieur.
g.  Raccourcissez la dernière plinthe plastique à la longueur nécessaire et joignez-la au reste du cadre 

supérieur à l’aide du couple de mandrins d’assemblage (voir fi  g. 3-12).
Remarque: Une légère ondulation du liner lors de son installation est naturelle. Elle est causée par le jeu 
du vinyle qui protège le liner lors de sa fabrication.
Remarque: Le liner ne représente pas un élément de construction de la piscine. Empêcher l’eau de 
sortir de la piscine est sa fonction principale. La pression de l’eau le maintient contre les parois et les 
éléments de construction de la piscine. Le liner doit adhérer correctement au sol, aux bords et parois 
de la piscine, il ne doit jamais supporter un poids d’eau qui pourrait l’endommager.

3. COLLEZ L’ETIQUETTE AVEC L’AVERTISSEMENT
Collez l’étiquette avec l’avertissement à l’endroit où vous allez entrer dans la piscine. Il faut se rendre 
compte que la piscine n’est pas assez profonde pour pouvoir y sauter, il y a alors un risque de blessure.
NON OUI
Espace d’air Bord

ETAPE D: REMPLISSAGE DE LA PISCINE

1. TERMINEZ LE REMPLISSAGE DE LA PISCINE
a.  Remplissez la piscine jusqu’à une hauteur de 5 cm au-dessous de l’orifi  ce le plus bas dans la paroi 

de la piscine. Puis procédez selon la notice de montage de votre collecteur d’impuretés.
Important: Pendant son remplissage, la piscine peut gondoler légèrement ou se déplacer. C’est normal.
b.  Connectez le dispositif de fi  ltration au collecteur d’impureté monté selon la notice correspondante.
c.  Ajoutez l’eau jusqu’au niveau du centre de la bride d’arrivée du collecteur et effectuer la désinfecti-

on initiale de l’eau (voir appendice D). Ainsi votre piscine est prête pour son utilisation.

Mise en garde: Avant l’utilisation de la piscine, chaque personne doit lire et suivre les Règles de sécurité 
situées dans la Partie 4

PARTIE 4 – REGLES DE SECURITE
Votre piscine contient une grande quantité d’eau et elle est suffi  samment profonde pour présenter 
un danger pour la vie et la santé si les règles de sécurité suivantes ne soient pas respectées. Ceux qui 
utilisent une piscine pour la première fois encourent un risque de blessure. Assurez-vous que chacun 
connaisse les règles avant d’entrer dans la piscine.
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 1. Interdiction de sauter dans la piscine à corps perdu ou sauter les jambes en avant 
  La baguette supérieure de votre piscine n’est pas une passerelle et ne doit pas être utilisée 

pour sauter dans l’eau ou pour plonger la tête en avant. Ne permettez pas les sauts dans la 
piscine ou les sauts la tête en avant depuis l’échelle ou depuis la baguette supérieure de 
la piscine. Les plongeons tête en avant et les sauts peuvent avoir pour conséquence des ble-
ssures graves ou la mort par noyade.

 2. N’utilisez jamais seul la piscine
  Ne permettez jamais que la piscine soit utilisée sans surveillance exercée par une personne 

au moins ne faisant pas partie des personnes qui se baignent. Il faut toujours avoir à dispositi-
on quelqu’un pour assurer le premier secours si nécessaire.

 3. Ne laissez jamais les enfants sans surveillance
  Ne laissez jamais un enfant seul sans surveillance dans la piscine ou à proximité de la piscine 

- même pour une seconde.

 4. Aucun « chahut »
  Ne permettez pas de « chahut » dans votre piscine ou autour de votre piscine. Les surfaces 

autour de la piscine peuvent être glissantes et dangereuses si elles sont mouillées.

 5. Eclairez la piscine la nuit
  Si la piscine est utilisée après la tombée de la nuit, il faut qu’un éclairage correspondant 

soit installé. L’éclairage de l’espace de la piscine doit être suffi  sant pour pouvoir évaluer la 
profondeur de la piscine et pour voir tous les éléments dans la piscine et autour. Consultez 
un spécialiste de l’éclairage.

 6. Limitez l’accès à la piscine
  Ne laissez pas de chaises ou d’autres meubles à côté de la piscine, un enfant pourrait s’en 

servir pour entrer dans la piscine. Il faut enlever l’échelle à chaque fois que la piscine reste 
sans surveillance. Il est fortement recommandé d’ériger une barrière autour de la piscine 
équipée d’un portail à clé. Certains règlements légaux pourraient les exiger.

 7. Pas d’alcool ou drogues
  La consommation d’alcool ou de drogues est incompatible avec les activités de piscine. Les 

personnes qui ont consommé de l’alcool ou des drogues ne doivent pas être autorisées à 
entrer dans la piscine et il faut les surveiller de près si elles restent à proximité.

 8. Gardez votre piscine propre et inoffensive à la santé
  L’eau dans la piscine doit être régulièrement fi  ltrée et traitée chimiquement pour rester 

inoffensive pour la santé. Utilisez un dispositif de fi  ltration convenable pour éliminer les 
particules dispersées et les produits chimiques adaptés à l’entretien d’une piscine pour qu’ils 
détruisent, selon leur mode d’utilisation, les bactéries nocives et qu’ils empêchent la création 
d’algues. N’oubliez pas que l’eau nocive pour la santé représente un risque grave pour la 
santé.

Avertissement: Ne modifi  ez pas la piscine et ne touchez pas à la construction de la piscine montée 
et remplie d’eau. Cette intervention pourrait avoir pour conséquence la destruction de la piscine ou 
de graves blessures.
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PARTIE 5 – UTILISATION DE LA PISCINE
Lors de l’utilisation de votre piscine et pour maintenir la piscine propre et en bon état, il faut suivre les 
instructions suivantes

1. UTILISATION DE LA PISCINE
a.  Avant d’entrer dans la piscine, prenez une douche et nettoyez vos pieds.
b. N’entrez pas dans la piscine avec vos chaussures car vous risqueriez d’abîmer le liner en vinyle.
c.  Utilisez l’échelle pour sortir de la piscine. Lors d’une sortie près de la paroi de la piscine ou en pou-

ssant sur ses pieds, le liner peut se regrouper à cet endroit ou même s’abîmer.
d.  Maintenez le niveau d’eau prescrit, c’est-à-dire approximativement au centre de la bride du collec-

teur. N’oubliez pas que l’eau s’évapore de la piscine par tout temps et qu’il faut donc en ajouter au 
fur et à mesure. L’évaporation courante est naturelle et il ne faut pas la confondre avec des fuites 
d’eau pour cause d’inétanchéité.

e.  Contrôlez régulièrement la piscine et ses accessoires et vérifi  ez qu’il n’y a pas de fuites d’eau. Elimi-
nez d’éventuelles fuites d’eau en serrant ou changeant les joints.

2. SOINS CONSACRES A L’EAU DE LA PISCINE
Les soins appropriés consacrés à l’eau de la piscine sont la plus importante condition pour garder la 
piscine inoffensive pour la santé.
a.  La température de l’eau dans la piscine ne devrait pas dépasser 30 °C. La température d’eau opti-

male varie autour de 25 °C. L’eau chaude ne rafraîchit pas beaucoup et, de plus, diminue les effets 
des produits sanitaires (le chlore) et crée les conditions idéales pour la croissance des algues. Une 
température d’eau élevée cause également le ramollissement du liner de la piscine et augmente 
ainsi le risque de création de plis au fond. Dans le cas où la température d’eau dans la piscine 
atteint 30 °C, n’utilisez plus le chauffage de l’eau, enlevez la bâche protectrice et remplacez éventu-
ellement une partie de l’eau chaude par de l’eau froide.

PARTIE 6 – ENTRETIEN DE LA PISCINE
1. LINER
a.  Contrôlez le liner régulièrement et vérifi  ez qu’il ne soit pas troué. Un liner troué cause la baisse du ni-

veau de l’eau, qui peut être la cause de l’endommagement de la piscine ou de l’unité de fi  ltration.
b.  De petites réparations du liner peuvent être effectuées à l’aide du kit de réparation de liners plas-

tiques. Des dégâts plus importants doivent être résolus en remplaçant l’ancien liner par un nouveau.

2. PAROI DE LA PISCINE
a.  Maintenez la paroi de la piscine propre. Lavez-la à l’aide de solution savonneuse de faible concent-

ration. N’utilisez pas de produits abrasifs, de dissolvants ou de produits en poudre.
b. Lavez immédiatement tout produit chimique répandu.
Mise en garde: Le chlore concentré peut endommager le liner et les pièces métallique de la piscine.
Lavez immédiatement toute souillure.
c. Peignez toutes les têtes de vis dénudées ainsi que les écrous à l’aide d’un vernis extérieur incolore.
d.  Contrôlez régulièrement toutes les pièces métalliques et vérifi  ez qu’elles ne soient pas rouillées et 

cela au moins une fois par saison. Peignez toutes les rainures et surfaces rouillées sur les parties 
métalliques à l’aide d’une peinture anti-corrosion – suivez le mode d’emploi indiqué sur la boîte de 
peinture.
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N’oubliez pas: Toutes les surfaces rouillées sur les parois de la piscine doivent être peintes à temps à 
l’aide d’une peinture anti-corrosion.
e.  Prêtez une attention particulière à toutes les inétanchéités autour du collecteur d’impuretés et de la 

buse réversible. Toutes les inétanchéités doivent être réparées.

3. ECHELLE DE PISCINE
a.  Pour des raisons de sécurités et autres raisons pratiques, ne laissez jamais inutilement l’échelle dans 

la piscine.
b. L’utilisez seulement lors des moments de baignade.
c.  L’échelle de piscine est exposée aux effets des produits chimiques dissous dans l’eau. C’est pourquoi 

il est nécessaire de la vérifi  er de temps en temps et, si vous enregistrez des signes de corrosion, il faut 
la peindre à l’aide d’une peinture adaptée.

PARTIE 7 – HIVERNAGE DE LA PISCINE
A la fi n de la saison de baignade il faut suivre les instructions suivantes pour préparer votre piscine pour 
l’hiver. Il est également indispensable d’effectuer un contrôle régulier de l’eau de la piscine, y compris 
la fi  ltration jusqu’au moment de l’hivernage.
Règle: piscine bien hivernée – mise en route printanière facilitée.

1. DIMINUEZ LE NIVEAU D’EAU DANS LA PISCINE
a. Traitez tout d’abord la valeur du pH et la concentration de chlore dans la piscine.
b. Débarrassez le fond de la piscine des impuretés présentes.
c. Baissez le niveau de l’eau dans la piscine à environ 10 cm au-dessous de la buse réversible.
d.  Il faut enlever à l’aide d’un produit adapté les dépôts sur la paroi de la piscine avant qu’ils ne sèchent.
e. Traitez l’eau restante à l’aide d’un produit convenable pour l’hivernage.
Mise en garde: Ne videz pas entièrement la piscine pour l’hiver et n’enlevez pas le liner. Une piscine 
vide pourrait s’écrouler.
f.  Faites couler l’eau de votre piscine sur votre propre terrain, dans l’herbe. Si vous faites couler l’eau 

dans une évacuation existante, il faut au préalable obtenir l’accord de l’organisme des eaux corre-
spondant.

2. VERIFIEZ TOUS LES JOINTS ET VIS
a.  Assurez-vous que tous les joints de la construction sont correctement placés. Assurez-vous que la 

paroi de la piscine n’a pas quitté la baguette inférieure.
b. Vérifi  ez que tous les joints vissés soient bien serrés.

3. ANTICIPER LA CORROSION
a. Peignez tous les endroits rayés et les surfaces rouillées à l’aide d’une peinture anti-corrosion.

4. VERIFIEZ LE LINER
a.  Assurez-vous que le liner est toujours bien fi  xé à la paroi à l’aide des baguettes plastiques. Ne sortez 

pas le liner de la piscine.
5. CHERCHEZ LES INETANCHEITES
a.  Contrôlez que le liner ne soit pas troué. Une fuite d’eau en hiver peut être la cause d’un grave dom-

mage à votre piscine.
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6. ACCESSOIRES DE LA PISCINE
a. Démontez tous les accessoires de la piscine, y compris l’échelle.
b. Pour hiverner le dispositif de fi  ltration, il faut suivre les instructions d’hivernage du dispositif.
c.  Laissez en place, sur la paroi de la piscine, le collecteur et la buse réversible.

N’oubliez pas: Un hivernage mal réalisé aura pour conséquence l’arrêt de la garantie de la piscine.
Remplissez toutes les instructions nécessaires pour l’hivernage de la piscine.
Avertissement: Empêchez les petits enfants et les animaux domestiques d’approcher la piscine pend-
ant l’hivernage. Ne faites pas de patinage dans la piscine hivernée et n’entrez pas sur la glace ! Il existe 
un risque de dommage du liner ou de blessure.

PARTIE 8 – APPENDICES
A) NOTICE D’UTILISATION DU FOND EN GEOTEXTILE
Remarque: Le fond de la piscine ne fait pas partie des accessoires de la piscine. Adressez-vous à votre 
concessionnaire.
Le feutre non-tissé NETEX S (matériau pour fonds de piscine) est fabriqué en fi  branne de polypropylè-
ne de 100% de couleur blanche. Il est utilisé comme feutre géotextile de fi  ltration, de drainage et de 
séparation lors de la construction des voies de communications et chemins de fer, des parcs d’aéro-
ports, des surfaces de stockage et de parking etc. Il est également utilisé pour la protection des liners 
de piscine et de leur séparation du sol.
Caractéristiques du fond en géotextile
Les fi  bres avec lesquels le fond est fabriqué sont soumises après quelque temps au vieillissement dû à 
la lumière (la photo-dégradation). C’est pourquoi il ne convient pas de stocker ce textile librement à la 
lumière. Il faut le stocker dans une boîte où il sera protégé des rayons UV.
Le feutre non-tissé est résistant à l’essence technique, le perchlorure, l’huile et autres produits chimiques 
de caractère similaire, aux moisissures et micro-organismes.
Il est inoffensif pour la santé.
La pose du textile sous la piscine avec les bords
Posez le textile sous la piscine au moment où vous avez monté la paroi de la piscine et réalisé les bords 
en sable passé au tamis. Déroulez le textile sur le fond de la piscine, placez-le correctement sur toute la 
surface et lissez d’éventuels plis. Découpez-le quelques centimètres au-dessus des bords. (Abb. A-1)
Veillez à ce qu’il n’y ait pas de pierres ou d’autres petits objets coupants sur la surface du textile.

B)  NOTICE DE MONTAGE ET D’UTILISATION DE L’ECHELLE DE 
PISCINE DE LUXE

Avant le montage de l’ échelle, veuillez lire les instructions suivantes.
• Lisez attentivement la notice de montage.
•  Déterminez l’emplacement d’entrée et de sortie de la piscine et modifi  ez la longueur du bras d’ent-

rée de l’échelle en fonction.
• L’échelle doit être posée sur un fond solide et lisse pour être stable.
•  L’échelle ne doit pas être utilisée par plus d’une personne à la fois. LA CAPACITE PORTANTE DE L’E-

CHELLE EST DE 100 KG.
•  Lors de l’utilisation de l’échelle, il faut toujours rester face à l’ échelle, il ne faut pas se balancer ni osciller.
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• Il ne faut jamais plonger depuis l’échelle dans la piscine.
• Ne nagez jamais sous l’échelle dans l’espace entre l’échelle et la paroi. Risque de noyade.
•  Si vous n’utilisez pas l’échelle, enlevez-la des environs de la piscine. Ne la laissez jamais à la portée 

des enfants.
•  Pour la sécurité des utilisateurs de la piscine, vérifi  ez toutes les parties de l’échelle avant son utilisation.
•  Nous vous recommandons de sécher l’échelle, de la nettoyer et la ranger pendant les périodes où 

vous n’utilisez pas la piscine.
• N’utilisez pas l’échelle dans d’autres buts que ceux auxquels elle est destinée.
•  L’utilisation de l’échelle par des personnes à mobilité réduite ou par les enfants n’est autorisée qu’en 

présence de personnes aptes physiquement et psychologiquement.

ETAPE 1: ADAPTEZ LA LONGUEUR DES PIEDS ET MONTEZ-LES
L’échelle est conçue pour les piscines construites hors sol, avec une hauteur de paroi maximale de 
123 cm et peut être également utilisée, après petite modifi  cation dans les piscines enterrées. Si votre 
piscine est construite comme piscine hors sol, passez à l’étape 2

MODIFICATION DE L’ECHELLE POUR LES PISCINES ENTERREES:
Pour que l’échelle soit utilisée en toute sécurité, les deux côtés doivent être utilisés comme à la fois entrée 
et sortie, avec le même angle par rapport à la base horizontale. C’est pourquoi il faut adapter, selon l’em-
placement, la longueur des pieds séparés [2] pour que l’échelle tienne droit. Lors de la détermination de 
la longueur A (Abb. C-1), il faut prendre en considération la hauteur de la courbe [1] (environ 125 mm).
Marquez l’endroit de découpe B. Il vaut mieux mesurer deux fois avant de couper les pieds! Coupez à 
l’aide d’une scie à métaux à l’endroit B la partie des pieds en trop. Percez un orifi  ce de 8,6 mm (max. 
9 mm) à une distance de 20 mm du plan correspondant aux autres orifi  ces dans les pieds.

ETAPE 2: MONTEZ LES PIEDS SEPARES ET LES COUDES
Introduisez solidement les coudes [1] dans les pieds séparés [2] jusqu’à ce que les orifi  ces dans les 
coudes affl  eurent les orifi  ces des pieds (Abb. C-2). Vissez les joints à l’aide des vis [11] et écrous [12].

ETAPE 3: FIXEZ LES MARCHES PLASTIQUES AUX PIEDS
REMARQUE: Procédez depuis l’extrémité inférieure des pieds vers le haut. Veillez à ce que les marches 
soient orientées toujours de la même façon par rapport aux pieds. Après montage, il ne sera plus po-
ssible de démonter les marches sans les endommager. Les pieds sont symétriques mais leur courbure 
inférieure doit être orientée vers l’extérieur (Abb. C-4). Posez la douille en deux pièces [9] au pied [2] 
ou [4] à l’endroit pressé (Abb. C-3) et protégez la à l’aide de la bague en caoutchouc [11]. Introduisez 
d’en haut la marche sur la douille [8] tant que les serrures de douilles ne rentrent pas dans l’extrémité 
supérieure de l’orifi  ce de la marche. Procédez ainsi pour toutes les marches depuis le bas vers le haut.

ETAPE 4: FIXEZ LES MAINS COURANTES DE L’ECHELLE AUX PIEDS
Introduisez d’en haut les mains courantes de l’ échelle [3] dans les orifi  ces de la plate-forme [7] et intro-
duisez d’en bas les extrémités rétrécies des deux pieds [2] et [4] (Abb. C-5). Veillez à ce que les orifi  ces 
dans les mains courantes [3] affl  eurent les orifi  ces dans les pieds [2], [4] et la plate-forme [7]. Vissez le 
tout à l’aide des vis [10] et écrous de tube [13] dans tous les angles de la plateforme [7]. Introduisez les 
écrous de tube depuis l’extérieur.

ETAPE 5: FIXEZ L’ECHELLE AU RENFORT
Prenez le renfort de l’ échelle [6] et placez-le à côté des coudes des pieds [1] vers l’intérieur de l’ échelle.
Affl  eurez les orifi  ces dans le renfort [6] avec les orifi  ces dans les arcs [1] (Abb. C-6). Après avoir centré 
les orifi  ces, vissez les pièces à l’aide des écrous de tube [13] et les vis [14].
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Remarque: Les écrous de tube doivent être correctement serrés mais pas trop; les pièces des marches 
pourraient être endommagées par un serrage trop fort des écrous de tube.
Maintenant, l’ échelle est prête à l’emploi.

UTILISATION
L’échelle est destinée à être utilisée dans les piscines construites sur le sol ou partiellement enterrées. Le 
renfort est destiné à solidifi  er la construction du support des marches destiné à être raccourci.

AVERTISSEMENT: Posez l’échelle dans la piscine de façon à ce que le renfort soit orienté vers l’extérieur 
de la piscine – voir Abb. C-7. Si l’ échelle est utilisée de façon contraire, le liner risque d’être abîmé.
Pour des raisons de sécurité et autres raisons pratiques, ne laissez pas inutilement l’échelle dans la 
piscine.
N’utilisez-la que pour un moment indispensable, pendant la baignade. Dans la période où vous n’utili-
sez pas la piscine, séchez l’échelle, nettoyez-la et rangez-la hors de la portée des enfants.

AVERTISSEMENT: L’échelle n’est pas fabriquée en matériau inoxydable et c’est pourquoi, suite aux effets 
des produits chimiques, elle peut rouiller. C’est pourquoi il faut la vérifi  er de temps en temps, relever les 
symptômes d’une possible corrosion et la peindre avec un produit adaptée.
LA GARANTIE NE CONCERNE PAS L’EVENTUELLE CORROSION DES TUBES D’ACIER!
En cas d’utilisation de produits chimiques à base d’oxygène destinés à l’entretien chimique de l’eau, la 
corrosion de l’échelle est accélérée. Dans ce cas, il faut traiter les parties de l’échelle en contact avec 
l’eau de la piscine avec une peinture correspondante.

LISTE DES PIECES DE L’ECHELLE DL - 127 (Abb. C-8)

Position Nom de la piece Pc

1 Coude du pied 2

2 Pied 2

3 Poignée 2

4 Montant 2

5 Cache plastique 6

6 Renfort 1

7 Plate-forme 46x46 cm 1

8 Marche plastique 48 6

9 Douille - moitié 24

10 Vis décorative M6x14 6

11 Bague en caoutchouc 12

12 Ecrou de tube M6x20 2

13 Ecrou de tube M6x30 6

14 Vis décorative M6x25 2

15 Cache en caoutchouc 4
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PISCINA CIRCOLARE AZURO
DA INSTALLARE FUORI TERRA

serie di modello 240, 300 e 400

PARTE 1 – INTRODUZIONE
1. LEGGERE ISTRUZIONI
Prima di iniziare l’assemblaggio leggete tutte le parti delle istruzioni fi  no alla fi  ne.
Le istruzioni spiegano come installare la piscina. Seguite semplicemente tutte le istruzioni, passo dopo 
passo. Iniziate con la parte 1 e procedete per l’assemblaggio di tutta la piscina secondo le parti 2 e 
3, la parte 4 include le Regole di sicurezza e le parti 5, 6 e 7 contengono le istruzioni che vi aiuteranno 
a mantenere a lungo la vostra piscina pulita e allo stato perfetto. Leggete assolutamente le Regole di 
sicurezza e provvedete affi  nché chiunque chi utilizzi la piscina le abbia lette e comprese.

Annotazione: Le fi  gure riportate in queste istruzioni possono non corrispondere esattamente alla vostra 
piscina. Le fi  gure servono innanzitutto per una migliore comprensione del testo. Il produttore si riserva il 
diritto ad apportare modifi  che senza alcuna previa avvertenza.

2. PRIMA DI INIZIARE L’ASSEMBLAGGIO PREPARARE ATTREZZI NECESSARI
Prima di iniziare l’assemblaggio della piscina preparare gli attrezzi e utensili necessari. Vi occorreranno:
•  vanga, piccone, rastrello, pala e carriola per il trasporto del terriccio e per la manipolazione della 

sabbia;
•  asse di legno di sezione di circa 5x5 cm e di lunghezza superiore alla metà del diametro della pisci-

na, paletto di legno, sacco di farina o di una sabbia fi  ne ecc., corda, coltello, livella, metro avvolgibi-
le, martello e chiodi per la preparazione della base piana;

• sabbia di cava setacciata per livellare la base e per la preparazione del riempimento angolare;
•  giravite piatta e a croce, pinza, nastro adesivo in tessuto (per tappeti), coltello, attaccapanni per 

l’assemblaggio della piscina.
Prima del montaggio della piscina si consiglia di assemblare le scalette. Serviranno per il montaggio 
della piscina siccome bisognerà entrare e uscire dalla piscina attraverso la parete assemblata. Le 
istruzioni per l’assemblaggio delle scalette si trovano nell’allegato B o C.

3. SCEGLIERE UN GIORNO GIUSTO PER IL MONTAGGIO DELLA PISCINA
Per montate la piscina attendere una giornata soleggiata e non ventilata. Non tentate di costruire la 
piscina quando tira il vento. Chiedete l’aiuto almeno da un’altra persona adulta.

4. RICAMBI E ASSISTENZA TECNICA
Nel caso in cui vi occorrerà un consiglio, provvedere all’assistenza tecnica o reperire un ricambio, pote-
te rivolgervi al vostro rivenditore. Per la manutenzione e riparazioni usate solo ricambi originali.

5. CONDIZIONI DI GARANZIA
Le condizioni di garanzia sono indicate nel Certifi  cato di garanzia del rivenditore.
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PARTE 2 – PREPARAZIONE DEL POSTO
FASE A: SCELTA DEL POSTO PER IL MONTAGGIO DELLA PISCINA

1. TERRENO
Dedicare un’attenzione particolare alla scelta del posto adatto per il
montaggio della piscina:
•  Scegliere la superfi  cie di dimensioni corrispondenti alla piscina e 

per quanto possibile una superfi  cie piana e livellata.
•  Scegliere un posto soleggiato nell’arco di tutta la giornata, secco 

e consolidato, non costruire la piscina sul bitume, ghiaia, legno, 
detriti, torba, terreni bagnati o sopra cavità sotterranee, p.es. sopra 
i serbatoi d’acqua, fosse ecologiche, canalizzazione ecc.

•  Controllare se su questo posto non crescono delle piante che po-
trebbe penetrare attraverso il liner della piscina. Nel caso contrario 
si consiglia di trattare il posto con un erbicida totale (secondo 
istruzioni) ancor prima dell’inizio dei lavori terreni e nel tempo suffi  
ciente prima, eventualmente di stendere sotto la piscina una guai-
na nera da giardino.

•  Le superfi  ci non piane dovranno essere livellate, rimovendo i posti 
più alti ma non riempiendo i posti più bassi.

• La piscina non è predisposta per essere interrata.

2. POSTI CHE DEVONO ESSERE EVITATI
Non sistemare la piscina in uno dei posti seguenti:
•  In vicinanza di superfi  ci o oggetti che sono accessibili ai bambini 

o animali e che potrebbero facilitare la loro l’entrata nella piscina. 
Altrimenti occorre proteggere la zona circostante contro l’entrata 
di bambini o animali nella piscina.

•  Su superfi  ci erbose, pietre o radici. L’erba sotto il liner della piscina 
potrebbe marcire e le pietre e le radici potrebbero danneggiare il 
liner della piscina

•  In vicinanza di alberi e cespugli alti. Le foglie ed altre impurità 
cadono direttamente nella piscina e pregiudicano la pulizia dell’acqua.

• Sotto fi  li elettrici o corde per appendere panni.
• Nei luoghi con il diffi  cile defl  usso dell’acqua. L’acqua può inondare le zone circostanti.
•  Su superfi  ci trattate da poco con pesticidi petroliferi, agenti chimici o fertilizzanti. In tal caso occorre 

stendere sotto la piscina uno strato di geotessuto.

3. DA PREVEDERE CON BUON ANTICIPO
• Vorrete aggiungere successivamente una pedana? Prevedete lo spazio per la stessa.
•  Non dimenticate che le piante circostanti (alberi, cespugli) cresceranno col tempo e possono adom-

brare la piscina.
•  Avrete bisogno di usare accessori per la piscina o altri impianti che richiedono l’energia elettrica? 

Posizionate la piscina in maniera tale affi  nché sia possibile installare questi impianti in conformità 
alle prescrizioni di sicurezza (si veda istruzioni dell’impianto concreto). L’eventuale installazione della 
presa elettrica e del dispositivo di sicurezza va affi  data al professionista.

NO

SÍ
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FASE B: PREPARAZIONE DELLA BASE PER LA PISCINA
Importante: La base per la piscina deve adempiere alle condizioni seguenti:
Deve essere piana, con tolleranza massima di 2.5 cm per quanto concerne il diametro della piscina, 
deve essere dotata di uno strato sottile di sabbia setacciata.
La sabbia deve livellare le piccole imperfezioni sulla superfi  cie create dagli utensili adoperati (picconi, 
zappe ecc.) e deve coprire tutta la superfi  cie della piscina con lo spessore massimo di 2 cm. Deve 
essere compattata. Un uomo di peso minimo di 80 kg non deve lasciare segni visibili sulla superfi  cie.

Diametro piscina Lunghezza corda Lunghezza asse di legno

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. SEGNARE LA SUPERFICIE
a. Fissare con un martello il paletto di legno nel centro previsto della piscina (vedi la fi  g. 2-1).
b.  Una estremità della corda deve essere allacciata al paletto di legno e l’altra estremità deve essere 

allacciata per esempio ad una lattina contenente sabbia, calce, farina ecc. con la quale potete 
segnare un cerchio per terra. La lunghezza della corda è indicata nella tabella secondo il rispettivo 
diametro della piscina. Il raggio della base sarà più lungo di 15 cm rispetto al raggio della piscina (si 
veda la fi  g. 2-2).

2. RIMUOVERE CIUFFI D’ERBA
a.  Rimuovere accuratamente tutti i ciuffi  d’erba e piante dalla superfi  cie segnata fi  no alla profondità 

di circa 10-15 cm (si veda la fi  g. 2-3).
b. Rimuovere tutti i rami, pietre o radici dalla superfi  cie segnata.

3. AGGIUSTARE LA SUPERFICIE SEGNATA AFFINCHE’ SIA PIANA, LIVELLATA E COMPATTATA
Ricordare bene che la piscina deve essere livellata. Dedicare il tempo suffi  ciente affi  nché la superfi  cie 
di fondo sia livellata perfettamente. La tolleranza del piano livellato non può essere superiore a 25 mm.
a.  Ora il paletto in legno va sostituito con un palo avente l’estremità superiore piatta, la sezione di circa 

25x25 mm e la lunghezza di circa 15 cm. Fissarlo con un martello nel terreno affi  nché la sua estremi-
tà piatta sia al livello del terreno circostante (si veda la fi  g. 2-4).

b.  Preparare un’asse di legno di sezione di 5x10 cm e di lunghezza corrispondente alla dimensione-
della piscina (vedi la tabella di cui sopra). Attaccare un estremità dell’asse alla parte superiore del 
palo mediante un chiodo. Utilizzare un chiodo suffi  cientemente lungo affi  nché questi mantenga 
l’estremità dell’asse sul palo mentre si girerà con l’asse attorno (si veda la fi  g. 2-5).

c.  Posare la livella sopra l’asse e girarla lungo la circonferenza attorno al palo su cui è attaccata e verifi  
care i posti alti e bassi nel terreno (si veda la fi  g. 2-6).

d.  Rimuovere con una paletta, zappa o rastrello tutti i posti sporgenti. Ricordatevi che la piscina deve 
essere livellata con la tolleranza massima di 25 mm lungo il diametro della piscina (si veda la fi  g. 
2-8).

e.  Non riempire i posti bassi (si veda la fi  g. 2-7). I riempimenti non costituiscono la base sicura per la 
piscina. Solo i piccoli posti bassi possono essere riempiti ma il materiale di riempimento deve essere 
ben compattato.
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f.  Per garantire la stabilità futura della piscina occorre compattare la base. La base non compattata 
può cedere sotto la spinta della piscina piena d’acqua e provocare il crollo della stessa. I posti alti e 
bassi che si origineranno devono essere tolti, colmati e compattati.

Consiglio: Passate sulla superfi  cie e se non lasciate alcuna impronta, il terreno è ben compattato.
Ricordatevi che la fascia esterna del cerchio di circa 30 cm deve essere perfettamente piana (si veda 
la fi  g. 2-9). La base per la parete della piscina deve essere livellata e non può presentare alcun posto 
più basso. Dedicare il tempo suffi  ciente per garantire che la superfi  cie sia perfettamente piana e 
livellata.

PARTE 3 – COSTRUZIONE DELLA PISCINA
FASE A: MONTAGGIO DELLA BASE DELLA PISCINA

1. CREARE LA CORNICE INFERIORE DELLA PISCINA
a.  Collegare uno dopo l’altro i listelli ad arco [3] con l’aiuto di inserti di collegamento [2] e posarli lungo 

la circonferenza della piscina (si veda la fi  g. 3-1).
Nota: Gli inserti di collegamento oggetto della fornitura [2] sono in due forme: gli inserti senza taglio lon-
gitudinale sono indicati per la cornice inferiore, gli inserti (elastici) con taglio longitudinale sono indicati 
per la cornice superiore.
b.  Incastrare i listelli fi  no in fondo. Lasciare l’ultimo listello scollegato siccome dopo la costruzione della 

parete occorrerà aggiustare la lunghezza del listello.
c.  Assicurarsi che la cornice inferiore costituisce effettivamente il cerchio, misurandolo a partire dal 

palo centrale.

2. STENDERE LA SABBIA FINE
a.  Stendere uno strato di sabbia fi  ne con lo spessore massimo di 2 cm su tutta la superfi  cie della base 

della piscina (eccetto la fascia esterna del cerchio di circa 30 cm); utilizzare preferibilmente la sabbia 
per intonaci civili, il livellamento delle piccole imperfezioni del terreno sarà più facile (si veda la fi g. 3-2). 
Non collocare la sabbia in vicinanza dei listelli inferiori, la sabbia potrebbe entrare nelle fessure dei lis-
telli rendendo impossibile l’inserimento della parete. Attorno ai listelli inferiori lasciare una fascia di circa 
15 cm senza sabbia. Livellare la superfi  cie con un rastrello affi  nché la superfi  cie sia liscia e piana.

Nota: Lo strato di sabbia più spesso potrebbe pregiudicare nel futuro la stabilità della piscina.
b.  Secondo la dimensione della piscina scaricare sulla superfi  cie della piscina circa 0.2 - 0.3 mc di sa-

bbia di cava setacciata. Questa sabbia occorrerà per formare il riempimento lungo il bordo (si veda 
il capitolo Creazione del riempimento angolare.

Nota: Durante la manipolazione con la sabbia prestare attenzione affi  nché la cornice inferiore non 
venga danneggiata o coperta di sabbia.

FASE B: MONTAGGIO DELLA PARETE DELLA PISCINA

1. COSTRUIRE LA PARETE DELLA PISCINA
a.  Attendere una giornata soleggiata e non ventilata. Non tentare di costruire la parete della piscina 

con il vento. Chiedere l’aiuto di almeno un’altra persona adulta.
b.  Svolgere la parete della piscina e posizionarla sulla superfi  cie della piscina, su una tavola di 

truciolato (si veda la fi  g. 3-3). L’apertura predisposta per il raccoglitore di impurità dalla superfi  cie /
skimmer/deve essere sul lato superiore della parete.
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Importante: Prima di svolgere la parete assicuratevi in quale direzione è avvolta la parete. Svolgere la 
parete rispettando questo senso o a destra o a sinistra.
c.  Iniziare a svolgere la parete [1] e contestualmente inserire il suo bordo inferiore nella cornice inferio-

re. Le aperture per il raccoglitore di impurità e l’ugello di ritorno devono essere vicino al posto dove 
sarà ubicato l’impianto di fi  ltrazione.

d.  Continuare attorno a tutta la base fi  nché tutta la parete non sia svolta e inserita nella cornice inferiore.

2. COLLEGARE LE ESTREMITA’ DELLA PARETE DELLA PISCINA
a. Allineare i fori in entrambe le estremità della parete della piscina.
Consiglio: Infi  lare un giravite in entrambi i fori antistanti per facilitare l’aggiustamento delle estremità 
della parete.
b.  Per far allineare i fori aprire o stringere il cerchio che forma la parete della piscina in maniera tale 

che con un piede spingete la cornice inferiore verso o fuori dal centro del cerchio (si veda la fi g. 
3-5).

c.  Controllare affi  nché la cornice inferiore forma un cerchio perfetto; la geometria può essere contro-
llata misurando la distanza dal palo centrale.

d.  Ora bisogna misurare l’ultimo listello inferiore e accorciarlo alla lunghezza necessaria (si veda il de-
ttaglio sulla fi  g. 3-5). Chiudere la cornice inferiore collegando il listello inferiore accorciato con l’altra 
estremità della cornice mediante l’inserto di collegamento.

e.  Unire le estremità della parete della piscina (si veda la fi  g. 3-6). In ogni coppia di fori allineati bis-
ogna inserire un bullone [A] dal lato interno della piscina ed applicare e stringere il dado [B]. Le tes-
te delle viti si trovano sul lato interno della piscina e tutti i dadi si trovano sul lato esterno della stessa.

f.  Prima stringere i bulloni con la mano. Successivamente, appena tutti i bulloni saranno sui loro posti, 
stringere tutto a fondo con un utensile.

g.  Coprire con un nastro adesivo preferibilmente in tessuto (si veda la fi  g. 3-7) il lembo della parete e le 
teste dei bulloni sul lato interno della parete della piscina.

Nota: Dopo l’installazione della parete e la verifi  ca del cerchio della piscina non dimenticare di toglie-
re il palo centrale.

3. VERIFICARE SE LA PARETE DELLA PISCINA E’ LIVELLATA E FORMA UN CERCHIO
a.  Utilizzare un’asse di legno lunga e dritta o un qualsiasi altro profi  lo per controllare se i bordi superiori 

della parete della piscina si trovano su un piano livellato (si veda la fi  g. 3-8). Controllare la parete in 
più di una direzione. La parete deve essere posata su un piano livellato. Se lungo il diametro della 
piscina la differenza dal piano livellato è superiore a più di 25 mm (si veda la fi  g. 3-9), togliere la 
parete della piscina e ripetere il livellamento della base della piscina.

b.  Con l’aiuto di una coda verifi  care se la parete della piscina forma un cerchio perfetto.
Attenzione: La piscina che non è livellata è pericolosa e la sua struttura può crollare.

4. FORMARE IL RIEMPIMENTO ANGOLARE
a.  Con l’aiuto di sabbia di cava setacciata formare il riempimento angolare tondeggiante largo di 

circa 20 cm ed alto di circa 20 cm lungo tutta la parte inferiore interna della parete e lungo tutto il 
perimetro della piscina (si veda la fi  g. 3-10). La forma curvata deve essere ben compattata.

b. Ora aggiustare la superfi  cie del fondo con il rastrello.
c.  Posare sulla base della piscina e sul riempimento angolare un supporto di geotessuto come una prote-

zione del liner da piscina contro danneggiamento meccanico. L’istruzione è riportata nell’allegato A.

Nota: Se sussiste il pericolo della penetrazione di piante erbose nella piscina, si consiglia di stendere 
una guaina nera da giardino sotto il supporto che riduce questo rischio.
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Nota: Il supporto per la piscina in geotessuto non fa parte della fornitura della piscina. In tal caso si 
prega di rivolgersi al rivenditore.

Consiglio: Per l’uscita e per l’entrata nella piscina si consiglia l’uso di scalette da piscina componibili. Le 
istruzioni per il loro assemblaggio sono indicate nell’allegato B o C.

Nota: Se con la piscina dovrete utilizzare anche l’impianto di fi  ltrazione, occorrerà ancor prima dell’appli-
cazione del liner procedere all’installazione del raccoglitore di impurità dalla superfi  cie /skimmer/.
Leggere le relative istruzioni per l’installazione del raccoglitore e procedere secondo le stesse.

FASE C: POSA DEL LINER E DEL LISTELLO SUPERIORE

1. COLLOCARE IL LINER SUL SUO POSTO
a. Aprire il cartone che contiene il liner. Per aprire la scatola non adoperare oggetti taglienti.
b.  Disimballare e stendere il liner sotto il sole affi  nché si riscaldi. Controllare tutta la superfi  cie del liner, 

tutte le cuciture e l’eventuale presenza di buchi.
c.  Stendere il liner [7] nella piscina (si veda la fi  g. 3-11) affi  nché il verso delle cuciture sia rivolto in su. 

La cucitura circolare deve essere al centro dell’arrotondamento del riempimento angolare. Altre 
cuciture devono costituire le linee attraverso la base della piscina.

d. Stendere tutte le pieghe del liner sulla base della piscina.

2. ATTACCARE IL LINER ALLA PARETE
a.  Il liner [7] deve essere tirato oltre il bordo della parete [1] e fi  ssato in maniera provvisoria con l’aiuto 

di alcuni listelli stringenti [6] o attaccapanni. Lasciar pendere liberamente il liner senza tirarlo troppo.
b.  Cominciare a riempire l’acqua nella piscina. Man mano che la piscina viene riempita spianare tutte 

le pieghe e lisciare il liner partendo dal centro della piscina verso la parete. Potete servirvi di una 
scopa fi  ne. Non premere mai energicamente sul liner e non tirarlo. Procedere velocemente siccome 
già alcuni centimetri di acqua riescono ad attaccare il liner alla base che non potrà essere più 
spostato senza danneggiamento. Controllare affi  nché la cucitura circolare rimanga pressappoco al 
centro del riempimento angolare (vedi la fi  g. 3-11).

c.  Dopo aver disteso tutte le pieghe sul fondo continuare con il riempimento della piscina stendendo 
man mano il liner sulla parete. Controllare affi  nché il liner non sia tirato troppo e non si formi una 
camera d’aria (si veda la fi  g. 3-13).

d.  Dopo aver spianato il liner bloccare i lembi dello stesso con listelli stringenti [6]. Procedere in questa 
maniera lungo tutta la circonferenza della piscina.

e.  Dopo che sono state spianate tutte le pieghe tagliare la parte eccedente dell’ultimo listello stringen-
te in plastica [6] affi  nché la sua estremità tocchi esattamente il listello seguente (si veda la fi  g. 3-12).

f.  Ora incastrare il listello in plastica [4] sul listello stringente [6]. Con l’aiuto di una coppia di inserti di co-
llegamento elastici [2] collegare un altro listello in plastica [4] e procedere in questa maniera lungo 
tutta la circonferenza della piscina (si veda la fi  g. 3-12).

Nota: Gli inserti di collegamento oggetto della fornitura [2] sono in due forme: gli inserti senza taglio 
longitudinale sono indicati per la cornice inferiore, gli inserti (elastici) con taglio longitudinale sono 
indicati per la cornice superiore.
g.  Accorciare l’ultimo listello in plastica alla lunghezza richiesta e con l’aiuto di una coppia di inserti di 

collegamento attaccarlo all’altra estremità della cornice superiore (si veda la fi  g. 3-12).
Nota: La formazione di onde lievi sul liner durante la sua posa sono normali. Sono provocate dal gioco 
del materiale vinilico che protegge il liner contro il suo restringimento.
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Nota: Il liner non costituisce l’elemento strutturale della piscina. Il suo funzionamento principale è di 
ostacolare la fuoriuscita dell’acqua dalla piscina. L’acqua è trattenuta con l’aiuto della parete e di 
elementi strutturali della piscina. Il liner deve aderire perfettamente alla terra, al riempimento angola-
re e alla parete della piscina; non deve mai portare il peso dell’acqua; in tal caso esiste il rischio del 
danneggiamento del liner.
3. ATTACCARE L’ADESIVO CON L’AVVERTENZA
Applicare vicino al posto dove entrerete o uscirete dalla piscina l’autoadesivo con l’avvertenza. Occo-
rre considerare che la piscina non è tanto profondo da poter saltare dentro in piena sicurezza; esiste il
pericolo d’incidente.

FASE D: RIEMPIMENTO DELLA PISCINA CON L’ACQUA

1. TERMINARE IL RIEMPIMENTO DELLA PISCINA
a.  La piscina deve essere riempita con l’acqua fi  no all’altezza di 5 cm sotto l’apertura nella parete 

della piscina posizionata al livello più basso. Procedere successivamente secondo l’istruzione per il 
montaggio del raccoglitore di impurità.

Importante: La piscina può spostarsi o presentare un leggero rigonfi  amento dopo il riempimento 
dell’acqua. Questa situazione è normale.
b. Collegare l’impianto fi  ltrante al raccoglitore montato secondo le rispettive istruzioni.
c.  Riempire l’acqua fi  no al livello centrale della fl  angia del raccoglitore ed eseguire la disinfezione 

primaria dell’acqua (vedi l’allegato D). In questa maniera la vostra piscina è pronta ad essere usata.

Attenzione: Ogni persona deve leggere e procedere secondo le Istruzioni di sicurezza che sono conte-
nute nella parte 4 prima di usare la piscina.
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PARTE 4 – REGOLE DI SICUREZZA
La vostra piscina contiene una grande quantità di acqua ed è suffi  cientemente profonda da poter costi-
tuire il pericolo grave per la vita e per la salute se non fossero osservate severamente le seguenti regole di 
sicurezza. Quelli che utilizzano la piscina per la prima volta sono esposti al grande rischio d’incidente.
Assicuratevi che ognuno è a conoscenza delle regole di sicurezza prima di entrare nella piscina.

 1. Divieto di saltare e tuffarsi a capofi  tto nella piscina 
  Il bordo superiore della parete della piscina non rappresenta la passerella e non può essere 

utilizzato per saltare o tuffarsi a capofi  tto nella piscina. Non permettere di saltare o fare tuffi  
a capofi  tto nella piscina dalle scalette o dal listello superiore della parete della piscina. I salti 
o tuffi  a capofi  tto nella piscina possono provocare incidenti gravi o mortali per affogamento.

 2. Non utilizzare mai la piscina da soli
  Non permettere mai affi  nché la piscina sia utilizzata senza sorveglianza da almeno un’altra 

persona che non fa il bagno. Dovete avere sempre a disposizione qualcuno chi presterà 
l’aiuto nel caso del pericolo.

 3. Non lasciare mai bambini incustoditi
  Non lasciare mai bambini da soli o senza sorveglianza nella piscina o in vicinanza della 

stessa, neanche per un attimo.

 4. Senza “stupidaggini”
  Non permettere che qualcuno faccia delle stupidaggini nella piscina o attorno alla stessa. 

La superfi  cie è scivolosa e può essere pericolosa se siete bagnati.

 5. Illuminare la piscina durante la notte 
  Se la piscina viene utilizzata dopo il crepuscolo, deve essere garantita l’illuminazione ade-

guata. L’illuminazione dello spazio della piscina deve essere suffi  ciente affi  nché si possa 
valutare la profondità della piscina ed affi  nché si vedano tutti i componenti nella piscina ed 
attorno alla stessa. Si prega di consultare un professionista.

 6. Limitare l’accesso alla piscina
  Non lasciare accanto alla piscina delle sedie o altri mobili che potrebbero facilitare ai bam-

bini l’entrata nella stessa. Le scalette devono essere tolte se la piscina è rimasta incustodita. 
Si consiglia vivamente di installare un recinto attorno alla piscina con un cancello a chiave. 
Alcune prescrizioni legali possono richiederlo.

 7. Senza alcol o droghe
  L’abuso di alcol o droghe è incompatibile con le attività da piscina. Le persone che hanno 

abusato di alcol o droghe non possono entrare nella piscina e bisogna sorvegliarle attenta-
mente mentre si trovano nelle zone circostanti.

 8. Mantenere la vostra piscina pulita e non pericolosa alla salute
  L’acqua della piscina deve essere fi  ltrata regolarmente e trattata con agenti chimici 

affi nché non sia pericolosa alla salute. Utilizzare l’unità fi  ltrante adeguata per rimuovere 
le particelle disperse ed i prodotti chimici per piscine adeguati rispettando le istruzioni per 
distruggere batteri nocivi e ostacolare la proliferazione di alghe. Ricordatevi che l’acqua 
pericolosa alla salute rappresenta un rischio grave.

Attenzione: Non modifi  care la piscina né intervenire nella struttura della stessa, se assemblata e 
riempita. Ne può derivare il crollo della struttura o addirittura un incidente grave.
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PARTE 5 – USO DELLA PISCINA
Durante l’utilizzo della piscina procedere secondo le seguenti istruzioni affi  nché la piscina sia mante-
nuta allo stato pulito e perfetto.

1. USO DELLA PISCINA
a.  Prima di entrare nella piscina fate la doccia completa e pulitevi le piante dei piedi.
b. Non entrare nella piscina con scarpe sui piedi; pericolo del danneggiamento del liner vinilico.
c.  Per uscire dalla piscina utilizzare la scaletta. Uscendo fuori dalla piscina scavalcando la parete il liner 

potrebbe essere srotolato o eventualmente danneggiato.
d.  L’altezza del livello dell’acqua deve essere mantenuta al valore previsto, i.e. circa al centro della fl  

angia del raccoglitore. Ricordatevi che l’acqua evapora dalla piscina in ogni tempo meteorologi-
co e quindi occorre integrarla. L’evaporazione è naturale e non può essere interpretata come una 
fuoriuscita dell’acqua a causa di mancata tenuta.

e.  Controllare regolarmente la piscina e gli accessori della stessa concentrandosi sulle eventuali fuori-
uscite dell’acqua. Le eventuali fuoriuscite devono essere risolte stringendo o rifacendo la tenuta del 
rispettivo collegamento.

2. TRATTAMENTO DELL’ACQUA NELLA PISCINA
Il trattamento corretto dell’acqua nella piscina costituisce uno dei presupposti più importanti per man-
tenere la piscina allo stato innocuo.
a.  La temperatura dell’acqua nella piscina non dovrebbe superare i 30 °C. La temperatura dell’acqua 

dovrebbe aggirare sui 25 °C. L’acqua calda non rinfresca, riduce l’effi  cacia di sostanze chimiche 
(cloro) e crea le condizioni ottime per la proliferazione di alghe. L’alta temperatura dell’acqua causa 
anche l’ammorbidimento del liner della piscina con il rischio di formazione di pieghe. Nel caso in cui 
la temperatura nella piscina supera i 30 °C, non utilizzare il riscaldamento dell’acqua, togliere la tela 
di copertura e sostituire eventualmente una certa quantità dell’acqua con l’acqua fredda.

PARTE 6 – MANUTENZIONE DELLA PISCINA
1. LINER
a.  Controllare regolarmente il liner per verifi  care l’eventuale presenza di buchi. Il liner bucherellato 

provoca l’abbassamento del livello dell’acqua il che può essere il segno del danneggiamento della 
piscina o dell’unità fi  ltrante.

b.  Le riparazioni del liner di dimensioni minori possono essere fatte con il kit per la riparazione del liner. Il 
danneggiamento più esteso deve essere risolto con la sostituzione del liner con uno nuovo.

2. PARETE DELLA PISCINA
a.  La parete della piscina deve essere mantenuta pulita. Lavarla con una soluzione di sapone poco 

concentrata. Non utilizzare sostanze abrasive, solventi o detergenti.
b.  Sciacquare immediatamente un qualsiasi prodotto chimico da piscina sparso accidentalmente.
Attenzione: Il cloro concentrato può danneggiare il liner della piscina ed i componenti metallici della 
stessa. Sciacquare immediatamente un qualsiasi spargimento accidentale.
c.  Applicare su ogni testa di bulloni e dadi a vista la vernice trasparente per l’uso esterno.
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d.  Controllare regolarmente tutti i componenti metallici se non sono arrugginiti, almeno una volta alla 
stagione. Tutti i graffi  o superfi  ci arrugginite dei componenti metallici devono essere trattati con una 
vernice contro la corrosione; procedere secondo istruzioni indicate sul barattolo.

Ricordatevi che tutte le superfi  ci arrugginite sulla piscina devono essere trattate con una vernice 
contro la corrosione con un buon anticipo. La struttura della piscina che presenta una forte corrosione 
può crollare.
e.  Dedicate un’attenzione particolare a tutte le mancate tenute attorno al raccoglitore e ugelli di ritor-

no. Le mancate tenute devono essere rimosse immediatamente.

3. SCALETTE PER LA PISCINA
a. Per motivi pratici e di sicurezza non lasciare le scalette nella piscina, se non servono.
b. Utilizzarle solo per un periodo di tempo strettamente necessario e durante il bagno.
c.  Le scalette per la piscina sono esposte all’azione di prodotti chimici disciolti nell’acqua. Controllarle 

di tanto in tanto e nel caso di segni della corrosione chimica applicare una vernice adeguata.

PARTE 7 –  CONSERVAZIONE INVERNALE 
DELLA PISCINA

Alla fi  ne della stagione balneare seguire le istruzioni seguenti affi  nché la vostra piscina sia preparata 
per passare l’inverno. Si precisa che è importante dedicare un’attenzione regolare all’acqua nella pis-
cina incluso l’impianto di fi  ltrazione fi  no al momento della conservazione invernale della piscina. Vale 
il detto che la piscina ben conservata nell’inverno facilita la messa in funzione in primavera.

1. RIDURRE IL LIVELLO DELL’ACQUA NELLA PISCINA
a. Correggere prima il valore pH e la concentrazione del prodotto chimico nell’acqua della piscina.
b. Togliere le impurità dal fondo.
c. Abbassare il livello dell’acqua nella piscina al livello di circa 10 cm sotto l’ugello di ritorno.
d.  Il deposito di impurità sulle pareti della piscina al livello originario dell’acqua deve essere rimosso 

con un detergente ancor prima che si asciughi.
e. Trattare l’acqua rimasta con un prodotto adeguato per la conservazione invernale.
Attenzione: Non togliere tutta l’acqua dalla piscina per la conservazione invernale e non estrarre il liner.
La piscina vuota potrebbe crollare.
f.  L’acqua della piscina può essere versata sul terreno erboso. Nel caso in cui si desidera defl  uire 

l’acqua in una corrente idrica occorre discuterne con il rispettivo uffi  cio idrico.

2. CONTROLLARE TUTTI I COLLEGAMENTI E BULLONI
a.  Assicurasi che tutti i collegamenti della struttura sono incastrati correttamente, uno nell’altro. Assicu-

rarsi che la parete della piscina non si è disinserita dal listello inferiore.
b. Assicurarsi che tutti i collegamenti con bulloni sono avvitati a fondo.

3. PREVENIRE LA RUGGINE
a. Applicare la vernice contro la corrosione su tutti i posti graffi  ati e aggrediti dalla ruggine.
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4. CONTROLLARE IL LINER
a.  Assicurarsi che la parte superiore del liner è sempre attaccato alla parete con listelli in plastica. Non 

togliere il liner dalla piscina.

5. CERCARE LE MANCATE TENUTE
a.  Assicurarsi che il liner non è bucato. Nell’inverno la fuoriuscita dell’acqua può costituire la causa del 

danneggiamento grave della piscina.

6. ACCESSORI DELLA PISCINA
a. Smontare dalla piscina tutti gli accessori assieme alle scalette.
b.  Nel caso della conservazione invernale dell’impianto fi  ltrante procedere secondo le rispettive istruzioni.
c.  Non smontare il raccoglitore e l’ugello di ritorno; lasciarli sulla parete della piscina.

Raccordatevi che la conservazione invernale sbagliata provocherà la mancata validità della garanzia 
della piscina. Seguire accuratamente tutte le istruzioni per la conservazione invernale.
Attenzione: Vietare l’accesso ai bambini piccoli e agli animali domestici alla piscina quando essa è 
conservata durante l’inverno. Non patinare sulla piscina conservata durante l’inverno né salire sul ghia-
ccio; il pericolo d’incidente o del danneggiamento del liner.

PARTE 8 – ALLEGATI
A) ISTRUZIONI PER L’USO DEL SUPPORTO DA PISCINA
Nota: Il supporto per piscine non fa parte della fornitura della piscina. Si prega di rivolgersi al vostro 
rivenditore.

Il tessuto non tessuto NETEX S (materiale per supporti da piscine) si produce in polipropilene bianco al 
100%. Si utilizza come un geotessuto fi  ltrante, drenante e di separazione nelle costruzioni stradali e per
ferrovie, discariche, aeroporti, superfi  ci di immagazzinamento, parcheggio ecc. Si utilizza anche per la 
protezione dei liner da piscine e per la loro separazione dagli strati sottostanti.

Caratteristiche del supporto da piscina
I fi  li di cui viene prodotto il supporto sono soggetti all’invecchiamento dopo un certo periodo di tempo 
a causa dell’azione della luce (fotodegrado). Per questo motivo non è consigliato di immagazzinare il 
supporto da piscina all’aria aperta. Occorre conservarlo in un cartone o avvolto in una pellicola che 
costituisce una protezione contro raggi UV.
Il tessuto non tessuto è resistente al benzina, percloro, oli e altri agenti chimici di carattere simile, muffe 
e microorganismi.
Il supporto non è pericoloso alla salute.
Posa del supporto da piscina con il riempimento angolare Il supporto da piscina deve essere posato al 
momento in cui è stata assemblata la parete della piscina ed è stato formato il riempimento angolare 
in sabbia di cava setacciata. Svolgere il supporto da piscina sulla base della piscina, centrare e disten-
dere eventuali pieghe. Tagliare il supporto da piscina sopra il riempimento angolare lasciando alcuni 
centimetri. (Abb. A-1)
Controllare affi  nché sulla superfi  cie esterna del supporto da piscina non entrino piccole pietre o altri 
oggetti acuti.
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B)  ISTRUZIONE PER IL MONTAGGIO E L’USO DI SCALETTE DA 
PISCINA DE LUXE

Prima di assemblare le scalette si prega di leggere le istruzioni seguenti.
• Leggere attentamente le istruzioni per il montaggio.
• Scegliere il posto per l’entrata e l’uscita dalla piscina.
• Le scalette per essere stabili devono esser posizionate su una superfi  cie solida e liscia.
•  Le scalette non possono essere utilizzate da più di una persona alla volta. LA PORTATA DELLE SCALET-

TE E’ DI 100 KG.
• Salendo e scendendo le scalette siate rivolti sempre verso le stesse, non dondolarsi sulle scalette.
• Non saltare dalle scalette e non tuffarsi sott’acqua direttamente dalle scalette.
•  Non nuotare mai sotto le scalette o nello spazio tra le stesse e la parete della piscina. Pericolo di 

annegamento.
•  Nel caso del mancato utilizzo delle scalette rimuoverle dalla piscina. Non lasciarle mai alla portata di 

bambini.
• Per la sicurezza di bagnanti controllare tutte le parti delle scalette prima del loro utilizzo.
• Consigliamo di pulire, asciugare e nascondere le scalette quando la piscina non viene utilizzata.
• Non utilizzare le scalette per altri scopi diversi da quelli previsti.
La salita e la discesa delle persone disabili e di bambini piccoli sono permesse solo in compagnia 
(con l’aiuto) di un’altra persona fi  sicamente e mentalmente capace.

FASE 1: ADEGUARE LA LUNGHEZZA DEI PIEDI DRITTI E ASSEMBLARLI
Le scalette sono prodotte per le piscine costruite fuori terra con l’altezza massima di 123 cm e predis-
poste, dopo una semplice modifi  ca, all’uso nelle piscine interrate. Se la vostra piscina è stata costruita 
fuori terra, passare direttamente alla fase 2.

ADEGUAMENTO DELLE SCALETTE ALLE PISCINE INTERRATE:
Affi  nché le scalette siano sicure, entrambi i lati, sia quello di entrata sia quello di uscita, devono avere 
la stessa pendenza rispetto al piano orizzontale. Perciò secondo il posizionamento delle scalette occo-
rre adeguare la lunghezza dei piedi componibili [2] affi  nché le scalette siano dritte. Per la determina-
zione della lunghezza A (Abb. C-1) occorre prendere in considerazione l’altezza dell’arco [1] (circa 125 
mm). Misurare e segnare il posto del taglio B. Prima di tagliare i piedi conviene ricontrollare la misurazio-
ne. Tagliare con una sega per ferro le parti eccedenti dei piedi nel punto B. Alla distanza di 20 mm dal 
taglio realizzare un foro di diametro di 8.6 mm (mass. 9 mm) allineato agli altri fori dei piedi.

FASE 2: ASSEMBLARE I PIEDI COMPONIBILI CON PARTI CURVE
Incastrare le parti curve [1] in entrambi i piedi componibili [2] affi  nché i fori delle parti curve siano 
allineate con i fori dei piedi (Abb. C-2). I collegamenti devono essere stretti con l’aiuto di bulloni [11] e 
dadi [12].

FASE 3: ATTACCARE I GRADINI IN PLASTICA AI PIEDI
NOTA: Procedere dall’estremità inferiore dei piedi verso sopra. Osservare affi  nché i gradini abbiano 
la direzione uguale rispetto ai piedi. Dopo il montaggio i gradini non potranno essere smontati senza 
danneggiamento.
I piedi sono simmetrici e la loro curvatura inferiore deve essere rivolta verso fuori (Abb. C-4).
Applicare la boccola composta di due pezzi [9] al piede [2] o [4] nel posto ristretto (Abb. C-3) e fer-
marla con l’anello in gomma [11]. Spingere il gradino [8] sulla boccola in direzione da sopra verso sotto 
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fi  nché la boccola ed il bordo superiore dell’apertura nel gradino non s’incastrano.
Proseguire dall’estremità inferiore fi  no all’estremità superiore.

FASE 4: ATTACCARE LE PARTI TERMINALI AI PIEDI
Infi  lare da sopra le parti terminali delle scalette [3] nelle aperture realizzate nella pedana [7] e poi infi  
- lare da sotto le estremità ristrette dei piedi [2] e [4] nella pedana (Abb. C-5). Controllare affi  nché i fori 
nelle parti terminali [3] siano allineati con i fori dei piedi [2] e [4] ed inoltre con i fori della pedana [7].
Collegare tutto con l’aiuto di bulloni [10] e dadi tubolari [13], in tutti gli angoli della pedana [7]. I dadi 
tubolari devono essere inseriti dal lato esterno della pedana.

FASE 5: ATTACCARE LE SCALETTE AL SUPPORTO
Prendere il supporto delle scalette [6] e posarlo accanto ai fori dei piedi [1] lungo il lato interno delle 
scalette. I fori del supporto [6] devono essere allineati con i fori nella parte curvata [1] (Abb. C-6). Dopo 
aver allineato i fori collegare i singoli componenti con l’aiuto di bulloni tubolari [13] e dadi [14].
Nota: I dadi tubolari devono essere avvitati ma non stretti troppo; i componenti delle scalette potrebbe-
ro danneggiarsi con il serraggio troppo energico dei dadi tubolari.
Ora le scalette sono pronte per essere utilizzate.

USO
Le scalette sono indicate per l’uso nelle piscine costruite fuori terra o parzialmente interrate. Il supporto 
serve per irrobustire la struttura dei piedi delle scalette che è indicata per essere accorciata.

AVVERTENZA: Le scalette devono essere inserite nella piscina in maniera tale che il supporto sia sul lato 
esterno della piscina (vedi la Abb. C-7). Se le scalette dovessero essere utilizzate al contrario, si rischia il 
danneggiamento de liner.
Per motivi pratici e di sicurezza non lasciare le scalette inutilmente nella piscina. Utilizzarle solo per il 
periodo di tempo strettamente necessario quando fate il bagno. Nel periodo di tempo in cui la piscina 
non viene utilizzata pulire, far asciugare e tenere le scalette fuori dalla portata dei bambini.

AVVERTENZA: Le scalette non sono prodotte dal materiale resistente alla corrosione perciò con l’azione 
di agenti chimici può avvenire la loro corrosione. Per questo motivo vanno controllate ed eventualmen-
te trattate con una vernice adeguata alla presenza di primi segni della corrosione.
LA GARANZIA NON SI RIFERISCE ALL’EVENTUALE CORROSIONE DI TUBI IN ACCIAIO!
Nel caso in cui vengono utilizzati i prodotti chimici per il trattamento chimico dell’acqua, la corrosione 
delle scalette aumenta. In tal caso occorre trattare quella parte delle scalette che rimarrà al contatto 
con l’acqua della piscina con una vernice adeguata.
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LISTA DI COMPONENTI DELLE SCALETTE DL - 127 (Abb. C-8)

Pos. Denom. componente Pz.

1 Parte curvata del piede 
componibile

2

2 Piede componibile 2

3 Parte terminale 2

4 Piede integro 2

5 Tappo in plastica 6

6 Rinforzo 1

7 Pedana 46x46 cm 1

8 Gradino in plastica 48 6

9 Boccola - una metà 24

10 Bullone a vista M6x14 6

11 Anello in gomma 12

12 Dado tubolare M6x20 2

13 Dado tubolare M6x30 6

14 Bullone a vista M6x25 2

15 Tappo in gomma 4
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NAZIEMNY BASEN OKRĄGŁY AZURO
serie modelowe 240, 300 i 400

CZĘŚĆ 1 – WSTĘP
1. PRZECZYTAĆ INSTRUKCJĘ OBSŁUGI
Przed przystąpieniem do montażu i instalacji, należy zapoznać się z niniejszą instrukcją obsługi.
Instrukcja obsługi wyjaśnia w jaki sposób należy zainstalować basen. Po prostu należy postępować 
zgodnie z nią krok po kroku. Należy rozpocząć częścią 1 a podczas montażu całego basenu stosować 
się do części 2 aż 3. Część 4 zawiera Zasady Bezpieczeństwa a części 5, 6 i 7, polecenia, które
pomogą przez lata korzystać z czystego basenu i basenu w dobrym stanie. Należy zadbać o to, aby 
każda osoba przed wejściem do basenu zapoznała się z zasadami bezpiecznego korzystania z niego 
i stosowała się do nich.

Uwaga: Rysunki zawarte w niniejszej instrukcji nie muszą być identyczne z Państwa basenem. Są one 
pomocne przede wszystkim w lepszym zrozumieniu tekstu. Producent zastrzega sobie prawo do prze-
prowadzania zmian bez uprzedniego ostrzeżenia UWAGA WAŻNE!.

2. PRZYGOTOWAĆ POTRZEBNE WYPOSAŻENIENIE
Przed rozpoczęciem instalacji basenu należy przygotować potrzebne urządzenia i narzędzia. Potrzebne 
będą:
• szpadel, oskard, grabie, łopata i taczka do przenoszenia ziemi i do manipulowania z piaskiem;
•  drewniana belka około 5 x 5 cm o długości powyżej połowy średnicy basenu, drewniany palik, pacz-

ka mąki lub miałkiego piasku itp., kłąb szpagatu, nóż, poziomica, metr, młotek i gwoździe do przygo-
towania równego podłoża;

• przesiany wykopany piasek do wyrównania podłoża i utworzenia wypełniania kątowego;
•  wkrętak krzyżowy i wkrętak płaski, kombinerki, materiałowa taśma przylepna (do dywanów), nóż, 

klamerki do prania do złożenia basenu.
Przed rozpoczęciem montażu basenu zalecamy zmontować drabinkę. Będzie potrzebna w trakcie 
montażu basenu, kiedy będzie trzeba wchodzić i wychodzić z basenu przez postawioną ścianę.
Instrukcję montażu drabinki można znaleźć w załączniku B lub C.

3. DO INSTALACJI BASENU WYBRAĆ ODPOWIEDNI DZIEŃ
Instalację basenu należy przeprowadzić przy słonecznej i bezwietrznej pogodzie. Nie próbować instalo-
wać basenu podczas wiatru. Należy zapewnić sobie pomoc co najmniej jednej dorosłej osoby.

4. CZĘŚCI ZAMIENNE I SERWIS
W razie potrzeby zapewnienia serwisu, porady czy uzyskania części zamiennych, należy zwrócić się 
do swego sprzedawcy. Do konserwacji i napraw należy korzystać z oryginalnych części zamiennych.

5. WARUNKI GWARANCJI
Warunki gwarancyjne są zamieszczone w Karcie Gwarancyjnej sprzedawcy.
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CZĘŚĆ 2 – PRZYGOTOWANIE LOKALIZACJI
KROK A: WYBÓR LOKALIZACJI DO INSTALACJI BASENU

1. TEREN
Wyborowi właściwego miejsca do instalacji basenu należy poświęcić 
specjalną uwagę:
• Wybrać powierzchnię o odpowiednich rozmiarach, jak najbardziej 
płaską i równą.
•  Wybrać miejsce nasłonecznione przez cały dzień o suchej i twardej 

glebie – nie należy instalować basenu na asfalcie, żwirze, drewnie, 
na zwiezionym materiale, gruncie podmokłym, na torfowisku czy nad 
przestrzenią podziemną, jak np.: zbiorniki na wodę, szamba, kanały itp.

•  Skontrolować, czy na tym miejscu nie rośnie jakaś roślinność, która 
mogłaby poprzerastać przez folię basenu.

Jeśli istnieje takie prawdopodobieństwo, zalecamy w wystarcza-
jącym czasowym horyzoncie przed rozpoczęciem prac terenowych 
przygotować lokalizację oczyszczając teren środkami chwastobój-
czymi (zgodnie z instrukcją),ewentualnie pod powierzchnię basenu 
podczas instalacji położyć czarną folię ogrodniczą.
•  Podłoże nachylone trzeba będzie wyrównać do poziomu, usuwa-

jąc glebę z wyższych części, nigdy nie nasypywać gleby na niżej 
położone części.

• Basen nie jest dostosowany do zagłębiania w ziemi.

2. MIEJSCA, KTÓRYCH NALEŻY UNIKAĆ
Nigdy nie należy umieszczać basenu na poniższych miejscach:
•  W pobliżu powierzchni czy przedmiotów, które są łatwo dostępne 

dla dzieci, czy zwierząt i mogą im ułatwić wejście do basenu. Jeśli 
się tak dzieje należy zabezpieczyć okolicę basenu przed ewentual-
nym samowolnym wejściem dzieci i zwierząt do basenu.

•  Na trawie, kamieniach i korzeniach. Trawa pod folią basenu zgnije 
a kamienie i korzenie uszkodzą folię basenu.

•  W pobliżu drzew i wyższych krzewów. Liście i inne zanieczyszczenia 
spadają z nich prosto do basenu i powiększają jego zanieczyszczenie.

• Pod wiszącą linią elektryczną i sznurami do prania.
• W miejscach o naturalnie złym odwadnianiu. Może nastąpić zatopienie okolicy basenu wodą.
•  Na powierzchniach niedawno nawożonych pestycydami pochodzenia ropnego, chemikaliami czy 

nawozami. W takim przypadku koniecznie należ użyć wykładziny basenowej z geotkaniny.

3. PLANUJ NAPRZÓD
• Jeśli później będzie dodawany przylegający podest? Należy zostawić dla niego miejsce.
•  Należy wziąć pod uwagę fakt, że otaczające porosty (drzewa, krzewy) wyrosną i mogą zacienić basen.
•  Czy będzie się korzystało z wyposażenia basenu czy innych akcesoriów, które są na prąd? Należy 

basen umieścić w taki sposób, aby można było takie urządzenie zainstalować zgodnie z zasadami 
bezpieczeństwa (patrz instrukcja obsługi niniejszego urządzenia). Ewentualną instalację gniazdka 
elektrycznego i wyłącznika bezpieczeństwa powierzyć pracownikowi o stosownych kwalifi  kacjach.

NIE

TAK
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KROK B: PRZYGOTOWANIE PODŁOŻA DLA BASENU
Ważne: Podłoże pod basenem powinno spełniać poniższe zasadnicze warunki:
Powinno być płaskie, tzn. w tolerancji maksymalnie 2,5 cm na poprzeczny rozmiar basenu.
Powinno mieć cienką warstwę przesianego piasku, tzn. że piasek wyrówna drobne nierówności 
podłoża, powstałe w wyniku zastosowania narzędzi pracy (oskara, motyki,...) i pokryje całą powierzch-
nię basenu warstwą najwyżej 2 cm.
Powinna być gęsta, tzn. tak twarda, aby człowiek o wadze min 80 kg nie pozostawił na podłożu widocz-
nych śladów.

Średnica basenu Długość sznura Długość palika

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. WYZNACZENIE OBSZARU
a. Wbić w ziemię palik w wymierzonym środku basenu (patrz rys. 2-1).
b.  Jeden koniec sznurka przywiązać do palika a na drugi przywiązać butelkę z piaskiem lub z wapnem, 

mąką itp., którą zostanie na ziemi oznaczony okrąg. Długość sznurka jest podana w tabeli zgodnie 
z odpowiednią średnicą basenu. Promień podstawy będzie większy o 15 cm niż wynosi średnica 
(patrz rys. 2-2).

2. USNUNIĘCIE DARNI
a.  Z oznaczonego podłoża do głębokości 10-15 cm należy starannie usunąć wszelką darń i roślinność 

(patrz rys. 2-3).
b. Z oznaczonego podłoża należy usunąć wszystkie gałęzie, kamienie i korzenie.

3. WYZNACZONY OBSZAR WYRÓWNAĆ DO POZIOMU I ZAGĘŚCIĆ
Należy pamiętać: Basen powinien być umieszczony poziomo. Należy poświęcić czas temu, aby 
podłoże było idealnie równe. Odchylenie od powierzchni płaskiej nie może przekraczać 25 mm.
a.  Palik należy zastąpić kołkiem o płaskiej górnej końcówce o średnicy ok. 25x25 mm i długości ok. 

15 cm. Należy go wbić w ziemię tak, aby jego górna powierzchnia była umieszczona poziomo do zi-
emi (patrz rys. 2-4).

b.  Przygotować kołek o średnicy 5x10 cm i długości zgodnej z rozmiarem basenu (patrz tabela powy-
żej). Gwoździem przybić do wierzchniej części palika jeden koniec kołka. Użyć gwoździa o od-
powiedniej długości tak, aby utrzymał końcówkę kołka na gwoździu, podczas otaczania kołkiem 
po okręgu (patrz rys. 2-5).

c.  Na kołek położyć poziomicę i przesuwać kołkiem po okręgu dookoła przybitego do palika końca 
i wykryć w ten sposób miejsca wyższe i zagłębienia (patrz rys. 2-6).

d.  Wszystkie miejsca wyższe usunąć łopatą, motyką lub grabiami. Należy pamiętać, że basen powinien 
być położony poziomo w tolerancji 25 mm w poprzek basenu (patrz rys. 2-8).

e.  Nie napełniać zagłębień (patrz rys. 2-7). Zasypywanie nie wytworzy bezpiecznego podłoża dla base-
nu. Małe zagłębienia mogą zostać wypełnione, ale zasyp powinien być mocno ubity ubijarką.

f.  Dla uzyskania pewności przyszłej stabilności basenu należy teraz podstawę zagęścić ubijarką. 
Niezagęszczona podstawa może się pod ciśnieniem napuszczonego basenu zapaść i tym samym 
spowodować spadnięcie basenu. Powstałe zagłębienia i nierówności należy wypełnić i ubić.
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Pomoc: Dla pewności należy przejść się po podłożu. Na odpowiednio gęstym podłożu nie widać 
żadnych śladów
Poznamka k rys. 2-7 : (PL: Usunąć! Nie wypełniać!)
Poznamka k rys. 2-8 maks. 25mm.

Należy pamiętać: 30 cm zewnętrznego okręgu powinno być idealnie płaskie (patrz rys. 2-9). Dolna 
krawędź ściany basenu powinna być pozioma i nie mogą pod nią występować zagłębienia. Należy 
poświęcić czas temu, aby podłoże było idealnie równe i płaskie.

CZĘŚĆ 3 – MONTAŻ BASENU
KROK A: MONTAŻ PODSTAWY BASENU

1. WYTWORZYĆ DOLNĄ OBRĘCZ BASENU
a.  Stopniowo połączyć obręcze łukowe [3] przy pomocy trzpieni łączących [2] i układać je po obwod-

zie basenu (patrz rys. 3-1).
Uwaga: Dostarczamy trzpienie łączące [2] w dwóch wykonaniach – trzpienie bez przekroju podłuż-
nego są przeznaczone dla dolnej obręczy, trzpienie z przekrojem podłużnym (elastyczne) dla obręczy 
górnej.
b.  Łączyć obręcze na styk. Ostatnią krawędź należy pozostawić niezamkniętą, dlatego, że po postawie-

niu ściany będzie trzeba dopasować długość obręczy.
c.  Należy sprawdzić, czy dolna obręcz tworzy rzeczywiście okrąg mierząc odległość od palika środko-

wego.

2. NASYPAĆ MIAŁKI PIASEK
a.  Na całej powierzchni podłoża basenu (za wyjątkiem zewnętrznych 30 cm okręgu) należy rozprowad-

zić maksymalnie 2 cm warstwę miałkiego piasku, najlepiej stiukowego, w celu łatwiejszego wyró-
wnania małych nierówności terenu (patrz rys. 3-2). Nie należy go dawać w pobliże dolnych obręczy, 
mógłby się dostać rowka obręczy i uniemożliwić w ten sposób osadzenie ściany. Należy pozostawić 
około 15 cm szerokości krąg dookoła dolnych obręczy bez piasku. Wyrównać powierzchnie grabiami 
aby warstwa była płaska i gładka.

Uwaga: Grubsza warstwa piasku może w przyszłości negatywnie wpłynąć na stabilność basenu.
b.  Do powierzchni basenu nawieźć wykopany przesiany piasek w odpowiednich proporcjach do rozmi-

aru basenu ok. 0,2 – 0,3 m3. Będzie potrzebny do wytworzenia wypełnienia kątowego (patrz rozdział 
Wytwórz wypełnienie kątowe).

Uwaga: Podczas manipulacji z piaskiem należy uważać, aby nie doszło do uszkodzenia dolnej obręczy 
lub jej zasypania piaskiem.

KROK B: MONTAŻ ŚCIANY BASENU

1. POSTAWIĆ ŚCIANĘ BASENU
a.  Należy poczekać na spokojny słoneczny dzień. Nie próbować stawiać ściany basenu podczas wiat-

ru. Należy zapewnić sobie pomoc co najmniej jednej dorosłej osoby.
b.  Wypakować zwiniętą ścianę basenu i postawić ją na podłodze basenu na kawałku dykty (patrz rys. 

3-3). Wydrążone otwory dla powierzchniowego zbieracza zanieczyszczeń powinny się znajdować 
na górnej części ściany.
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Ważne: Przed rozwinięciem ściany należy się przekonać, w jakim kierunku jest ściana nawinięta.
Zgodnie z tym należy ścianę rozwinąć w prawo lub w lewo.
c.  Należy rozpocząć rozwijanie ściany [1] a zarazem wkładać jej dolną krawędź do dolnej obręczy. 

Otwory dla zbieracza zanieczyszczeń i dyszy zwrotnej umieścić blisko miejsca, gdzie będzie się zna-
jdowało urządzenie fi  ltrujące.

d.  Kontynuować dookoła całej podstawy, aż do rozwinięcia całej ściany i osadzenia jej do dolnej 
obręczy.

2. POŁĄCZYĆ KRAWĘDZIE ŚCIANY BASENU
a. Wyrównać przeciw sobie otwory na dwóch krańcach ściany basenu.
Pomoc: Przetknąć śrubokręt przez dwa przeciwległe otwory w celu łatwiejszego wyrównania końca 
ściany.
b.  Aby otwory dostały się na przeciwko siebie, należy wykonać okrąg, który wytworzyła ściana basenu, 

większy czy mniejszy przysuwając nogą dolną obręcz na zewnątrz lub do środka okręgu (patrz rys. 
3-5).

c.  Należy skontrolować, czy dolna obręcz rzeczywiście tworzy okrąg przed zmierzeniem odległości 
od palika środkowego.

d.  Teraz należy zmierzyć ostatnią wolną dolną obręcz i skrócić ją do potrzebnej długości (patrz szczegół 
na rys. 3-5). Zamknąć dolną ramę łącząc skrócone dolne obręcze z pozostałymi ramami przy pomo-
cy trzpieni łączących.

e.  Połączyć krańce ściany basenowej (patrz rys. 3-6). Do każdej wyrównanej pary otworów trzeba 
przetknąć na zewnątrz basenu śrubę [A], nasadzić i przyśrubować nakrętkę [B]. Główki śrub są 
po stronie wewnętrznej basenu a wszystkie nakrętki na stronie zewnętrznej basenu.

f.  Najpiwwerw łącza dokręcać ręką. Aż wszystkie łącza będą na swych miejscach, należy je na sztywno 
przyśrubować odpowiednimi narzędziami.

g.  Zakryć przekrycie krańców ściany i główki śrub z wewnętrznej strony ścian basenowej naklejając 
taśmę klejącą (patrz rys. 3-7), najlepiej tekstylną.

3.  SKONTROLOWAĆ CZY ŚCIANA BASENU JEST USTAWIONA POZIOMO W PŁASZCZYŹNIE 
I TWORZY OKRĄG

a.  Użyć długiego prostego słupa lub profi  lu do skontrolowania, czy przeciwległe górne krawędzie 
ściany basenu są położone na jednym poziomie (patrz rys. 3-8). Należy skontrolować ścianę w kilku 
różnych kierunkach. Ściana powinna być postawiona w płaszczyźnie poziomej. Jeśli odchylenie 
od poziomu na całej długości średnicy basenu wynosi ponad 25 mm (patrz rys. 3-9), należy odłożyć 
ścianę na bok i ponownie wyrównać do płaszczyzny poziomej podłoże basenu.

b.  Przy pomocy sznurka należy skontrolować, czy ściana basenu jest na prawdę okrągła.
Ostrzeżenie: Basen, który nie jest poziomy jest niebezpieczny i może spaść.

4. USZTAŁTOWAĆ WYPEŁNIENIE KĄTOWE
a.  Przy pomocy przesianego wykopanego piasku należy ukształtować zaokrąglone wypełnienie kątowe 

o około 20 cm szerokości i 20 cm wysokości od podstawy ściany na całym obwodzie w środku basenu 
(patrz rys. 3-10). Zaokrąglenie należy ukształtować a jego kształt na sztywno uszczelnić

b.  Teraz należy wyrównać grabiami powierzchnię dna.
c.  Należy położyć na dno basenu i na wypełnienie kątowe wykładzinę z geotkaniny jako ochronę folii 

basenowej przed uszkodzeniami mechanicznymi. Instrukcja jest załączona w załączniku A.

Uwaga: Jeśli grozi niebezpieczeństwo przerastania trawy do basenu, zalecały położenie pod wykład-
zinę basenową czarną folię ogrodniczą, która obniża niniejsze ryzyka.
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Uwaga: Wykładzina basenowa z geotkaniny nie jest częścią opakowania basenu. Należy zwrócić się 
do swojego sprzedawcy.

Pomoc: Do wychodzenia i wchodzenia do basenu zalecamy korzystanie ze zmontowanej drabinki 
basenowej. Instrukcja montażu jest załączona w załączniku B lub C.

Uwaga: Jeśli razem z basenem będzie się korzystać też z urządzenia fi  ltracyjnego, trzeba będzie jeszc-
ze przed osadzeniem folii przeprowadzić część operacji instalacji zbieracza zanieczyszczeń powierzch-
niowych. Należy przeczytać odpowiednią instrukcję instalacji zbieracza i postępować zgodnie z nią.

KROK C: INSTALACJA FOLII I KRAWĘDZI GÓRNEJ

1. OSADZIĆ FOLIĘ NA MIEJSCE
a. Należy otworzyć karton zawierający folię.
Nie używać ostrych przedmiotów do otwierania pudełka.
b.  Rozpakować i rozłożyć folię a następnie rozesłać ją na słońcu, aby się zagrzała. Należy skontrolować 

całą powierzchnię folii i wszystkie szwy, czy nie są podziurawione.
c.  Rozłożyć folię [7]w basenie (patrz rys. 3-11) tak, aby przednia strona szwu była skierowana do góry. 

Szew łukowy powinien być przy tym na środku zaokrąglenia wypełnienia kątowego. Pozostałe szwy 
będą tworzyły prostą w poprzek dna basenu.

d.  Wygładzić wszelkie zmarszczki folii na dnie basenu.

2. PRZYMOCOWAĆ FOLIĘ DO ŚCIANY
a.  Folię [7] należy przeciągnąć przez krawędź ściany [1] i miejscami należy ją prowizorycznie przy-

mocować za pomocą kilku obręczy zaciskowych [6] lub klamerek na pranie. Folię na razie należy 
pozostawić wolnie wiszącą. Folii nie należy zbyt napinać.

b.  Basen można zacząć napełniać wodą.
Podczas napełniania basenu, wygładzają się wszystkie zmarszczki a folia wygładza się od środka base-
nu w kręgach w kierunku do ściany. Można sobie pomóc delikatną szczotką. Nigdy nie należy naciskać 
na folię zbyt wielką siłą i nie ciągnąć ją. Należy działać szybko, ponieważ zaledwie kilka centymetrów 
wody może przycisnąć folię do podłoża tak, że nie będzie można z nią bez uszkodzenia poruszać. Na-
leży dbać o to, aby szew łukowy stale był mniej więcej po środku wypełnienia kątowego (patrz rys. 3-11).
c.  Po wygładzeniu dna należy kontynuować napuszczanie basenu i stopniowo wygładzać folię na ścia-

nie. Należy dbać o to, aby nie doszło do napięcia folii i nie powstała w ten sposób próżnia powietrz-
na (patrz rys. 3-13).

d.  Po wygładzeniu należy zabezpieczyć skraj folii obręczą zaciskową [6]. W ten sposób postępować 
wzdłuż całego obwodu basenu.

e.  Po wygładzeniu wszystkich zmarszczek na folii, należy odciąć przekraczającą część ostatniej plastiko-
wej obręczy [6] tak, aby jej koniec ciasno przylegał do obręczy następującej (patrz rys. 3-12).

f.  Teraz na obręcz zaciskową [6] należy nałożyć plastikową obręcz [4]. Przy pomocy dwóch elastycz-
nych trzpieni łączących [2] trzeba przyłączyć kolejną plastikową obręcz [4] i w ten sposób należy 
postępować wzdłuż całego obwodu basenu. (patrz rys. 3-12)

Uwaga: Dostarczane trzpienie łączące [2] występują w dwóch wykonaniach – trzpienie bez cięcia 
podłużnego są przeznaczone dla ramy dolnej, trzpienie z cięciem podłużnym (elastyczne) dla górnej 
ramy.
g.  Ostatnią plastikową obręcz należy skrócić do wymaganej długości i przy pomocy dwóch trzpieni 

łączących przyłączyć je do pozostałej części górnej obręczy (patrz rys. 3-12).
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Uwaga: Lekkie pofałdowanie folii podczas jej instalacji jest normalne. Jest to spowodowane luzem 
materiału winylowego, który chroni folię przy jej kurczeniu.
Uwaga: Folia nie jest elementem konstrukcyjnym basenu. Jej główna funkcja polega na zabronieniu 
wodzie w wyciekaniu z basenu. Ciśnienie wody jest utrzymywane przy pomocy ścian i elementów kon-
strukcyjnych basenu. Folia powinna w odpowiedni sposób przylegać do ziemi, wypełnienia kątowego 
i ściany basenu, nigdy nie może dźwigać masy wody, która mogłaby ją uszkodzić. nie tak próżnia 
wypełnienie powietrzna kątowe

3. NAKLEIĆ NAKLEJKĘ Z OSTRZEŻENIAMI
W pobliżu miejsca, gdzie będzie wejście do basenu czy wyjście z basenu, należy nakleić naklejkę 
z ostrzeżeniem. Należy pamiętać, że basen nie jest tak głęboki, aby można było do niego bezpiecznie 
skakać; grozi ryzyko urazu.

KROK D: NAPEŁNIENIE BASENU WODĄ

1. ZAKOŃCZYĆ NAPEŁNIANIE BASENU
a.  Basen należy napełnić wodą do wysokości 5 cm pod niżej położonym otworem na ścianie basenu. 

Następnie należy postępować zgodnie z instrukcją montażu zbieracza zanieczyszczeń.
Ważne: Basen podczas napełniania wodą może się trochę wybrzuszyć czy przesunąć. Jest to normalne.
b.  Do zamontowanego zbieracza należy przyłączyć urządzenie fi  ltracyjne zgodnie z odpowiednią 

instrukcją.
c.  Należy uzupełnić wodę aż do poziomu środka dopływowego kołnierza zbieracza i trzeba prze-

prowadzić pierwotną dezynfekcję wody (patrz załącznik D). Dzięki temu basen jest przygotowany 
do użycia.

Ostrzeżenie: Zanim będzie można korzystać z basenu, należy przeczytać i kierować się Zasadami Bez-
pieczeństwa, które są zawarte w części 4.

CZĘŚĆ 4 – ZASADY BEZPIECZŃSTWA
Basen zawiera dużą Ilość wody i jest wystarczająco głęboki, aby przedstawiał znaczne niebezpiec-
zeństwo dla życia i zdrowia, jeśli nie byłyby ściśle przestrzegane poniższe zasady bezpieczeństwa. Ci, 
którzy korzystają z basenu po raz pierwszy są narażeni na najwyższe ryzyko poranienia. Należy zadbać 
o to, aby każda osoba przed wejściem do basenu zapoznała się z zasadami bezpiecznego korzystania 
z niego.

 1. Zakaz skakania do basenu czy nurkowania
  Górna krawędź ściany basenu nie jest skocznią i nie może być wykorzystywana do skakania 

do basenu czy do nurkowania. Nie można zezwalać na skakanie do basenu czy nurkowanie 
w basenu z drabinki czy z krawędzi górnej ściany basenu. Nurkowanie czy skakanie do base-
nu może być przyczyną ciężkiego urazu czy śmierci przez utonięcie.

 2. Nigdy nie korzystać z basenu w samotności
  Nigdy nie należy zezwalać, na korzystanie z basenu bez opieki co najmniej jednej osoby, 

niekąpiącej się. Zawsze powinna być do dyspozycji osoba, która w razie niebezpieczeństwa 
udzieli pierwszej pomocy.
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 3. Nigdy nie należy pozostawiać dzieci bez opieki
  Nigdy nie należy pozostawiać dzieci samych lub bez opieki w basenie czy w pobliżu basenu 

- ani na sekundę.

 4. Żadne „hazardowanie“
  Nie należy zezwalać na „hazardowanie“ w basenie czy w pobliżu basenu. Powierzchnie 

mogą być ślizgnie i niebezpieczne, pod wpływem wody.

 5. W nocy oświetlać basen
  Jeśli z basenu korzysta się po zmroku, powinno być zapewnione właściwe oświetlenie. Oświ-

etlenie przestrzeni basenu musi być wystarczające do oceny głębokości basenu i aby można 
było zobaczyć całe wyposażenie basenu i w jego pobliżu. Oświetlenie należy skonsultować 
ze specjalistą.

 6. Ograniczenie wstępu do basenu
  Nie pozostawiać obok basenu krzeseł czy innych mebli, z których dziecko mogłoby skorzy-

stać w celu dostania się do basenu. Drabinka powinna być usunięta, zawsze, kiedy basen 
jest pozostawiony bez opieki. Polecamy zamontowanie płotu dookoła basenu z zamykaną 
bramką. Mogą tego wymagać niektóre przepisy prawne.

 7. Żaden alkohol ani narkotyki
  Spożywanie alkoholu czy narkotyków wyklucza pobyt w basenie. Osoby, które piły alkoholu 

czy zażywały narkotyków nie mogą zostać wpuszczone do basenu i należy zwracać baczną 
uwagę, kiedy znajdują się w przylegającej okolicy.

 8. Utrzymywać basen czysty i nieszkodliwy dla zdrowia
  Woda w basenie powinna być na bieżąco fi  ltrowana i uzdatniana chemicznie, aby była 

nieszkodliwa dla zdrowia. Należy korzystać z odpowiedniej jednostki fi  ltrującej do usuwa-
nia zanieczyszczeń pływających i odpowiednich środków chemii basenowej zgodnie z ich 
instrukcją obsługi, w celu zniszczenia szkodliwych bakterii i ochrony przed glonami. Należy 
pamiętać, że woda szkodliwa dla zdrowia stanowi poważne ryzyko.

Uwaga!: Nie można dopasowywać basenu a nie przeprowadzać żadnych ingerencji do konstrukcji 
zmontowanego i napełnionego basenu. Może to doprowadzić do spadnięcia basenu czy też do waż-
nych urazów.

CZĘŚĆ 5 – KORZYSTANIE Z BASENU
Podczas korzystania z basenu należy przestrzegać poniższych zaleceń, aby basen został utrzymany 
czysty i w dobrym stanie.

1. KORZYSTANIE Z BASENU
a. Przed wejściem do basenu należy skorzystać z prysznica i oczyścić nogi.
b.  Do basenu nie wchodzić w obuwiu, grozi uszkodzeniem folii winylowej.
c.  Do wyjścia z basenu zawsze korzystać z drabinki. Podczas wychodzenia przy ścianach basenu 

i podczas odbijania się od dna basenu może w tych miejscach nastąpić opadnięcie, ewentualnie 
uszkodzenie wewnętrznej folii.

d.  Wysokość wody należy utrzymywać na przepisowej wysokości, to znaczy mniej więcej na poziomie 
środka kołnierza zbieracza. Należy pamiętać, że podczas każdej pogody następuje odparowywanie 
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wody z basenu, którą trzeba potem uzupełnić. Bieżące odparzanie jest naturalne i nie można go 
mylić z unikaniem wody w wyniku nieszczelności.

e.  Na bieżąco kontrolować basen i jego wyposażenie, czy nie następuje unikanie wody. Ewentualne 
uniki usunąć dokręcając lub poprawiając szczelność odpowiedniego łącza.

2. OCHRONA WODY BASENOWEJ
Właściwa opieka nad wodą basenową jest jednym z najważniejszych warunków do utrzymania base-
nu w stanie nieszkodliwym dla zdrowia.
a.  Temperatura wody w basenie nie powinna przekraczać 30°C. Optymalna temperatura wody waha 

się ok. 25°C. Zbyt ciepła woda nie odświeża a co więcej obniża efektywność materiału sanitacyj-
nego (chloru) i tworzy optymalne warunki do tworzenia się glonów. Wysoka temperatura wody 
powoduje również zmiękczenie folii basenowej i ryzyko powstania zmarszczek na folii. W przypadku, 
kiedy woda w basenie osiągnie temperaturę 30°C, nie należy korzystać z ogrzewania wody, trzeba 
zdjąć pokrywę basenu i ewentualnie część wody wymienić na zimniejszą.

CZĘŚĆ 6 –  UŻYTKOWANIE I CZYSZCZENIE 
BASENU

1. FOLIA
a.  Należy regularnie kontrolować folię, czy nie jest podziurawiona. Podziurawiona folia powoduje spa-

dek powierzchni wody, co może być przyczyną uszkodzenia basenu lub jednostki fi  ltrującej.
b.  Mniejsze naprawy folii można przeprowadzić przy pomocy zestawu do naprawy folii. Przy większych 

uszkodzeniach najlepiej wymienić całą folię na nową.

2. ŚCIANA BASENU
a.  Ścianę basenu należy utrzymywać czystą. Myć ją słabym roztworem mydła. Nie stosować metody 

abrazyjnej, rozpuszczalników czy proszków do czyszczenia.
b.  Natychmiast zmyć jakąkolwiek rozlaną chemikalię basenową.
Ostrzeżenie: Skoncentrowany chlor może uszkodzić folię basenową i elementy metalowe basenu.
Natychmiast zmyć jakiekolwiek zabrudzenie.
c.  Polakierować wszystkie odsłonięcia głowic śrub i nakrętek bezbarwnym laserem do lakierowania 

na zewnątrz.
d.  Na bieżąco kontrolować wszystkie elementy metalowe, czy nie są zardzewiałe, co najmniej raz w 

sezonie.
Wszelkie zarysowania i powierzchnie zardzewiałe na elementach metalowych pomalować odpowied-
nią powłoką antykorozyjną – zgodnie z instrukcją obsługi na opakowaniu z powłoką
Należy pamiętać: Wszelkie zardzewiałe powierzchnie na ścianie basenu powinny być pomalowane 
powłoką antykorozyjną w odpowiednim czasie. Mocno zardzewiały basen może spaść.
e.  Należy zwracać specjalną uwagę na wszelkie nieszczelności dookoła zbieracza i dyszy zwrotnej. 

Nieszczelność powinna być natychmiast usunięta.

3. DRABINKI BASENOWE
a.  Ze względów bezpieczeństwa i z praktycznych powodów nie należy zbytecznie pozostawiać w 

basenie drabinki
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b. Należy z niej korzystać jedynie w kasie niezbędnym, podczas kąpieli.
c.  Drabinka basenowa jest wystawiona na działalnie środków chemicznych rozpuszczonych w wodzie. 

Dlatego od czasu do czasu należy ją skontrolować i w razie, dostrzeżenia oznak korozji chemicznej, 
pomalować odpowiednią powłoką.

CZĘŚĆ 7 –  ZABEZPIECZENIE BASENU 
NA OKRES ZIMY

Po koniec sezonu kąpielowego należy postępować zgodnie z poniższymi zaleceniami, w celu przygoto-
wania basenu na zimę. Przy czym ważne jest bieżące dbanie o wodę basenową, łącznie z fi  ltrowani-
em, aż do chwili przygotowania na okres zimy.
Uwaga: dobrze zabezpieczony basen na zimę – łatwe uruchomienie basenu na wiosnę.

1. OBNIŻYĆ POZIOM WODY W BASENIE
a.  Najpierw należy zadbać o wartość pH i skoncentrowanie środków sanitacyjnych w wodzie baseno-

wej na właściwy poziom.
b. Należy wyczyścić dno od zanieczyszczeń.
c. Należy obniżyć poziom wody w basenie do poziomu około 10 cm pod dyszą zwrotną.
d.  Osady na ścianie basenu na początkowym poziomie powierzchni wody należy przed zaschnięciem 

usunąć środkiem czyszczącym.
e. Należy uzdatnić pozostałą wodę odpowiednim środkiem do zabezpieczenia na okres zimowy.
Uwaga: Nie należy wypuszczać zupełnie wody z basenu na zimę i nie wyjmować folii. Pusty basen 
mógłby spaść.
f.  Wodę z basenu należy wypuszczać na własnym gruncie na trawę. W przypadku wypuszczania wody 

do cieku powierzchniowego należy to wcześniej uzgodnić z właściwym organem gospodarki wodnej.

2. SKONTROLOWAĆ WSZYSTKIE ŁĄCZA I ŚRUBY
a.  Należy się przekonać, czy wszystkie łącza konstrukcji zachodzą na siebie we właściwy sposób. Należy 

się przekonać, że ściana basenu nie wysunęła się z obręczy dolnej.
b. Należy się przekonać, że wszystkie łącza śrubowe są dokręcone na stałe.

3. ZAPOBIEGANIE RDZEWIENIU
a. Polakierować wszystkie zadrapane miejsca i powierzchnie zardzewiałe powłoką antykorozyjną.

4. SKONTROLOWANIE FOLIII
a.  Dokręcić tak aby powierzchnia folii była na stałe przymocowana do ściany przy pomocy plasti-

kowych obręczy. Nie należy wyjmować folii z basenu.

5. SZUKANIE NIESZCZELNOŚCI
a.  Należy się przekonać, że folia nie jest podziurawiona. W zimie unik wody może być przyczyną waż-

nego uszkodzenia basenu.

6. WYPOSAŻENIE BASENU
a. Należy demontować z basenu wszelkie wyposażenie basenu, łącznie z drabinką basenową.
b.  Podczas zabezpieczania na okres zimowy urządzenia fi  ltrującego należy przestrzegać zaleceń 

mających na celu jego zabezpieczenie.
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c. Zbieracz i dyszę zwrotną należy zostawić zamontowane na ścianie basenu.
Należy pamiętać: Niewłaściwe zabezpieczenie na okres zimy spowoduje unieważnienie gwarancji 
na basen. Należy starannie wypełnić wszelkie polecenia dotyczące zabezpieczenia na okres zimy.
Ostrzeżenie: Należy ograniczyć dostęp do basenu małym dzieciom i zwierzętom domowym, w czasie, 
kiedy jest on zabezpieczony na okres zimowy. Na basenie zabezpieczonym na okres zimowy nie można 
jeździć na łyżwach i wchodzić na lód! Może dojść do uszkodzenia folii lub do wypadku

CZĘŚĆ 8 – ZAŁĄCZNIKI
A) INSTRUKCJA MONTAŻU WYKŁADZINY BASENOWEJ
Uwaga: Wykładzina basenowa nie jest częścią opakowania basenu. Należy zwrócić się do swojego 
sprzedawcy.

Nietkana tkanina NETEX S (materiał do wykładziny basenowej) jest produkowany w 100% z polipropyle-
nowego włókna ciętego w kolorze białym. Wykorzystywane jest jako geotkanina fi  ltracyjna, drenażowa 
i izolująca do budowy dróg i kolei, wysypisk, lotnisk, powierzchni magazynowych i parkingów itd. Jest 
wykorzystywana też do ochrony folii basenowych i ich oddzielenia od podłoża.

Właściwości wykładziny basenowej
Włókna, z których wykładzina jest produkowana, po określonym czasie ulegają starzeniu pod wpływem 
światła (tzw. fotodegradacji). Dlatego nie należy przechowywać wykładziny basenowej luzem. Należy 
ją włożyć do kartonu czy zapakować w folię, która jest stabilizowana przed promieniowaniem UV.
Nietkana tkanina jest odporna na benzynę techniczną, perchlor, oleju i inne chemikalia o podobnym 
charakterze, na pleśnie i mikroorganizmy.
Jest nieszkodliwa dla zdrowia.

Wyłożenie wykładziny basenowej z wypełnieniem kątowym
Wykładzinę basenową można zainstalować w chwili, kiedy została postawiona ściana basenu i wyko-
nane zostało wewnętrzne wypełnienie kątowe z przesianego wykopanego piasku. Wykładzinę należy 
rozwinąć na dnie w środku basenu, wycentrować i wyrównać ewentualne zmarszczki.
Kilka centymetrów nad wypełnieniem kątowym należy obciąć wykładzinę. (Abb. A-1)
Przy tym należy dbać o to, aby na wierzchnią stronę wykładziny nie dostały się kamienie lub inne ostre 
przedmioty.

B)  INSTRUKCJIA MONTAŻU I ZASTOWOWANIA DRABINKI BASE-
NOWEJ DE LUXE

Przed montażem drabinki należy zapoznać się z poniższą instrukcją.
• Przeczytać starannie instrukcję montażu.
•  Określić miejsce wchodzenia i wychodzenia z basenu. Zgodnie z tym dopasować długość podnóżka 

schodków.
• Drabinka powinna stać na twardej i gładkiej powierzchni, aby była stabilna.
•  Drabinka nie może być używana na raz przez więcej niż jedną osobę. NOŚNOŚĆ DRABINKI WYNOSI 

100 KG.
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•  Przy schodzeniu i wchodzeniu po drabince należy być zawsze odwróconym przodem do niej, nie 
kołysać się ani nie kolebać.

• Nigdy nie nurkować bezpośrednio z drabinki ani nie skakać z niej do basenu.
•  Nigdy nie pływać pod drabinką lub na przestrzeni pomiędzy nią i ścianą basenu. Mogłoby dojść 

do utonięcia.
•  Jeśli drabinka nie jest używana, należy ją usunąć od basenu. Nigdy nie należy jej pozostawiać w 

zasięgu dzieci.
• Przed skorzystaniem z drabinki należy skontrolować wszystkie jej części.
•  Zalecamy na okres w którym się nie korzysta z basenu oczyścić drabinkę, wysuszyć i schować poza 

zasięgiem dzieci.
• Z drabinki nie korzystać do innych celów, niż do których jest przeznaczona.
•  Wejście i zejście osobom o ograniczonej mobilności i małym dzieciom jest dozwolone jedynie w 

towarzystwie (przy pomocy) osób zdatnych fi  zycznie i psychicznie.

KROK 1: DOPASOWAĆ DŁUGOŚĆ PROSTYCH NÓG I ZMONTOWAĆ NOGI
Drabinka jest wyprodukowana dla basenów nadziemnych o maksymalnej wysokości ściany 123 cm 
i dopasowana w taki sposób, aby można ją było po prostym dopasowaniu, używać w basenach zagłę-
bionych. Jeśli basen jest postawiony jako nadziemny, należy przejść do kroku 2.

DOPASOWANIE DRABINKI DLA BASENÓW ZAGŁĘBIONYCH:
Drabina powinna ze względów bezpieczeństwa posiadać obie strony, jako wejściową i wyjściową, 
z takim samym nachyleniem w stosunku do powierzchni poziomej. Dlatego, według rozmieszczenia 
drabinki, należy dostosować długość nóg dzielonych [2] tak, aby drabinka stała równo. Podczas 
określania długości A (Abb. C-1) należy liczyć się z wysokością łuku [1] (ok. 125 mm). Zamiast cięcia B 
należy je zmierzyć i oznaczyć. Raczej dwa razy zmierzyć, zanim się obetnie nogi!
Należy odciąć piłką do żelaza w miejscu B niepotrzebną część nogi. W odległości 20 mm od odciętych 
końców należy wywiercić otwór o śr. 8,6 mm (max. 9 mm) w poziomie w stosunku do pozostałych otwo-
rach w nogach.

KROK 2: ZMONTOWAĆ PODZIELONE NOGI I ŁUKI
Łuki [1] należy mocno nacisnąć do obu dzielonych nóg [2] i tak, aby otwory w łukach pasowały 
do otworów w nogach (Abb. C-2). Łącza należy przyśrubować przy pomocy śrub [11] i nakrętek [12].

KROK 3: PRZYMOCOWANIE PLASTIKOWYCH STOPNI DO NÓG
UWAGA WAŻNE!: Należy postępować od dolnego końca nóg do góry. Trzeba pamiętać o tym, aby 
stopnie w stosunku do nóg były orientowane tak samo. Po zamontowaniu nie będzie już można stopni 
zdemontować bez uszkodzenia. Nogi są symetryczne, powinny być jednak swym dolnym
zgięciem skierowane do siebie (Abb. C-4).
Należy przyłożyć dwuczęściowy uchwyt [9] do nogi [2] lub [4] w miejscu zaprasowania (Abb. C-3) 
i przymocować gumowym krążkiem [11].
Na uchwyt z góry trzeba nałożyć stopień [8], dokąd zaskoczą zamki na uchwytach za górnym skrajem 
otworu stopnia. Stopniowo stopień po stopniu od dolnego końca nóg do góry.

KROK 4: PRZYMOCOWANIE PORĘCZY DRABINKI DO NÓG
Poręcze schodków [3] nasunąć z góry do otworów na powierzchni [7] a następnie od spodu 
powierzchni nasunąć zwężone końce nóg [2] i [4] (Abb. C-5). Dbać o to, aby otwory na poręczach 
[3] pasowały do otworów na nogach [2] i [4] i na powierzchni [7]. Należy wszystko przyśrubować przy 
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pomocy śrub [10] i nakrętek rurowych [13] na wszystkich rogach powierzchni [7]. Nakrętki rurowe należy 
wkładać z zewnętrznej strony powierzchni.

KROK 5: PRZYMOCOWANIE DRABINKI DO OBUDOWY
Wziąć obudowę drabinki [6] i położyć ją obok łuków nóg [1] w kierunku do środka drabinki. Otwory w 
obudowie [6] dopasować do otworów na łukach [1] (Abb. C-6). Po wypośrodkowaniu otworów ześru-
bować elementy przy pomocy nakrętek rurowych [13] i śrub [14].
Uwaga: Nakrętki rurowe powinny być bezpiecznie dośrubowane, ale nie wolno ich dośrubowywać zbyt 
mocno; elementy drabinki mogłyby się uszkodzić pod wpływem nadmiernego dośrubowania nakrętek 
rurowych.

Teraz drabinka jest przygotowana do używania.

ZASTOSOWANIE
Drabinka jest przeznaczona do używania w nadziemnych i częściowo zagłębionych basenach.
Obudowa służy do wzmocnienia konstrukcji części drabinek, które są przeznaczone do skrócenia.

UWAGA WAŻNE!: Drabinka basenowa powinna być włożona tak, aby obudowa znajdowała się 
na zewnątrz basenu – patrz Abb. C-7. Jeśli drabinka zostanie użyta odwrotnie, grozi że zostanie uszkod-
zona folia.
Ze względów bezpieczeństwa i praktycznych nie należy pozostawiać drabinki w basenie niepotrzebnie.
Należy z niej korzystać jedynie przez niezbędny czas, podczas kąpieli. W czasie kiedy nie korzysta się 
z basenu, należy drabinkę wyczyścić, wysuszyć i przechowywać poza zasięgiem dzieci.

UWAGA WAŻNE!: Drabinka nie jest wyprodukowana z materiału nierdzewnego, dlatego też pod 
wpływem środków chemicznych może nastąpić skorodowanie. Dlatego należy ją od czasu do czasu 
skontrolować a w przypadku, że zostaną na niej stwierdzone ślady korozji, należy ją polakierować
odpowiednią powłoką.
GWARANCJA NIE OBEJMUJE EWENTUALNEJ KOROZJI STALOWYCH RUR!
W przypadku, że do chemicznej konserwacji wody korzysta się z chemii tlenowej, przyśpieszana jest 
korozja drabinki. W takim przypadku należy koniecznie zadbać o tę część drabinki, które będzie w 
kontakcie z wodą basenową odpowiednią powłoką.
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LISTA ELEMENTÓW DRABINKI DL - 127 (Abb C-8)

Pozycja Nazwa elementu Ks

1 Łuk nogi dzielonej 2

2 Noga dzielona 2

3 Poręcz 2

4 Noga cała 2

5 Plastikowa zaślepka 6

6 Rozpórka 1

7 Powierzchnia 46x46 cm 1

8 Plastikowy stopień 48 6

9 Objemka - połowa 24

10 Śruba ozdobna M6x14 6

11 Pierścień gumowy 12

12 Nakrętka rurowa M6x20 2

13 Nakrętka rurowa M6x30 6

14 Śruba ozdobna M6x25 2

15 Gumová krytka 4
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НАЗЕМНЫЙ КРУГОВОЙ БАССЕЙН
«AZURO»

модельный ряд 240, 300 и 400

РАЗДЕЛ 1 - ВВЕДЕНИЕ
1. ПРОЧИТАЙТЕ ИНСТРУКЦИЮ
Прежде, чем Вы начнете работу, прочитайте до конца все разделы инструкции. В инструкции объясняется, 
как устанавливать Ваш бассейн. Просто соблюдайте инструкцию шаг за шагом. Начните с раздела 1, 
а при сборке всего Вашего бассейна поступайте согласно разделам 2 – 3. Раздел 4 содержит Правила 
по безопасности, а в разделах 5, 6 и 7 Вы найдете потом указания, которые помогут Вам в течение лета 
содержать Ваш бассейн чистым и в хорошем состоянии. Обязательно прочитайте Правила по безопасности 
и обеспечьте, чтобы каждый, кто будет пользоваться Вашим бассейном, прочитал и понял их.

Примечание: Рисунки, приведенные в настоящей инструкции, не должны обязательно точно 
соответствовать Вашему бассейну. Рисунки, в первую очередь, служат для лучшего понимания 
текста. Изготовитель оставляет за собой право на выполнение изменений без предшествующего 
предупреждения.

2. ПОДГОТОВЬТЕ НЕОБХОДИМОЕ ОБОРУДОВАНИЕ
Перед тем, как начнете сооружать бассейн, подготовьте необходимые инструменты и принадлежности. 
Вам будет необходимы:
•  штыковая лопата, кирка, грабли, лопата и тачка для перевозки земли и манипуляции с песком;
•  деревянный брус размером, приблизительно, 5 х 5 см, и длиной, превышающей радиус бассейна, 

деревянный колышек, пакетик муки или мелкого песка и т.п., клубок шпагата, нож, ватерпас, рулетка, 
молоток и гвозди для измерения и подготовки ровного подстилающего слоя;

•  просеянный карьерный песок для выравнивания подстилающего слоя и создания углового заполнения;
•  крестовая и плоская отвертка, комбинированные клещи, текстильная клеящая лента (для коврового 

покрытия), нож, бельевые прищепки для сборки бассейна.
Перед сборкой бассейна мы рекомендуем собрать лесенку. Она пригодится Вам в процессе сборки 
бассейна, когда надо будет войти и выйти из бассейна через собранную стенку. Указание по её сборке 
Вы найдете в приложении «В» и «C».

3. ДЛЯ СООРУЖЕНИЯ БАССЕЙНА ВЫБЕРИТЕ ПОДХОДЯЩИЙ ДЕНЬ
Сооружение бассейна начните в солнечный и безветренный день. Не сооружайте бассейн в ветреную 
погоду. Обеспечьте себе помощь хотя бы одного взрослого человека.

4. ЗАПЧАСТИ И СЕРВИС
В случае если Вы будет нуждаться в совете, или потребуете сервисное обслуживание или если Вам 
будут нужны запчасти, то обратитесь к своему продавцу. При обслуживании и ремонтах пользуйтесь 
оригинальными запчастями.

5. ГАРАНТИЙНЫЕ УСЛОВИЯ
Гарантийные условия приведены в Гарантийном листе продавца.
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РАЗДЕЛ 2 – Подготовка места установки
ШАГ «A»: выбор места установки для сооружения бассейна

1. МЕСТНОСТЬ
Уделите особое внимание выбору правильного места для Вашего 
бассейна:
•  Выберите поверхность соответствующих размеров, максимально 

ровную и горизонтальную, как только это возможно.
•  Выберите место, освещаемое солнцем в течение целого дня, с 

сухим и прочным грунтом – не устанавливайте бассейн на асфальте, 
гравии, деревянном основании, на подмоченной поверхности, на 
торфянистой топи или над подземными пространствами, такими как 
водохранилища, септики, каналы и т.п.

•  Проверьте, если на этом месте не растет какое-либо растение, 
которое могло бы прорости сквозь пленку Вашего бассейна. Если 
это так, то потом с достаточным опережением перед началом работ 
на местности рекомендуется обработать место установки бассейна 
с помощью гербицида, полностью уничтожающим растительность 
(по инструкции), или под корпус бассейна при сооружении 
положить черную садоводческую пленку.

•  Покатые поверхности надо подготовить так, чтобы они были 
горизонтальными, а это путем выемки грунта с более высоких мест, 
ни в коем случае засыпкой расположенных ниже мест.

Бассейн не сконструирован для углубления в грунт.

2. МЕСТА, КОТОРЫЕ НАДО ИЗБЕГАТЬ
Не размещайте бассейн на любом из нижеприведенных мест:
•  Вблизи поверхностей и предметов, которые для детей и животных 

доступны и которые помогут им войти в бассейн. В противном 
случае надо обезопасить прилегающую территорию к бассейну от 
входа детей и животных в бассейн.

•  На траве, камнях и корнях. Трава под пленкой сгниет, а камни и 
корни повредят пленку бассейна.

•  Вблизи деревьев и высоких кустарников. Листья и другое 
загрязнение в этом случае попадают прямо в бассейн и повышают его загрязнение.

• Под подвесной электропроводкой и бельевыми шнурами.
•  В местах с плохим естественным водоотводом. Может произойти затопление прилегающей к бассейну 

территории.
•  На поверхностях, недавно обработанных нефтяными пестицидами, химическими препаратами или 

удобрениями. В этом случае необходимо использовать бассейновый коврик из геотекстиля.

3. ПЛАНИРУЙТЕ ЗАРАНЕЕ
• Будете позже создавать прилегающую площадку? В этом случае оставьте для неё пространство.
• Помните, что окружающая поросль (деревья, кустарник) вырастет и может затенить бассейн.
•  Будете использовать оборудование бассейна или другое устройство, для которого необходимо 

электричество? Поместите Ваш бассейн так, чтобы это устройство можно было установить в 
соответствии с правилами техники безопасности (см. Инструкцию этого устройства). Возможную 
установку электрической шт.розетки и токового защитного автомата доверьте выполнить работнику с 
соответствующей квалификацией.

ΝΕΤ

ДА
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ШАГ «B»: ПОДГОТОВКА подстилающего слоя БАССЕЙНА

Важная информация: Площадка, предназначенная под бассейн, должна удовлетворять следующим 
принципиальным условиям:
Она должна быть горизонтальной, т.е. с допуском максимально 2,5 см для поперечного размера 
бассейна.
На эту площадку должен быть насыпан тонкий слой просеянного песка, т.е. песок выравнивает мелкие 
неровности поверхности, возникшие после использования рабочих инструментов (кирка, мотыга, …), 
и покрывает всю поверхность бассейна слоем макс. 2 см.
Площадка должна быть утрамбована, т.е. она должна быть настолько прочной, чтобы человек весом 
мин. 80 кг не оставлял на поверхности видимые следы.

Диаметр бассейна Длина веревки Длина бруса

2,4 м 140 см 140 см

3,6 м 200 см 200 см

4,6 м 250 см 250 см

1. ОБОЗНАЧЬТЕ ПОВЕРХНОСТЬ
a. В предполагаемом центре бассейна вбейте в землю колышек (рис. 2-1).
b.  Один конец веревки привяжите к колышку, а ко второму концу привяжите жестяную банку с песком 

или известкой, мукой и т.п., с помощью которой на земле вычертите круг. Длина веревки указана в 
таблице для соответствующего диаметра бассейна. Радиус фундамента должен быть на 15 см больше, 
чем радиус бассейна (рис.2-2).

2. УСТРАНИТЕ ДЁРН
a. С обозначенной поверхности на глубину 10-15 см тщательно устраните весь дерн и растения (рис.2-3).
b. С обозначенной поверхности устраните все палки, камни и корни.

3. ОБОЗНАЧЕННУЮ ПОВЕРХНОСТЬ ПОДГОТОВЬТЕ ТАК, ЧТОБЫ ОНА БЫЛА РОВНОЙ, 
ГОРИЗОНТАЛЬНОЙ И УТРАМБОВАННОЙ
Помните: Ваш бассейн должен быть горизонтальным. Уделите время для того, чтобы подстилающий 
слой был идеально горизонтальным. Отклонение от горизонтальной плоскости не должно быть 
больше, чем 25 мм.
a.  Колышек замените колом с плоским верхним концом, сечением прибл. 25х25 см и длиной прибл. 

15 см. Вбейте его в землю так, чтобы его верхняя поверхность находилась бы в одной плоскости с 
землей (см. рис. 2-4).

b.  Подготовьте брус сечением прибл. 5х10 см и длиной в соответствии с размером бассейна (см. 
таблицу выше). С помощью гвоздя к верхней части кола прибейте один конец бруса. Используйте 
гвоздь достаточной длины, чтобы он удержал конец бруса на колу, когда Вы начнете брусом 
поворачивать по кругу (см. рис. 2-5).

c.  На брус положите ватерпас и передвигайте брус по кругу вокруг конца, прибитого к колу, и таким 
способом найдите возвышающиеся места и углубления. (см. рис. 2-6).

d.  Все возвышенные места устраните лопатой, киркой или граблями. Помните, что Ваш бассейн должен 
быть горизонтальным, с допуском 25 мм поперек бассейна (см. рис. 2-8).

e.  Не засыпайте углубления (см. рис. 2-7). Засыпка не создает безопасный подстилающий слой для 
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Вашего бассейна. Малые углубления могут быть засыпаны, но засыпка должна быть утрамбована 
трамбующей машиной.

f.  Для того чтобы иметь уверенность в будущую стабильность бассейна, подстилающий слой надо 
утрамбовать с помощью трамбующей машины. Под действием напускаемого водой бассейна 
неуплотненное основание может осесть и, как результат, это может привести к обрушению бассейна. 
Возникшие углубления и неровности заполняйте и утрамбовывайте.

Рекомендация: Пройдите по поверхности. На правильно утрамбованной поверхности никакие следы 
не видны.

Помните: 30 см поверхности с внешней стороны круга должны иметь идеально ровную поверхность 
(см.рис.2-9). Нижняя кромка стенки бассейна должна быть горизонтальной и под ней не должны быть 
впадины. Уделите время для того, чтобы убедиться в том, что эта поверхность совершенно ровная, 
горизонтальная и утрамбованная.

РАЗДЕЛ 3 – СООРУЖЕНИЕ БАССЕЙНА
ШАГ «A»: СБОРКА фундамента бассейна

1. СОЗДАЙТЕ НИЖНЮЮ РАМУ БАССЕЙНА
a.  Сегментные планки [3] последовательно соедините с помощью крепежных стержней [2], укладывайте 

их по периметру вашего бассейна (см. рис. 3-1).
Примечание: Крепежные стержни [2] поставляются в двух вариантах – стержни без продольной 
прорези предназначены для нижней рамы, а стержни с продольной прорезью (упругие) – для верхней 
рамы.
b.  Планки соединяйте до упора. Последнюю планку оставьте незакрепленной, потому что после 

установки стенки надо будет корректировать длину планки.
c.  Убедитесь в том, что нижняя рама действительно образует круг, а это путем измерения расстояния от 

кола, вбитого по центру.

2. РАССЫПЬТЕ МЕЛКИЙ ПЕСОК
a.  По всей площади основания бассейна (исключая внешние 30 см круга) создайте из мелкого песка, 

лучше всего штукатурного песка, слой толщиной макс. 2 см для более легкого выравнивания 
неровностей местности (см. рис. 3-2). Песок не должен находиться вблизи нижних планок, чтобы не 
мог попасть в паз планки и сделать потом невозможным установку стенки. Около нижних планок 
оставьте полосу шириной прибл. 15 см без песка. Поверхность выровняйте граблями так, чтобы слой 
был горизонтальным и гладким.

Примечание: Более толстый слой песка в будущем может оказать неблагоприятное действие на 
стабильность бассейна.
b.  На поверхность бассейна в зависимости от его размера привезите прибл. 0,2–0,3 м3 просеянного 

карьерного песка. Вам он будет необходим при создании углового заполнения (см. Раздел «Создайте 
угловое заполнение»).

Примечание: При манипуляции с песком следите за тем, чтобы не произошло повреждение нижней 
рамы или к её засыпке песком.
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ШАГ «B»: УСТАНОВКА стенки бассейна

1. ПОСТАВЬТЕ СТЕНКУ БАССЕЙНА
a.  Подождите на безветренный солнечный день. Не пытайтесь устанавливать стенку бассейна в 

ветряный день. Обеспечьте себе помощь хотя бы одного взрослого человека.
b.  Распакуйте свернутую стенку бассейна и на площадке бассейна поставьте её на фанеру (см. рис. 3-3). 

Предварительно сделанные отверстия для поверхностного грязеуловителя должны находиться 
верхней части стенки.

Важная информация: Прежде, чем начнете разматывать стенку, убедитесь, в каком направлении 
свернута стенка. В зависимости от этого стенку разворачивайте - или вправо, или влево.
c.  Начните разворачивать стенку [1] и одновременно вводите её нижнюю кромку в нижнюю раму. 

Отверстия для грязеуловителя и возвратного сопла должны находиться вблизи места, где будет 
расположено фильтровальное устройство.

d.  Продолжаем установку стенки вокруг всего основания до тех пор, пока вся стенка не будет 
развернута и установлена в нижнюю раму.

2. СОЕДИНИТЕ КОНЦЫ СТЕНКИ БАССЕЙНА
a.  Выровняйте друг против друга отверстия, имеющиеся на двух концах стенки бассейна.
Рекомендация: Просуньте отвертку сквозь два противолежащих отверстия для облегчения себе 
выравнивания конца стенки.
b.  Для того чтобы отверстия были друг против друга, круг, который образует стенка бассейна, надо делать 

больше или меньше – для этого надо нижнюю раму или от центра круга, или к его центру (см. рис. 3-5).
c.  Проконтролируйте, чтобы нижняя рама действительно образовала круг, а это путем измерения 

расстояния от центрального колышка.
d.  Теперь отмерьте свободную последнюю нижнюю планку, и сократите её на необходимую длину (см. 

деталь в крупном плане на рис. 3-5). Закройте нижнюю раму путем соединения укороченной нижней 
планки с остальной частью рамы, используя крепежные стержни.

e.  Соедините концы стенки бассейна (см. рис. 3-6). В каждую выровненную пару отверстий изнутри 
бассейна просуньте болт [A], наденьте и завинтите гайку [B]. Головки болтов находятся изнутри 
бассейна и все гайки – снаружи бассейна.

f.  Прежде всего, резьбовые соединения затяните рукой. Наконец, когда все соединения будут на месте, 
прочно их затяните с помощью инструмента.

e.  Закройте перехлест концов стенки и головки болтов с внутренней стороны стенки бассейна путем 
заклеивания клеящей лентой (рис. 3-7), лучше всего текстильной лентой.

Примечание: После установки стенки и промеривания округлости бассейна не забудьте вынуть кол, 
вбитый по центру бассейна

3.  ПРОКОНТРОЛИРУЙТЕ, ЕСЛИ СТЕНКА БАССЕЙНА ЛЕЖИТ В ГОРИЗОНТАЛЬНОЙ 
ПЛОСКОСТИ И ОБРАЗУЕТ КРУГ

a.  Воспользуйтесь длинным ровным брусом или профилем для контроля, если противолежащие 
верхние кромки бассейна находятся в одной плоскости (см. рис. 3-8). Проконтролируйте стенку в 
нескольких разных направлениях. Стенка должна быть установлена на горизонтальной плоскости. 
Если отклонение от горизонтальной плоскости по длине диаметра бассейна будет более чем 25 мм 
(см. рис. 3-9), то потом стенку положите рядом с основанием бассейна и снова подстилающий слой 
бассейна выровняйте в горизонтальную плоскость.

b.  С помощью веревки проверьте, действительно ли стенка бассейна создает круг.
Предупреждение: Бассейн, у которого не выполнено выравнивание в горизонтальную плоскость, 
представляет собой опасность и может обрушиться.
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4. ФОРМИРУЙТЕ УГЛОВОЕ ЗАПОЛНЕНИЕ
a.  С помощью просеянного карьерного песка сформируйте закругленное угловое заполнение шириной 

прибл. 20 см и высотой 20 см у нижней части стенки по всему периметру бассейна (см. рис. 3-10). 
Сформируйте закругление и его форму прочно утрамбуйте.

b. Теперь граблями выровняйте поверхность дна.
c.  На дно бассейна и на угловое заполнение положите подстилку из геотекстиля в качестве защиты 

бассейновой пленки от механического повреждения. Инструкция приводится в приложении «А».

Примечание: Если существует опасность прорастания травы в бассейн, то мы рекомендуем под 
бассейновую подкладку положить черную садовую пленку, которая снижает эту опасность.

Примечание: Бассейновая подстилка из геотекстиля не является составной частью комплекта 
бассейна. Обратитесь к своему продавцу.

Рекомендация: Для спуска в бассейн и выхода из него мы рекомендуем пользоваться сборной 
лесенкой бассейна. Инструкция по сборке приводится в приложении «B» или «C».

Примечание: Если вместе с бассейном Вы будете использовать также фильтровальное устройство, 
то перед укладкой бассейновой пленки надо выполнить установку поверхностного грязеуловителя. 
Прочитайте соответствующую инструкцию по установке грязеуловителя и поступайте в соответствии с 
ней.

ШАГ «C»: укладка БАССЕЙНОВОЙ пленки

1. ПЛЕНКУ ПОЛОЖИТЕ НА ЕЁ МЕСТО
a.  Откройте картонную коробку, в которой находится пленка. Для открытия коробки не пользуйтесь 

никакими острыми предметами.
b.  Распакуйте и разложите пленку, расстелите её на солнце, чтобы она нагрелась. Проверьте всю 

поверхность пленки и все швы, если в них нет дыр.
c.  Расстелите пленку [7] в бассейне (см. рис. 3-11) так, чтобы лицевая сторона швов (рисунком) 

была направлена наверх. Дуговой шов при этом должен быть посередине закругления углового 
заполнения. Остальные швы будут образовывать прямые линии поперек бассейна.

d. Расправьте все складки пленки на дне бассейна.

2. ПРИКРЕПИТЕ ПЛЕНКУ К СТЕНКЕ
a.  Пленку [7] перетяните через край стенки [1], и по месту её временно зафиксируйте с помощью 

нескольких пластмассовых прижимающих планок [6] или бельевых прищепок. Пленку временно 
оставьте свободно свисать. Пленку чересчур не натягивайте.

b.  Бассейн начните наполнять водой.
По мере наполнения бассейна, надо расправлять все складки и пленку расправлять от центра бассейна 
кругами по направлению к стенке.
Вы можете себе помогать мягкой щеткой.
Никогда не нажимайте на пленку с чересчур большой силой и тяните за неё. Работу надо выполнять 
быстро, т.к. вода высотой несколько сантиметров способна прижать пленку к подстилающему слою, и 
с ней нельзя уже будет манипулировать без того, чтобы она не была повреждена. При этом постоянно 
следите за тем, чтобы дуговой шов оставался приблизительно посередине углового заполнения (см. 
рис. 3-11).
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c.  После разглаживания дна продолжайте напуск воды в бассейн и постепенно расправляйте пленку 
на стенке. Следите за тем, чтобы не возникло натяжение пленки, а в результате этого не образовался 
воздушный зазор (см. рис. 3-13).

d.  После того, как расправите пленку, прикрепите края прижимной планки [6]. Поступайте так вдоль 
всего периметра бассейна.

e.  После того, как были расправлены все складки на пленке, отрежьте свисающую часть последней 
пластмассовой прижимной планки [6] так, чтобы её конец плотно прилегал к последующей планке 
(см. рис. 3-12).

f.  Теперь на прижимную планку [6] надвиньте пластовую планку [4]. С помощью пары разных 
крепежных стержней [2] присоедините следующую пластовую планку [4], и таким образом поступайте 
вдоль всего периметра бассейна (см. рис. 3-12).

Примечание: Крепежные стержни [2] поставляются в двух вариантах – стержни без продольной 
прорези предназначены для нижней рамы, стержни с продольной прорезью (упругие) предназначены 
для верхней рамы.
g.  Последнюю пластмассовую планку сократите до требуемой длины, и с помощью пары крепежных 

стержней присоедините её к оставшейся части верхней рамы (см. рис. 3-12).
Примечание: Легкая волнистость пленки при ее укладке является естественным явлением. Она 
вызвана свойством винилового материала, которое защищает пленку при её сжатии.
Примечание: Пленка – это не конструктивный компонент бассейна. Её главная функция - 
предотвращение вытекания воды из бассейна. Давление воды удерживается с помощью стенки и 
конструктивных компонентов бассейна. Пленка должна правильно прилегать к земле, угловому 
заполнению и стенке бассейна. На пленку никогда не должна действовать масса воды, которая могла 
бы её повредить

3. НАКЛЕЙТЕ САМОКЛЕЮЩУЮ ЭТИКЕТКУ С ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕМ
Вблизи места, где Вы будете спускаться в бассейн или выходить из него, приклейте самоклеющую 
этикетку с предупреждением. Надо помнить, что бассейн не так глубок, чтобы можно было бы в него 
безопасно прыгать – возникает опасность получения травмы.

ШАГ «D»: НАПОЛНЕНИЕ БАССЕЙНА ВОДОЙ

1. ЗАВЕРШИТЕ НАПОЛНЕНИЕ БАССЕЙНА ВОДОЙ
a.  Бассейн наполняйте водой до тех пор, пока её уровень не будет находиться на 5 см ниже самого 

нижерасположенного отверстия в стенке бассейна. Потом поступайте согласно инструкции по 
установке Вашего грязеуловителя.

Важная информация: Бассейн при наполнении водой может немного выгнуться или сместиться. Это 
обычное явление.
b.  К установленному грязеуловителю присоедините фильтровальное устройство в соответствии с 

соответствующей инструкцией.
c.  Дополните воду до уровня центра напускного фланца грязеуловителя и выполните первую 

дезинфекцию воды (см. приложение D). Этим Ваш бассейн готов для использования.

Предупреждение: Перед тем, как кто-то будет пользоваться Вашим бассейном, он должен прочитать и 
руководствоваться Правилами по безопасности, которые содержаться в 4-м разделе.
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РАЗДЕЛ 4 – правила безопасности
В вашем бассейне содержится большое количество воды, и он достаточно глубок, чтобы 
представлял значительную опасность для жизни и здоровья, если Вы не будете точно соблюдаться 
нижеприведенные правила безопасности. Те, кто впервые пользуются бассейном, подвержены 
максимальной опасности получения травмы. Обеспечьте, чтобы каждый знал правила безопасности до 
того, как войдет в бассейн.

 1. ЗАПРЕЩЕНО ПРЫГАТЬ В БАССЕЙН ИЛИ НЫРЯТЬ ВНИЗ ГОЛОВОЙ
  Верхняя планка стенки вашего бассейна не скамейка и её нельзя использовать для прыжков 

в бассейн или ныряния в нее вниз головой. Не позволяйте прыгать в бассейн или нырять в 
него вниз головой с лесенки или с верхней планки стенки бассейна. Ныряние вниз головой 
или прыжки в бассейн могут привести к серьезному ранению или несчастному случаю со 
смертельным исходом - к утоплению.

 2. НИКОГДА НЕ ПОЛЬЗУЙТЕСЬ БАССЕЙНОМ В ОДИНОЧЕСТВЕ
  Никогда не позволяйте, чтобы бассейн использовался без надзора, осуществляемого, 

минимально, одним лицом, которое не принадлежит к купающимся лицам. Всегда кто-то 
должен быть рядом, кто в случае опасности окажет Вам помощь.

 3. НЕ ОСТАВЛЯЙТЕ НИКОГДА ДЕТЕЙ БЕЗ НАДЗОРА
  Никогда не оставляйте детей самих или без надзора в бассейне или вблизи бассейна – даже 

на одну секунду.

 4. НИКАКОЙ «РАЗГУЛ»
  Не позволяйте «разгул» в бассейне или около вашего бассейна. Поверхности могут быть 

скользкими и создавать опасность, когда они смочены.

 5. ОСВЕЩАЙТЕ НОЧЬЮ БАССЕЙН
  Если бассейном пользуются в сумерках, то должно обеспечиваться соответствующее 

освещение. Освещение пространства бассейна должно быть достаточным для того, чтобы 
можно было оценить глубину бассейна и чтобы были видны все элементы в бассейне и 
вокруг него. Вопрос освещения проконсультируйте со специалистом.

 6. ОГРАНИЧЬТЕ ДОСТУП В БАССЕЙН
  Не оставляйте стулья или другую мебель рядом с бассейном, которые ребенок может 

использовать для того, чтобы попал в бассейн. Лесенка должна быть снята всякий раз, 
когда бассейн остается без надзора. Убедительно рекомендуется вокруг бассейна сделать 
ограждение и замыкаемую калитку. Некоторые правовые предписания могут это требовать.

 7. НИКАКИЕ АЛКОГОЛЬНЫЕ НАПИТКИ ИЛИ НАРКОТИЧЕСКИЕ ВЕЩЕСТВА
  Употребление алкогольных или наркотических веществ несовместимо с купанием в 

бассейне. Лица, которые употребляли алкоголь или наркотические вещества, не должны 
допускаться в бассейн, и надо внимательно наблюдать за ними, если они находятся на 
прилегающих пространствах.

 8. ВАШ БАССЕЙН СОДЕРЖИТЕ В ЧИСТОТЕ И САНИТАРНО-ГИГИЕНИЧЕСКОМ СОСТОЯНИИ
  Вода в бассейне должна регулярно фильтроваться и химически обрабатываться, чтобы 

была безвредной. Используйте подходящее фильтровальное устройство для отстранения 
рассеянных частиц и подходящие препараты бассейновой химии в соответствии с их 
инструкциями, чтобы они уничтожили вредные бактерии и предотвратили возникновение 
водорослей. Помните, что вредная для здоровья вода - это важный источник опасности 
здоровью.
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Предупреждение: Не переделывайте бассейн и не предпринимайте никакие вмешательства в 

конструкцию собранного и наполненного водой бассейна - это может в результате привести к 

обрушению бассейна или получению серьезных травм.

РАЗДЕЛ 5 – использование бассейна
При использовании Вашего бассейна руководствуйтесь следующими указаниями для того, чтобы в 
бассейне сохранялась чистота и хорошее состояние.

1. ИСПОЛЬЗОВАНИЕ БАССЕЙНА

a. Прежде чем войти в бассейн ополоснитесь под душем и очистите подошвы ног.
b. Не входите в бассейн в обуви – опасность повреждения виниловой пленки.
c.  Для входа в бассейн используйте лесенку. При выходе из бассейна у его стенки и при отталкивании 

от дна бассейна в этих местах может произойти сгребание или повреждение внутренней пленки.
d.  Высоту уровня воды поддерживайте на предписанной отметке, а это приблизительно на уровне 

центра фланца грязеуловителя. Помните, что в любую погоду происходит испарение воды из 
бассейна, которую надо дополнять в бассейн. Обычное испарение – это естественное явление и его 
нельзя путать с утечкой воды в результате негерметичности.

e.  Регулярно контролируйте бассейн и его принадлежности, не происходит ли утечка воды. Возможные 
утечки устраните путем затяжки резьбовых соединений или путем повторной герметизации 
соответствующего соединения.

2. УХОД ЗА ВОДОЙ В БАССЕЙНЕ

Правильный уход за водой в бассейне - это одна из самых важных предпосылок содержания бассейна в 
соответствующем санитарно-гигиеническом состоянии.
a.  Температура воды в бассейне не должна превысить 30°C. Оптимальная температура воды колеблется 

около 25°C. Теплая вода чересчур не освежает и, кроме того, снижает эффективность санитационного 
вещества (хлора) и создает оптимальные условия для роста водорослей. Высокая температура воды 
также способствует размягчению бассейновой пленки и возникает опасность появления складок на 
пленке. В случае если температура воды достигнет 30°C, то не используйте подогрев воды, снимите 
защитный тент или же часть объема воды замените более холодной.

РАЗДЕЛ 6 – обслуживание бассейна
1. ПЛЕНКА

a.  Регулярно контролируйте пленку, если она не рваная. Рваная пленка приводит к снижению уровня 
воды, что может быть причиной повреждения бассейна или фильтровального устройства.

b.  Небольшую починку пленки можно выполнить с помощью устройства для починки пленки. Большие 
повреждения лучше всего решаются заменой старой пленки новой.

2. СТЕНКА БАССЕЙНА

a.  Стенку бассейна содержите в чистоте. Мойте её слабым мыльным раствором. Не используйте 
абразивные вещества, растворители или чистящие порошки.

b.  Немедленной смойте любой разлитый бассейновый химический препарат.
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Предупреждение: Концентрированный хлор может повредить бассейновую пленку и металлические 
детали бассейна. Немедленно смойте любое его разбрызгивание.
c.  На все открытые головки болтов и гайки нанесите бесцветный лак для наружных работ.
d.  Регулярно контролируйте все металлические детали, если не покрылись ржавчиной, минимально, 

один раз в сезон. На все царапины и поверхности с ржавчиной нанесите соответствующее 
антикоррозийное покрытие – руководствуйтесь инструкцией на жестяной банке с краской.

Помните: На все поверхности с ржавчиной на стенке бассейна своевременно должно быть нанесено 
антикоррозийное покрытие. Сильно заржавевший бассейн может обрушиться.
e.  Особое внимание обратите на все негерметичности вокруг грязеуловителя и возвратного сопла. 

Негерметичность немедленно должна быть устранена.

3. БАССЕЙНОВАЯ ЛЕСЕНКА

a.  По причине безопасности и практическим соображениям лесенку в бассейне не оставляйте без 
надобности.

b. Пользуйтесь ею только в течение действительно необходимого времени, когда купаетесь.
c.  Бассейновая лесенка подвержена воздействию химических препаратов, растворенных в воде. 

Поэтому время от времени её контролируйте, а в случае, если заметите признаки химической 
коррозии, нанесите на неё соответствующее лакокрасочное покрытие.

РАЗДЕЛ 7 – «ЗИМОВКА» БАССЕЙНА
В конце купального сезона руководствуйтесь следующими указаниями для того, чтобы ваш бассейн 
был подготовлен к зиме. При этом важным является проявлять регулярную заботу о состоянии воды в 
бассейне, включая фильтрование, вплоть до «зимовки» бассейна.
Правило: хорошо перезимовавший бассейн – несложный запуск бассейна в эксплуатацию весной.

1. СНИЗЬТЕ УРОВЕНЬ ВОДЫ В БАССЕЙНЕ

a.  Прежде всего, откорректируйте значение рН и концентрацию санитационного вещества в воде 
бассейна до правильного значения.

b. Очистите дно от загрязнения.
c.  Снизьте уровень воды в вашем бассейне до уровня, который приблизительно на 10 см ниже 

возвратного сопла.
d.  Осаждения на стенке бассейна, имеющиеся на первоначальном водяном уровне, перед засыханием 

надо удалить с помощью чистящего средства.
e.  Оставшуюся воду обработайте соответствующим препаратом перед «зимовкой».
Предупреждение: Не выливайте на зиму всю оставшуюся воду из вашего бассейна и не вынимайте из 
него пленку. Порожний бассейн мог бы обрушиться.
f.  Воду из бассейна выливайте на траву собственного участка. В случае слива воды в наземные потоки, 

необходимо заранее обсудить этот вопрос с соответствующим органом водохозяйства.

2. ПРОКОНТРОЛИРУЙТЕ ВСЕ СОЕДИНЕНИЯ И БОЛТЫ

a.  Убедитесь в том, что все соединения конструкции правильно входят друг в друга. Убедитесь в том, 
что стенка бассейна не выдвинулась из нижней планки.

b. Убедитесь в том, что все резьбовые соединения прочно затянуты.

3. ПРЕДУПРЕЖДАЙТЕ ПРОЦЕСС РЖАВЛЕНИЯ

a. На все поцарапанные места и поверхности с ржавчиной нанесите антикоррозийное покрытие.
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4. ПРОКОНТРОЛИРУЙТЕ ПЛЕНКУ

a.  Убедитесь в том, что поверхность пленки постоянно прикреплена к стенке с помощью пластмассовых 
планок. Не вынимайте пленку из бассейна. Изъятие пленки приводит к тому, что существующая 
гарантия теряет свое действие.

5. ЗАЙМИТЕСЬ ПОИСКОМ НЕГЕРМЕТИЧНОСТИ

a.  Убедитесь в том, что пленка не рваная. Утечка воды зимой может привести к серьезному 
повреждению вашего бассейна.

6. ПРИНАДЛЕЖНОСТИ БАССЕЙНА

a. Выньте из вашего бассейна все его принадлежности, включая бассейновую лесенку.
b. При «зимовке» фильтровального устройства руководствуйтесь указания по его «зимовке».
c.  Грязеуловитель и возвратное сопло оставьте установленными на стенке бассейна.

Помните: Неправильная «зимовка» приведет к аннулированию гарантии на ваш бассейн. Тщательно 
соблюдайте все указания для перезимовки.
Предупреждение: Закройте доступ маленьким детям и домашним животным к бассейну в период, 
когда тот оставлен для «зимовки». В бассейне, оставленном для зимовки, не катайтесь на коньках и не 
входите на лед!
Может произойти повреждение пленки или вы можете получить травму.

РАЗДЕЛ 8 – ПРИЛОЖЕНИЯ
A)  ИНСТРУКЦИЯ ПО ИСПОЛЬЗОВАНИЮ ПОДКЛАДКИ БАССЕЙНА

Примечание: Подкладка бассейна не является составной частью бассейна - обратитесь к своему 
продавцу.

Нетканый материал «NETEX S» (материал, используемый в качестве подкладки бассейна) 
изготавливается из 100% полипропиленового штапельного волокна белого цвета. Используется 
в качестве фильтровального, дренажного и сепарирующего геотекстиля при строительстве 
автомобильных и ж/д дорог, открытых складов, аэропортов, складских площадок и автостоянок и т.п. 
Также оно используется для защиты бассейновой пленки и её отделения от основания.

Свойства подкладки бассейна 

У волокон, из которых вырабатывается подкладка, по прошествии определенного времени начинается 
на свету процесс старения (так называемая, фотодеструкция) Поэтому считается неприемлемым 
подкладку бассейна складировать в открытом состоянии. Её надо хранить в картонной коробке или 
завернуть в пленку, которая защитит её от ультрафиолетового излучения. Нетканый материал устойчив 
к техническому бензину, перхлору, маслу и к другим химическим препаратам подобного характера, к 
плесеням и микроорганизмам.
Не создается опасность для здоровья.

Размещение подкладки для бассейна с угловым заполнением

Подкладку бассейна укладывайте тогда, когда вы собрали стенку бассейна и выполнили угловое 
заполнение из просеянного карьерного песка. Подкладку разверните на дне внутри бассейна, 
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выполните центрирование и разровняйте возможные складки. На расстоянии нескольких сантиметров 
над угловым заполнением подкладку обрежьте. (Abb. A-1)
При этом следите за тем, чтобы на внешнюю сторону подкладки не попали камешки или острые предметы.

B)  ИНСТРУКЦИЯ ПО ИСПОЛЬЗОВАНИЮ БАССЕЙНОВОЙ ЛЕСЕНКИ 
«DELUXE»

Перед установкой лесенки, пожалуйста, изучите нижеприведенные указания.
• Основательно прочитайте инструкцию по установке.
•  Определите место для входа в бассейн и выхода из него. В зависимости от этого откорректируйте 

длину входного марша лесенки.
• Лесенка должна стоять на прочной и гладкой поверхности для того, чтобы была стабильной.
•  Лесенкой запрещается пользоваться нескольким лицам одновременно. НЕСУЩАЯ СПОСОБНОСТЬ 

ЛЕСЕНКИ - 100 кг.
•  При спуске и подъеме по лесенке всегда будьте обращены к ней лицом, не раскачивайтесь и не 

качайте её.
•  Никогда не ныряйте прямо с лесенки и не прыгайте с неё в бассейн.
•  Никогда не заплывайте под ступеньки лесенки или в пространство между ступеньками. Можете 

утонуть.
•  Если Вы лесенкой не пользуетесь, то выньте её из бассейна. Никогда не оставляйте лесенку в 

досягаемости детей.
• Перед тем, как будет пользоваться лесенкой, проконтролируйте её части.
• Рекомендуем Вам в период, когда бассейн не используется, лесенку вычистить, высушить и спрятать.
• Лесенку используйте для целей, для которых она предназначена.
•  Спуск в бассейн и выход из него людей с ограниченными возможностями и маленьких детей 

разрешается только в сопровождении (с помощью) лиц физически и психически здоровых.

ШАГ 1: ОТКОРРЕКТИРУЙТЕ ДЛИНУ ПРЯМЫХ НОЖЕК И ВЫПОЛНИТЕ ИХ СБОРКУ

Лесенка изготовлена для наземных бассейнов с макс.высотой стены 123 см и приспособлена так, чтобы 
её после простой переделки можно было использовать в бассейнах заглубленных. Если ваш бассейн 
собран как наземный, то перейдите к шагу 2.

ПЕРЕДЕЛКА ЛЕСЕНКИ ДЛЯ ЗАГЛУБЛЕННЫХ БАССЕЙНОВ:

Лесенка, чтобы была безопасной, с обеих сторон, а это как с входной, так и выходной, должна иметь 
одинаковый уклон относительно горизонтальной плоскости. Поэтому, в зависимости от размещения 
лесенки, откорректируйте длину сборных ножек [2] так, чтобы лесенка стояла ровно. При определении 
длины A. (Abb. C-1) необходимо принять во внимание высоту дуги [1] (прибл. 125 мм). Место резания B. 
измерьте и обозначьте.
Лучше всего измерение выполните дважды перед тем, как ножки отрежете!
Пилкой для металла отрежьте в месте B. лишнюю часть ножек. На расстоянии 20 мм от отрезанных 
концов теперь просверлите отверстие диаметром 8,6 мм (макс. 9 мм) в плоскости с остальными 
отверстиями в ножках.

ШАГ 2: СОБЕРИТЕ СБОРНЫЕ НОЖКИ И ДУГИ

Дуги [1] прочно насадите на обе сборные ножки [2] таким образом, чтобы отверстия в дугах совпадали 
с отверстиями в ножках (Abb. C-2). Соединения свинтите с помощью болтов [11] и гаек [12].
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ШАГ 3: ПРИКРЕПИТЕ ПЛАСТОВЫЕ СТУПЕНЬКИ К НОЖКАМ

ПРИМЕЧАНИЕ: Начните работу с нижнего конца ножек направлением вверх. Следите за тем, чтобы 
ступеньки в отношении к ножкам были ориентированы одинаково. После сборки ступеньки нельзя 
будет разобрать без того, чтобы они не были повреждены. Ножки симметричные, но своим нижним 
загибом они должны быть направлены в разные стороны (Abb. C-4).
Наложите держатель, состоящий из двух частей [9], на ножку [2] или [4] в месте углубления (Abb. C-3) и 
зафиксируйте резиновым кольцом [11]. Сверху на держатель начните насаживать ступеньку [8], пока 
замки держателя зайдут за верхний край отверстия ступеньки. Продолжайте насаживать ступеньку по 
ступеньке с нижнего конца ножек вверх.

ШАГ 4: ПРИКРЕПИТЕ ПОРУЧНИ ЛЕСЕНКИ К НОЖКАМ

Поручни лесенки [3] насадите сверху в отверстия в площадке [7], а потом снизу площадки надвиньте 
суженные концы ножек [2] и [4] (Abb. C-5). Надо соблюсти, чтобы отверстия в поручнях [3] совпадали с 
отверстиями в ножках [2] и [4] и в площадке [7]. Всё свинтите с помощью болтов [10] и накидных гаек 
[13] во всех углах площадки [7]. Накидные гайки вкладывайте с внешней стороны площадки.

ШАГ 5: ПРИКРЕПИТЕ ЛЕСЕНКУ К КРЕПЛЕНИЮ

Возьмите крепление лесенки [6] и положите его рядом с ножками [1] направлением вовнутрь лесенки. 
Отверстия в креплении [6] должны совпадать с отверстиями в дугах [1] (Abb. C-6). После центрирования 
отверстий детали свинтите с помощью накидных гаек [13] и болтов [14].
Примечание: Накидные гайки должны быть надежно затянуты, но не затягивайте их с чрезмерной 
силой; детали лесенки из-за чрезмерной затяжки накидных гаек могли бы повредиться.
Теперь лесенка готова к применению.

ПРИМЕНЕНИЕ

Лесенка предназначена для применения в наземных и частично в заглубленных бассейнах. Крепление 
служит для упрочнения конструкции ветки лесенки, которая предназначена для укорочения.

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Лесенку в бассейн вкладывайте так, чтобы её крепление было снаружи бассейна – см.
Abb. C-7). Если лесенку будет использовать наоборот, то возможно повреждение пленки. Из 
соображения безопасности и практическим соображениям не оставляйте лесенку в бассейне без 
надобности. Пользуйтесь ими только в течение необходимого времени, когда купаетесь. В период, 
когда бассейном не пользуетесь, лесенку вычистите, высушите и спрячьте вне досягаемости детей.

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Для изготовления лесенки использовался ржавеющий материал, и поэтому под 
воздействием химических препаратов может произойти коррозия.
Поэтому время от времени их контролируйте и в случае, если заметите признаки коррозии, нанесите 
на них соответствующее лакокрасочное покрытие.
ГАРАНТИЯ НЕ РАСПРОСТРАНЯЕТСЯ НА ВОЗМОЖНУЮ КОРРОЗИЮ СТАЛЬНЫХ ТРУБОК!
В случае если для химической подготовки воды вами будут использоваться кислородные хим.
препараты, то они вызовут ускорение коррозии лесенки. В этом случае ту часть лесенки, которая будет 
в контакте с бассейновой водой, надо обработать дополнительным лакокрасочным покрытием.
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СПИСОК ДЕТАЛЕЙ ЛЕСЕНКИ DL - 127 (Abb. C-8)

Позиция Название детали Шт.

1 Сборная дуга ножки 2

2 Сборная ножка 2

3 Поручень 2

4 Ножка - комплект 2

5 Пластмассовая заглушка 6

6 Крепление 1

7 Площадка 46x46 cм 1

8 Пластмассовая ступенька 48 6

9 Держатель - половинка 24

10 Декоративный болт M6x14 6

11 Резиновое кольцо 12

12 Накидная гайка M6x20 2

13 Накидная гайка M6x30 6

14 Декоративный болт M6x25 2

15 Резиновый колпачок 4
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OVANMARKSPOOL RUND AZURO
modell 240, 300 och 400

DEL 1 – INLEDNING
1. LÄS NOGA IGENOM BRUKSANVISNING
Läs noga igenom alla bruksanvisningar innan man börja arbeta.
Bruksanvisningar förklaras hur kan man instalelleras er pool. Följ anvisningar steg efter steg. Börja med 
del 1 och vid uppsättning av er pool fortsätt enligt delar 2 till 3. Del 4 innefattar säkerhetsregler och 
delar 5, 6 och 7 innefattar anvisningar som kan hjälpa dig att hålla pool rent och i gott skick. Läs no-
ggrannt igenom säkerhetsregler och försäkra dig om att alla som använder er pool skall läsa igenom 
bruksanvisning och att förstå sig på den.
Anm: Avbildningar som fi  nns uppgivna i denna bruksanvisning måste inte motsvara exakt för er pool.
Avbildningar tjäns framförallt för att lättare begripa texter.

2. FÖRBERED NÖDVÄNDIG UTRUSTNING
Innan man börja bygga pool förberedas nödvändiga apparater och verktyg :
•  hacka, hackspets, skyffel, skottkärra för att ta bort onödiga jordmassor och handhavande med en 

sand;
•  träbräda ungefär 5 x 5 cm som är längre som poolens diameter, träpåle, mjölpåse eller fi  n sand 

o dyl. hoprullat snöre, kniv, vattenpass, måttband, hammare och spikar för att förbereda jämnt under-
lag;

• urgrävd fi  n sållad sand för att jämna poolens underlag och att bilda en sandvall;
•  spår- och stjärnmejsel, avbitare, textiltejp (används till mattor), kniv, klädnypor för att sätta ihop en 

pool 
Före monteringsarbete av pool rekommendas sätta ihop stegen. Den kan lämpas för monteringsarbe-
ten genom att ta sig in till pool eller ta sig ut från pool över sammansatt poolvägg.

3. FÖRSÖK INTE SÄTTA UPP POOL NÄR DET BLÅSER
Vänta med en uppsättning av pool tills dagen blir klart och vindstill. Försök inte sätta upp pool när det
blåser. Säkerställ att ha minst en vuxen person som hjälper till.

4. RESERVDELAR OCH SERVICE
Om du behöver ett råd eller service eller ha en reservdel var du snäll och kontakta din återförsäljare.
Använd alltid original reservdelar vid underhåll och reparationer.

5. GARANTIVILLKOR
Garantivillkor fi  nns uppgivna i garantiblad av återförsäljare.
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DEL 2 – ATT VÄLJA RÄTT PLATS
STEG A: ATT VÄLJA RÄTT PLATS FÖR UPPSÄTTNING AV POOL
1. TERRÄNG
Särskild uppmärksamhet bör ägnas sig åt rätt plats för poolen:
•  Välj rätt stället som motsvarar för såväl mått och mark vad som än 

mest vågrätt som möjligt.
•  Se till att sätta upp poolen där blir solklart dagen runt med torr och 

fast jordmassa undvik platser där fi  nns asfalt, grus, trä, torvmosse, 
blöt mark eller över utrymmen som fi  nns under jord t ex vatten-
behållare, kanaler, septiktankar o dyl.

•  Se till för att ingen växt fi  nns i plats där skulle kunna slå sig igenom 
liner. Om det står till rekommendas i försprång före terrängarbeten 
behandla mark med växtutrotningsmedel (enligt anvisning) ev. 
lägga trädgårdsduk under botten av pool.

•  Sluttande ytor bör jämnas till för att säkerställa vågrätta ytor och 
därmed slänta av jord ut från högre jordmassor och inte använda 
fyllnadsmassor som underlaget vid de lägre sluttande platser.

• Poolen är inte konstruerad för att nergräva i mark.

2. PLATSER DÄR ÄR VIKTIGT ATT SLIPPA UNDAN
Ställ inte poolen på följande platser
•  I närheten av ytor och föremål vilka är lättåtkomliga för barn eller 

djur och därmed underlättas tillgång till pool. I motsatt fall är det 
nödvändigt att säkerställa poolomgivning mot tillträde in till pool för 
barn och djur.

•  På en gräsmatta, stenar och rötter. Gräsmattan under poolduken 
ruttnar och då stenar och rötter kan skada poolduken.

•  I närheten av träden och högväxande buskar. Nerfallande löven 
och andra skräp från träd direkt i pool förorsakar föroreningar.

• Se till att det fi  nns elström och tvättlina inom räckhåll
•  I ställen med dåligt vattenavlopp där kan man råka ut för vattenö-

versvämning i omgivning av poolen.
•  I ställen som är behandlade med råoljans pesticider, kemikalier eller gödningsmedel. I detta fall är 

nödvändigt att använda fi  berduken tillverkad från geotextil under poolen.

3. PLANERA IFÖRVÄG
• Skall ni planera tillbyggnad. Behåll utrymme för den.
•  Ta i övervägande att växtliv i omgivning (buskar, träden) skall växa fram och då poolen skärmas av.
•  Skall ni använda pooltillbehör eller andra apparater som krävs elektricitet. Då placera er pool så att 

vara möjligt installera dessa apparater i enlighet med säkerhetsföreskrifter (se anvisning för denna 
anläggning). För tillfällig installation av vägguttag och överströmsskydd kontakta gärna arbetare 
med behörig yrkeskvalifi  cering.

STEG B: FÖRBEREDELSEARBETE
Viktigt: Markytan under poolen skall uppfylla följande viktiga krav:
Skall vara vågrät, dvs. i tolerans max. 2,5 cm mot tvärsmått av poolen.

NEJ

JA
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Skall vara försedd med tunt skikt av fi  n sand, dvs. att sand jämnas till små ojämna ytor , som uppstod 
efter arbete med arbetsredskap (hacka, hackspets) och täcks av hel sandbäddsyta av pool med 
sandskikt dock högst 2 cm.
Skall vara fast, dvs. mark skall vara fast så att en person som har en vikt min. 80 kg lämnar inga synbara
spåren på mark 

Pooldiameter Snörlängd Brädlängd

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. MARKERA VAR POOLEN SKALL STÅ
a. Sätt ut en centrumpåle (se bild 2-1).
b.  Knyt en snörända runt centrumpåle och på den andra snörändan knyt en burk fyllt med vatten eller 

med kalken, mjöl o dyl.ta sedan ut radien med ett snöre och markera ut poolens diameter. Snörlän-
gd fi nns uppgiven i tabell för tillhörande poolens diameter. Grundradien skall vara 15 cm större än 
poolens diameter (se bild 2-2).

2. TA BORT GRÄSTORVOR
a.  Ta bort skötsamt alla grästorvor och växter som fi  nns i poolens markerade diameter till ett djup 10-15 

cm (se bild 2-3).
b. Ta bort all stenar, käppar och rötter från markerade ytan.

3. JÄMNA TILL MARKERADE MARKEN, FÖR ATT FÅ PLAN, VÅGRÄT OCH FAST MARK
Kom ihåg: Er pool skall vara vågrät. Ägna sig åt för att få underlaget helt vågrät. Avvikelse från vågrät
plan yta får inte vara högre än 25 mm.
a.  Slå in centrumpåle i mark med plan topp med tvärsnitt ca 25 x 25 mm så att pålens topp är i jämn-

höjd med marken (se bild 2-4).
b.  Förbereda en bräda med tvärsnitt 5 x 10 cm och en längd enligt poolstorlek (se tabell nedan). Gör 

en motsvarande hål i brädan (som skall användas vid avvägning) med att slå spiken i brädan (se 
bild 2-5).

c.  Sätt fast eller tejpa ett vattenpass på brädan. Gör nu en avvägning med att föra brädan i cirklar och 
fi  njustera marknivå tills du får en vågrät yta (se bild 2-6).

d.  Nu har du ett redskap som exakt visar vad som är vågrätt och du kan börja att ta bort ojämna ställen 
med skyffel, hackan eller med krattan. Kom ihåg att er pool skall vara vågrätt så mest som möjligt 
i tolerans 25 mm.

e.  Fyll ej i med fyllnadsmassor (se bild 2-7) för att undvika framtida sättningar. Små ojämna ställen får 
avjämnas med en sand, dock marken skall vara fast och hård.

f.  För säkerhets skull och stabilitet trumla/padda för att få grunden så hård som möjligt. Detta för att 
undvika påfrestningar och sättningar i poolens grund eferåt. 

Hjälpmedel: Ta en promenad runt ytan. Om det fi  nns inga synbara fotspår då grunden är rätt hård.

Kom ihåg: Att poolen är vågrät är som allra viktigast längs poolens ytterkrans - ca 30 cm . Se till att vara 
säker på att ytan är helt perfekt plan. En pool i våg utsätts för mindre påfrestningar än en som inte är 
det.
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DEL 3 – UPPSÄTTNING AV POOL
STEG A: GRUNDMONTAGE FÖRPOOL

1. BOTTENRÄLS
a.  Koppla samman bottenskenor [3] med hjälp av skarvstycekna [2] och sätt samman till en cirkel av 

pool (se bild 3-1).
Anm: Leverarad skarvstycken [2] fi  nns i två utföranden – skarvstycken utan längsgående snitt är av-
sedd för bottenräls, och skarvstycken med längsgående snitt är avsedd för toppräls.
b.  Koppla samman bottenrälsbitar men låt den siste bottenrälsbit vara öppen. Detta för att senare 

kunna ta emot poolvägg och justera rälsbit lite fram och tillbaka.
c. Kontrollera med hjälp av centrumpåle och ett snöre att du fått poolens bottenkrans på rätt plats.

2. FYLLA I MED EN FIN SAND
a.  Fylla i med en fi  n sand genom helt ytan (med ett undantag för 30 cm av bottenkrans utsidan) dock 

högst 2 cm för att underlätta avjämning för ojämn terräng(se bild 3-2). Lägg inte en sand nära botte-
nrälsar för att inte få sand komma i kontakt med bottenrälsar då omöjligörs att sätta upp poolvägg i. 
Behåll kanske 15 cm fri ytterkrans runt bottenrälsar utan sand. Jämna till innerkrans med hjälp av en 
kratta för att få helt plan och mjuk ytan.

Anm: Grövre sandskikt kan förorsaka oangenämt poolens stabilitet i framtid.
b.  Lägg sand i innerkrans enligt poolens storlek ca 0,2 - 0,3 m3 utgrävd sand. Detta behövs för att skapa 

en sandvall (se del Skapa en sandvall).
Anm: Vid handhavande med en sand se till för att inte skada bottenräls.

STEG B: MONTERING AV POOLVÄGG

1. SÄTTA UPP POOLVÄGG
a.  Invänta en vacker och vindstilla dag med sol och slutför jobbet. Försök inte sätta upp poolvägg när 

det blåser. Man behöver vara 2 personer för detta moment.
b.  Börja med att ställa den hoprullade väggen på en skiva av något slag. Skivan underlättar upprullande 

av den tunga poolväggen. Urtagen för skimmer sitter placerade (de skall vara i väggens ovankant).
Viktigt: Före upprullande av poolväggen försäkra sig om vilken ritkning har hoprullad poolväggen. 
Enligt detta riktning skall rullas fram poolväggen antingen till höger eller till vänster.
c.  Börja rulla ut väggplåten och samtidigt stick in plåten i bottenrälsen. Urtagen för skimmer och returin-

lopp skall vara placerade där du har planerat ha reningsverket.
d. Fortsätt sedan rulla fram väggplåten tills du fått upp den runt.

2. SKRUVA IHOP POOLVÄGGENS SLUTÄNDAR
a. Justera både poolväggens slutändar.
Hjälpmedel: Kommer poolväggens slutändar omlott justerar du detta genom att på insidan justera ut
mellanrummet mellan bottenskenor i skarvstycke med bred skruvmejsel.
b.  För att måtta in hålen kan man göra poolen större eller mindre genom att justera rälsarnas lägen in 

eller utåt (se bild 3-5).
c. Kontrollera igen att poolen verkligen är rund genom att mäta uppavstånd mellan centrumpåle.
d.  Mät sista bottenrälsen och förkorta den enligt längdens behov (se bild 3-5).Sedan koppla förkortad 

bottenrälsen samman med hjälp av en bottenskena.
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e.  Koppla ihop både poolväggens slutändar (se bild 3-6). Poolväggen fi  xeras med samtliga skruvar 
och muttrar. Sätt skruvar från insidan [A] och brickor och muttrar från utsidan [B]. Var noga med att 
skruvarskallar skall vara inåt i poolen.

f.  Först och främst dra åt skruvar med en hand. Om alla skruvförbindningar är på plats dra åt sedan 
med hjälp av ett verktyg.

g.  På insidan skall skruvförbandet tejpas med silvertejp uppifrån och ner. Detta skyddar duken när den 
senare trycks mot väggen av vattnet.

Anm: Efter uppsättningen av väggen och uppmätning för poolens rundhet glöm inte ta ut centrum-
påle.

3. KONTROLLERA OM POOLVÄGGEN STÅR VÅGRÄTT MOT GRUND OCH SE TILL ATT POOLEN 
BILDAR RUNDHET
a.  Kontrollera med hjälp av en rak och lång bräda och med ett vattenpass som ligger på brädan att 

mottsatta poolväggar står vågrätt runtom mot grunden (se bild 3-8). Om avvikelse blir mer än 25 mm 
(se bild 3-9), justeras poolens grund till ett vågrätt läge.

b. Med hjälp av ett snöre kontrollera om poolens väggen är rund.
Varning: Poolen som inte uppfyller krav för rundhet är farligt och kan kollapsa.

4. BILDA SANDVALL
a.  Man skall lägga sand utan vassa partiklar runt hela poolens innerkant ca 20 cm bred och 20 cm hög 

(se bild 3-10).
b. Nu kan du jämna till poolens botten med hjälp av krattan.
c.  När valllen är lagd rekommendas lägga i fi  bertjep eller skyddsunderlägget på poolens botten och 

på sandvallen. Detta skyddar poolduken och vallen i sig själv.

Anm: Om ogräs skall växa fram i poolen, rekommendas lägga i trädgårdsduken som förhindrar ogräs 
att slå sig in i poolen.

Anm: Poolduken tillverkad från fi  berförstärkning ingår ej i leverans.

Hjälpmedel: Montera ihop stegen för att sedan använda vid montering av poolen. Monteringsanvis-
ning för stegen fi  nns uppgiven i bilagan B eller C.

Anm: Om du kommer att använda reningsverket tillsammans med poolen, är det nödvändigt före 
läggning av linern att utföra installation för ytvattenrenare . Läs noga igenom bruksanvisning och följa 
anvisningar.

STEG C: MONTERING AV LINERN OCH TOPPRÄLS

1. MONTERING AV LINERN
a. Öppna en kartong som innehåller linern. Använd ej vassa verktygen för att öppna kartong.
b.  Veckla upp linern på ett rent underlag ch välj en solig dag för att poolduken mjuka genom värmen. 

Kontrollera skarvar noggrannt att det fi  nns inga hål.
c.  Veckla upp linern i poolens botten [7] (se bild 3-11), bred ut linern på botten som jämnt som möjligt. 

Se till att skarven sitter placerad mitt i sandvall och övriga skarvar bildar rätlinjer tvärs poolens botten.
d. Jämn till all skrynklor som skapades på linern.
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2. FÄST LINERN MOT VÄGGEN
a.  Hänger upp linern[7] över poolens ovankant [1] och använd plastklämmlister [6] eller klädnypor för 

att provisoriskt sätta på linern.
b.  Börja fylla nu poolens botten med vatten och samtidigt släta ut skrynklor och linervecken. Utslätning 

går lite lättare om du i början fyller med ljummet vatten. Börja från mitten och gå mot poolväggen. 
Här du kan använda en mjuk kvast. Fortsätter du att fylla på vatten och skynda på dig eftersom hur 
vattennivå stiger trycker den mot linern och sedan det är lite svårt att hantera med linern. Dra inte 
linern mot dig med större kraft för att inte skada den. Dessutom se till att en av skarvarna på linern 
sitter beständigt placerad mitt i sandvall. (se bild 3-11).

c.  Efter utslätning fortsätter du att fylla på vatten och samtidigt släta ut linern på poolväggen. Se till för 
att inte spänna ut linern vilket leder till skapande av luftmellanrummet (se bild 3-13).

d.  Effter utslätning sätt på poolens ovankant plastlist [6] och stegvist kan du fortsätta längs hel poolens 
krets

e.  Efter att ha utsläts all skrynklor på linern, kan du skära av uppskjuten delen av plastlist [6] så att listän-
de ligger tätt intill motsatt plastlist (se bild 3-12).

f.  Tryck in på plastlist en toppräls [4]. Med hjälp av skarvstycken [2] skjut in andra topprälsen och så här 
du kan göra vidare runt hel poolens krets.

Anm: Levererad skarvstycken fi  nns i två utföranden - utan längsgående snitt för bottenräls och med
längsgående snitt för toppräls
g.  Skära av sista topprälsen och förkorta den enligt längdens behov och skjut in med nästföljande 

topprälsen (se bild 3-12).
Anm: De svaga skrynklor som man kan se på poolduken är helt naturligt. Det är en förmågan av vinyl-
material som skyddar duken mot krympning.
Anm: Poolduken avses inte vara konstruktionselement för poolen. Överhuvudtaget poolduken hindrar 
vatten att läcka ifrån poolen.Vattentryck hålls med hjälp av poolväggen. Poolduken måste sitta åt 
marken, sandvall och poolväggen på rätt sätt och aldrig får bära vattnets vikt vilket kan leda till en 
pooldukens skada.

3. KlISTRA FAST ETT KLISTERMÄRKE MED VARNING
I närheten av ställen där kan man ta sig in till poolen eller ur poolen, klistra fast ett klistermärke med 
varningar. Tänk på att denna pool är inte avsedd för dykning eller hopp.

STEG D: PÅFYLLNING MED VATTEN

1. SLUTFÖRA PÅFYLLNING MED VATTEN
a.  Fylla poolen med vatten upp till höjd 5 cm under det lägste urtaget i poolväggen. Sedan kan man 

fortsätta enligt monteringsanvisningen för skimmer.
Viktigt: Poolen kan bukta innåt eller fl  ytta ifrån lite. Det är helt vanligt.
b.  Anslut reningsverket mot ihopmonterat skimmer enligt tillhörande bruksanvisning.
c.  Fyll på vatten upp till skimmerns mittpunkten och utför första vattenkloreringen (se bilagan D) och 

därmed får poolen att användas.

Varning: Före användning av poolen bör läsa noggrannt igenom säkerhetsregler och följa dessa. 
Säkerhetsregler fi  nns uppgivna i avsnitt 4.
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DEL 4 – SÄKERHETSREGLER
Poolen innehåller stor vattenmängd och är tillräckligt djup och kan föreställa en väsentligt fara för livet 
och hälsan om följs ej följande säkerhetsregler. De som för första gång får användas poolen undergår 
störst riskskada. Se till att varenda person läst noga igenom säkerhetsregler före användningen.

 1. Förbudet att hoppa i poolen eller huvudstupa
  Övre plastlist är ingen sviktbrädan och får ej användas för hopp i poolen eller huvudstupa. 

Tillåt aldrig någon att hoppa i poolen eller huvustupa i poolen för detta kan leda till allvarliga 
skador eller drunkning som följd.

 2. Simma aldrig ensam
  Låt aldrig använda poolen utan tillsyn. Anförtro minst en person som övervakt på plats som 

badar inte utan gör en uppsyn. Alltid skall fi  nnas på plats en person som kan få lämna första 
hjälp i nödvändighets fall.

 3. Barn måste vara noggrannt iakttagna
  Låt ej barnet vara ensam eller utan tillsyn i poolen eller i närheten av poolen – inte ens enda 

sekund.

 4. Inga „vilda“ lekar i poolen
 Låt ej barnen härja i poolen eller runt om poolen. Området runt poolen kan vara halt.

 5. Använd poolbelysning om natten
  Om poolen användas efter förmörkning bör säkerställas motsvarande belysning. Poolbe-

lysning måste vara noggrannt för att kunna få bedöma vattendjupet i poolen och att få se 
all elementen och föremål runt poolen och i poolen. Poolbelysning skall konsulteras med 
yrkeskunnig personen.

 6. Förhindra tillgång till poolen
  Lämna inga stolar eller annan möbel bredvid poolen som kan ett barn komma i nytta för att 

få in till poolen. Ta bort stegen när ingen vuxen är i närheten. Rekommenderas även att staka 
in inhägnad runt poolen och låsbar dörren. Det erfordras av somliga lagföreskrifter.

 7. Ingen spritt eller bedövande medel
  Slå inte samman användning av spritt eller bedövningsmedel med poolens aktivitet. Låt 

aldrig släppa in till poolen personer som druckit alkohol eller använts något slag av bedöv-
ningsmedel.

 8. Håll alltid vattnet rent och hygieniskt
  Filtersystemet tar bort uppdämda partiklar från vattnet. Regebunden användning i korrekta 

mängder tar bort skadliga bakterier och förhindrar algbildning. Kom ihåg att ohygienskt 
vatten är en allvarlig hälsorisk. 

Varning: Följ denna säkerhetsregler noga och undvik egna patent. Det kan förorsaka kollaps för din 
pool eller allvarliga skador som följd.
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DEL 5 – ANVÄNDNING AV POOL
Vid användning av pool följ alltid följande anvisningar för att hålla poolen rent och i gott skick.

1. ANVÄNDNING AV POOL
a. Innan man ta sig in till poolen skall man duscha noggrannt och rengör fötter.
b. Använd inte skorna i poolen för du kan skada vinyl-duken.
c.  Använd stegen om du tar sig ur poolen. Om du studsar ifrån poolen eller om du tar sig ur poolen kan 

man skada poolduken.
d.  Håll vattennivån i en föreskriven höjd ungefär till skimmerns mittpunkt. Tänk på att under vilket vädret 

som helst sker vattenavdunstning ifrån poolen och det är nödvändigt att fylla poolen med vatten. 
Vanlig avdunstning sker normalt och man kan inte förväxla detta med en vattenläcka.

e.  Kontrollera regebunden poolen och poolens tillbehör om det fi  nns ingen läckage. Tillfälliga läckor 
skall åtgärdas genom att dra åt eller förtäta tillhörande kopplingar.

2. VATTENSKÖTSEL
Alla pooler måste skötas för att hålla vattnet klart och hygieniskt rent.
a.  Vattentemperatur i poolen skulle inte understiga 30°C. Optimal vattentemperatur hållas runt 25°C. 

Varmt vatten fräschas inte för mycket och även minskar kloreringen och skapar optimal miljön för 
algbildning. I fall vattentemperatur stigit upp till 30°C, får ej användas vattenuppvärmning. Då kan du 
ta av pooltäcke och ersätt varmt vatten för lite kallare vatten.

DEL 6 – UNDERHÅLLET AV POOL
1. LINER (POOLDUKEN)
a.  Se till att linern är inte hålig och det fi  nns inga defekter. Skadad linern minskar vattenytan vilket leder 

till en skada för en pool eller reningsverket.
b.  Mindre reparationer får man reparera med lagningssats för linern. Vad det handlar om större repara-

tioner bör bytas linern av en nya linern.

2. POOLVÄGGEN
a.  Poolväggen hålls i renlighet. Man kan rengöra poolväggen med såpa/tvållösning. Använd ej abra-

sivmedel, lösningsmedel eller rengöringspulver
b. Ta bort omedelbart spillda poolkemikalier.
Varning: Koncentrerad klor kan skada poolduken och järnhaltiga delar i poolen. Ta bort omedelbart
spilld klorvätskan.
c. Måla på alla blottade skruvskallar och muttrar med klar lack för användning utomhus.
d.  Kontrollera regelbunden alla järnhaltiga delar om det fi  nns inget rostangrepp, minst en gång per 

badsäsong. Alla revor och rostiga ytor skall behandlas med lämplig rostskyddsfärg – följ instruktioner 
på färgburkens etikett.

Kom ihåg: Alla rostiga ytor som fi  nns på poolväggen skall tas bort så snarast som möjligt med rostsky-
ddsfärg. Hårda rostiga ytor i poolen kan vålla kollaps av poolen.
e. Se till att det fi  nns ingen läckage runt skimmer och returinlopp. Läckan bör omedelbart tas bort.
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3. POOLSTEGE
a.  Ta bort stegen när ingen vuxen är i närheten för säkerhets- och praktiska skäl.
Använd poolstegen bara under badetid.
c.  Poolstegen utsätts för kemiska medel upplösta i vattnet. Se till att det fi  nns inga antydningar av 

kemiskt angrepp. O m detta så sker använd lämplig rostskyddsfärg.

DEL 7 – VINTERFÖRVARING
När badsäsongen är slut skall följande instruktioner följas för att göra din pool klar för vintern och bör
utföras regelbunden skötsel för poolens vatten inkl. fi  ltreringssystem tills vinterstängning sker.
Det gäller en tumregel: en bra vinterförvaring borgar för lätt hantering av poolen i våras.

1. SÄNK VATTEN NIVÅ
a. Först och främst skall justeras pH-värde och kemikalier i poolens vatten till rätt nivå.
b. Städa poolen noggrannt så att bottnen är helt fri från grus, småsten mm.
c. Vattennivå skall sänkas i poolen ca 10 cm till skimmerns nedre kant.
d.  Avlagringar som fi  nns på poolväggen i en ursprunglig vattennivå bör tas bort med rengöringsmedel.
e. Behandla resten av vattnet med lämpligt medel för vinterförvaring.
Varning: Tappa inte ur allt vatten ur poolen och ta inte bort linern från poolen. Tömd poolen kan föror-
saka kollaps.
f.  Släpp ut vatten ifrån poolen i din egen tomt. I fall du släpper ut vatten från poolen i ytvatten bör kon-

sultera detta med vederbörande vattenvård.

2. KONTROLLERA ALLA FÄSTEN OCH SKRUVAR
a. Se till att ingen fästen har lossnat och kontrollera så att inte poolen har krupit ur bottenrälsen.
b. Kontrollera också att alla skruvar och bultar/muttrar är fast åtdragna.

3. FÖREBYGG ROSTANGREPP
a. Alla repor och rostiga ytor bör målas med rostskyddsfärgen.

4. UNDERSÖK LINERN
a.  Se till att överkanten på linern sitter fast mot poolväggen med hjälp av plastlisten. Ta inte bort linern 

från poolen.

5. UNDERSÖK LÄCKOR
a.  Se till att det inte fi  nns några hål eller revor på linern. Läckor på vintern kan orsaka svåra skador på 

din pool.

6. POOLTILLBEHÖR
a. Ta bort alla tillbehör från poolen även stegen
b. Vid vinterförvaring av reningsverket/fi  ltersystemet följ anvisningar beträffande vinterförvaring.
c. Spar skimmern och retur inlopp inomhus i poolen.

Kom ihåg: Felaktig vinterförvaring upphävas garanti för din pool. Följ noggrant alla anvisningar an-
gående vinterförvaring.
Varning: Förhindra tillgång för barnen och husdjur till poolen under vinterförvaring. Det är förbjudet att 
åka skridskor eller vistas på isen! Detta kan leda till en skada för linern eller personskada.
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DEL 8 – BILAGOR
A) BRUKSANVISNING FÖR FIBERDUK
Anm: Fiberduken ingår ej I förpackning av poolen. Var du snäll och kontakta din återförsäljare.

Geotextil – fi  berduk NETEX S (material för poolens underlagsduk) tillverkas från 100% PP (polypropen)-
fi  brer med vit färgen. Avsedd för fi  ltrering, dränering och för separation, t ex - i bygganden för lands- 
och järnvägar, avstjälpnings- och fl  ygplatser o dyl. Används också som skyddet för poolduken .

Beskaffenhet av fi  berduk
Fibrer som använder för att tillverka underlagsduken utsätts för åldrandet efter en viss tid av använan-
det under ljusstrål. Därför är inte tillämpligt att lagra fi  berduken fri. Det är nödvändigt att bevara fi  
berduken i en kartong eller under linern som motstår UV-strålning.
Fiberduken står väl mot teknisk bensin, perklor, olja och andra kemikalier motsvarande karaktär, mot 
mögel och mikroorganismer.
Icke hälsovådligt.
Läggning av fi  berduken för poolen med en sandvall Fiberduken får läggas i ett ögonblick du är klart 
med poolväggen och en sandvall är tillpackad. Veckla upp fi  berduken i poolens bottnet, jämna ut 
tillfälliga skrynklor. Sedan du kan kapa av fi  berduken några centimeter över sandvallen. (Abb. A-1)
Se till att det fi  nns inga vassa föremål eller stenskott på ovansidan av fi  berduken.

B) BRUKSANVISNING FÖR POOLSTEGEN DE LUXE
Före ihopmontering läs noga igenom följande anvisningar.
• Läs noggrant igenom monteringsanvisning
• Bestäm var poolstegen skall stå.
• Poolstege skall placeras på en fast och jämn yta för självstabilitet.
•  Får inte användas av poolstege mer än en person på en gång. POOLSTEGENS VIKTBELASTNING ÄR 

90 KG.
•  Om du tar sig in till poolen eller ur poolen vänd alltid huvudet mot polstegen. Får ej vacklas eller 

skakas i poolstege.
• Dyk aldrig direkt från poolstegen eller hoppa i poolen direkt från stegen.
•  Dyk aldrig ner under stegen eller till utrymmet mellan steg och poolväggen. Det skulle kunna leda till 

drunkning.
• Ta bort stegen alltid när ingen vuxen är i närheten. Bevara den otillgänglig för barn.
• För säkerhets skull se till att poolstegen innehåller alla komponenter före användning.
• Rekommenderas att rengöra, torka av och bevara stegen när poolen inte användas.
• Använd inte stegen till något annat än det den är är avsedd för.
•  För rörelsehindrade personer eller små barnen tillåts inträdet till poolen endast med personer som är 

kompetenta både kroppsligt och själsligt.
STEG 1: ANPASSA LÄNGD FÖR RAKA STÖDBEN OCH MONTERA IHOP
Poolens stege är tillverkad för ovanmarkspooler med en maximal vägghöjd 123 cm
och är anpassad för att använda i pooler som är nerfällda i marken efter en lätt justering. Om er poo-
len är uppbygd som ovanmarkspool, kan du fortsätta med steg 2.
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JUSTERING FÖR NERFÄLLDA MARKPOOLER
För att uppnå en säkerhet för steg skall båda sidor av dubbeltrappstege vara i samma lutning mot 
vågrät ytan. Därför justera längder för delade stödben [2] enligt utplacering av trappsteg. Man måste 
ta i övervägandet en båghöjd [1] (ca 125 mm) om fastställs en längd A (Abb. C-1). Mäta ett ställe du 
kommer skära ut och markera det. Var du försiktigt med mätning för att inte fela efteråt. Sedan du kan 
skära ut överfl  ödigt stödben med hjälp av järnsåg. Borra sedan upp hålet med diametern 8.6 mm 
(dock max. 9mm) i avståndet 20 mm från utskurna ändar.

STEG 2: MONTERA IHOP DELADE STÖDBEN OCH STÖDBÅGAR
Tryck fast stödbågar [1] mot både delade stödben [2] så att hålen i stödbågar skall inpassas med 
hålen i stödben (Abb. C-2). Skruva ihop fästen med hjälp av skruvar [11] och muttrar [12].

STEG 3: FÄST IHOP PLASTSTEG MOT STÖDBEN
ANM: Fortsätt från nedre delen av stödben upp till övre delen. Se till att plaststeg är lika vågrät mot 
stödben. Efter ihopmontering är det inte möjligt att demontera plaststeg utan att undvika skador på 
plaststeg.
Stödben är symmetriska dock böjda ändar bör riktas ifrån sig (Abb. C-4).
Sätt klämman [9] mot stödben [2] eller [4] i räffl  ade del (Abb. C-3) tillsammans med en gummiring [11]. 
Tryck plaststeg mot gummiringen [8], tills snäpps alla låsklämmor. Forsätt på samma sätt från nedre 
delen uppt till övre delen.

STEG 4: FÄST IHOP HANDTAG MOT STÖDBEN
Skjut in handtag [3] uppifrån mot hål som fi  nns i fotplattan [7] och skjut in nedifrån reducerade ändar 
av stödben [2] och [4] (Abb. C-5). Se till för att hålen i handtag [3] passas in med hålen som fi  nns 
på stödben [2] och [4] och på en fotplatta [7]. Skruva ihop alla fästen med hjälp av skruvar [10] och 
muttrar [13].

STEG 5: SÄTT FAST STEGFOT
Lägg förstärkt stegfot [6] intill böjda ändar av stegen [1] med riktning inåt mot steg. Passa in hål som fi  
nns på förstärkt stegfot med hål som fi  nns på böjda ändar [1] (Abb. C-6). Sedan skruv ihop komponen-
ter med hjälp av muttrar [13] och skruvar [14].
Anm: Bultarna skall vara säkert åtdragna, men dra åt inte för hård. Det skulle leda till skador för plast-
steg om bultarna är åtdragna för hård.

Nu kan man använda poolstegen.

ANVÄNDNINGSOMRÅDET
Poolens stege är avsedd för ovanmarkspooler och delvis för nerfällda markpooler. Stegfot ger bra 
stödyta och förstärker stabilitet för stegens stomme.
ANM: Poolstege skall vara placerad med förstärkt stegfot inåt poolen - se Abb. C-7. Om du använder
poolstege i motsatt håll kan förorsaka en skada för linern. Från säkerhets- och praktiska skäl ta stegen 
bort alltid när ingen badar. Ta alltid stegen ur poolen efter badet. Rekommenderas poolens stege att 
rengöra, torka av och bevara den oåtkomligt för barn.

VARNING: Poolens stege är inte tillverkad från rostfritt material. Det klorhaltiga poolvattnet i kombination 
med fel pH-värdet kan angripas stegen. Kontrollera ibland stegen om det fi  nns inget rostangrepp. Om 
detta sker är det nödvändigt att måla stegen med lämplig rostskyddsfärg.
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GARANTI SYFTAR EJ MOT TILLFÄLLIGT ROSTANGREPP!
I fall du använder konsentrerade poolkemikalier som kan försnabba rostangrepp på poolstegen . Detta 
du kan undvika genom att behandla den delen av steg som utsätts mest för rostangrepp med lämplig 
rostskyddsfärg.

KOMPONENTER DL - 127 (Abb. C-8)

Ställning Beteckning St.

1 Böjda stegändar 2

2 Delade stödben 2

3 Handtag 2

4 Stödben 2

5 Ändskydd 6

6 Förstärkt stegfot 1

7 Fotplatta 46x46 cm 1

8 Plaststeg 48 6

9 Låsklämmor 24

10 Skruvar M6x14 6

11 Gummiringar 12

12 Bultar M6x20 2

13 Bultar M6x30 6

14 Skruvar M6x25 2

15 Ändskydd 4
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ZEMİN ÜSTÜ YUVARLAK HAVUZ AZURO
240, 300 ve 400 modelleri serisi

1. KISIM – GİRİŞ
1. KILAVUZU OKUYUNUZ
Başlamadan önce kılavuzun bütün kısımlarını okuyunuz.
Talimatlar havuzu nasıl kuracağınız anlatır.Kılavuzdaki talimatları basitce adım adım yerine getiriniz. 
1.kısımla başlayın ve havuzunuzun tamamının kurulumu esnasında 2.ve 3.kısımlara göre hareket ediniz.4.
kısım güvenlik kurallarını içermektedir ve 5.,6. ve 7.kısım yaz boyunca havuzunuzu temiz ve iyi durumda
tutabilmenize yardımcı olucak talimatları içermektedir. Güvenlik kurallarını kesinlikle okuyunuz ve havuzu
kullanan herkesin okumasını ve anlamasını sağlayınız.

Not:Bu kılavuzda sunulmuş olan resimler sizin havuzunuzla tam olarak aynı olmak zorunda değildir. 
Resimler daha çok metnin daha iyi anlaşılması amacı ile konulmuştur. Önceden uyarmadan değişiklik 
yapma hakkı üreticide mahfuzdur.

2. GEREKLİ DONANIMI HAZIRLAYINIZ
Havuzun inşaasına başlamadan önce gerekli alet ve araçları hazırlayınız. Aşağıdakilere ihtiyacınız 
olucak:
• Toprak ve kumun taşınması için çapa,kazma,tırmık,kürek ve elarabası;
•  Düz zemin hazırlamak için tahta kiriş aşağı yukarı 5 x 5 cm uzunluğunda havuzun ortalamasının 

yarısından daha büyük, tahta kazık, un veya yumuşak kum torbası vb., bir yumak ip,bıçak,su terazisi, 
şerit,çekiç ve çivi;

• zemini düzlemek ve kuytu astar yapmak için oyuk kum;
•  havuzun kurulumu için yıldız ve düz tornavida, birleştirici pense, bez yapışkan bant (halı için), 

bıçak,çamaşır mandalı.
Havuzu kurmadan önce merdiveni kurmanızı tavsiye ediyoruz.Havuz kurulumu esnasında kurulu duvar 
üzerinden havuza giriş ve çıkış esnasında yardımcı olucaktır.Merdivenin kurulumu ile ilgili talimatları B ve 
C eklerinde bulabilirsiniz.

3. HAVUZUN İNŞAATI İÇİN UYGUN BİR GÜN SEÇİNİZ
Havuz inşaatı için güneşli ve rüzgarsız bir gün seçiniz. Rüzgarlı havada havuzu kurmayı denemeyiniz. En 
az bir yetişkin kişinin size kurulum esnasında yardımcı olmasını sağlayınız.

4. YEDEK PARÇALAR VE SERVİS
Tavsiye,servis veya yedek parçaya ihtiyacınız olması durumunda satıcınıza danışınız. Bakım ve onarım 
esnasında orijinal yedek parçaları kullanınız.

5. GARANTİ ŞARTLARI
Garanti şartları satıcının garanti belgesinde belirtilmiştir. 2.KISIM – KURULACAK YERİN HAZIRLANMASI
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2.  KISIM – KURULACAK YERİN HAZIRLAN-
MASI

ADIM A: HAVUZUN İNŞAATI İÇİN KURULACAK YERİN SEÇİMİ

1. YER
Havuzunuz için doğru yer seçimi için aşağıdakilerine özel özen 
gösteriniz:
•  Uygun ölçülerde ve mümkün olduğu kadar çok düzgün ve yatay 

bir yer seçiniz.
•  Kuru ve sağlam toğrağı olan bütün gün güneş alan yer seçinizha-

vuzu asfalt, çakıl, tahta, dolgu, ıslak zemin,turba bataklığı veya 
zemin altındaki alanlarda,mesela su deposu,septik, kanallar vb. 
yerlerde inşa etmeyiniz.

•  Havuzu kurduğunuz yerde havuzunuzun folyesini delicek bir bitkinin 
yetişip yetişmediğini kontrol ediniz. Eğer varsa, arazi işine başlama-
dan önce yeterince önceden herbisitle araziyi temizleyiniz (kılavuza 
göre), gerekirse havuzun altına siyah bahçe folyesi koyunuz.

•  Eğimli yerleri yatay olacak şekilde düzeltmek gerekir, yüksek yerleri 
düzleyerek, alçak olan yerleri doldurarak değil.

• Havuz yapısal olarak zemine gömülmeye yönelik değildir.

2. KAÇINILMASI GEREKEN YERLER
Havuzu aşağıda belirtilmiş olan yerlererden herhangi birine yerleştir-
meyiniz:
•  Çocuk ve hayvanların rahat ulaşabileceği eşya ve yerlerin yakının-

da. Aksi takdirde havuzun etrafında çocuk ve hayvanların girişine 
karşı güvenlik sağlayınız.

•  Çimenler,taşlar ve köklerin üstünde.Çimenler havuzun folyesi altın-
da çürürler,taşlar ve kökler havuzun folyesine zarar verirler.

•  Ağaç ve çalıların yakınında.Yapraklar ve diğer kirlilikler sonra direk 
havuza düşer ve kirliliği arttırır.

• Asılı elektirik kabloları ve çamaşır ipleri altında.
• Su giderlerinin bulunduğu yerlerde. Havuzun etrafında su birikintileri oluşabilir.
•  Yakın bir geçmişte petrolllü böcek ilacı, kimyevi madde, gübre ile bakımı yapılmış alanlarda, bu du-

rumda havuz desteğini geotekstil malzemeden kullanmak gerekmektedir.

3. ÖNCEDEN PLANLAYIN
• Daha sonra bitişik yer ekleyecekmisiniz? Onun için yer ayırınız.
• Çevredki bitkiler (ağaç, çalı) büyüyebilir ve havuza gölge yapabilir.
•  Elektirik gerektiren havuz donanımı veya başka bir araç kullanacakmısınız? Havuzu bu aracı güvenlik 

normlarına uygun şekilde kurmanızı mümkün kılacak şekilde bir yere yerleştiriniz (söz konusu aracın 
kullanma kılavuzuna bakınız). Muhtemel elektirik prizi ve gerilim koruyucusunun kurulumunu uygun 
niteliğe sahip işciye yaptırtınız.

NEIN
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ADIM B: HAVUZ ZEMİNİNİN HAZIRLANMASI
Önemli: Havuzun altındaki alanın aşağıdaki temel şartları yerine getiriyor olması gerekir:
Yatay olmalı, Havuzun enine ölçüsüne 2,5 cm`lik töleransla.
İnce kum tabakası ile düzenlenmeli, Kumun kullanılan iş araçlarından(kazma,çapa,...) sonra oluşmuş 
yerdeki ufak yamuklukları düzelteceği şekilde, ve havuzun bütün alanını enfazla 2 cm`lik tabaka ile 
kaplayacak şekilde.Sıkıştırılmış olması gerekir, Enaz 80 kg`lık bir kişinin alanda görülebilir iz bırakmayaca-
ğı kadar sağlam olmalı. 

Havuzun ortalaması İp uzunluğu Kiriş uzunluğu

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

1. ALANI İŞARETLEYİNİZ
a. Havuzun ortasına gelecek şekilde çiti kazığını yere mıhlayınız (resim 2-1`e bakınız).
b.  İpin bir ucunu çiti kazığına bağlayınız diğer ucunu içerisinde kum,kireç veya un olan kutuya bağlay-

ınız ve yere çember çiziniz.İpin uzunluğu ilgili havuzun ortalamasına göre tabloda verilmiştir. Temelin 
yarı çapı havuzun yarıçapından 15 cm daha büyük olucak (resim 2-2`ye bakınız).

2. ÇİMLERİ ORTADAN KALDIRIN
a.  İşaretli olan alandaki 10-15 cm derinliğe kadar olan bütün çimleri ve bitkileri ortadan kaldırınız (resim 

2-3`e bakınız).
b. İşaretli alandaki bütün çöp,taş ve kökleri temizleyiniz.

3. İŞARETLİ ALANI DÜZ,YATAY VE SIKIŞTIRILMIŞ OLACAK ŞEKİLDE DÜZENLEYİNİZ
Hatırlayınız: Havuzunuzun yatay olması gerekiyor.Zeminin mükemmel şekilde yatay olmasına özen gös-
teriniz. Yatay düzlemdeki sapmaların 25 mm`den daha büyük olmaması gerekir
a.  Çiti kazığının yerine 25x25 mm ve 15 cm uzunluğunda düz kafalı kazık çakınız, üst kafası zeminle aynı 

seviyede olacak şekilde yere mıhlayınız (resim 2-4`e bakınız).
b.  5x10 cm kesitinde ve havuzun büyüklüğüne(tabloya bakınız) göre uzunlukta kiriş hazırlayınız. Çivi ile 

kirişin bir ucunu kazığa çivileyiniz. Kirişle çemberde döndüğünüzde kirişin ucunu kazığa sabitleyecek 
kadar uzun çivi kullanınız (resim 2-5`e bakınız).

c.  Kirişin üzerine su terazisi koyunuz ve kazığın etrafında kirişi çemberin içinde çeviriniz ve yüksek ve 
alçak olan yerleri tespit ediniz (resim 2-6`ya bakınız).

d.  Yüksek olan tüm yerleri kürek,çapa veya tırmıkla düzeltiniz. Hatırlayınız havuzunuzun havuzun enine 
25 mm töleransla yatay olması gerekiyor (resim 2-8`e bakınız).

e.  Açlak yerleri doldurmayınız (resim 2-7`e bakınız). Doldurma havuzunuz için güvenli bir zemin oluştur-
mamaktadır. Küçük boşlukları doldura bilirsiniz,fakat sağlam bir şekilde sıkıştırılması gerekir.

f.  Havuzun gelecekteki sağlamlığı için şimdi zeminini presle sıkıştırmak gerekir. Sıkıştırılmamış zemin 
doldurulmuş havuzun basıncı ile çökebilir ve havuzun yıkılmasına neden olabilir. Ortaya çıkan 
boşlukları ve yamuklukları doldurunuz ve sıkıştırınız.

Yardımcı: Alanın üzerinde dolaşınız. Doğru biçimde sıkıştırılmış olan yüzeyde hiç bir iz görülmemesi 
gerekir. Hatırlayınız: Çemberin dışardan içeriye 30 cm `lik kısmı mükemmel şekilde düz olmalı (resim 
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2-9`a bakınız). Havuzun duvarlarının alt kenarının yatay olması gerekiyor ve altında çöküntü olmaması 
gerekiyor. Bu alanın mükemmel ölçüde yatay ve düz olmasına özen gösteriniz.

3. KISIM – HAVUZUN KURULUMU
ADIM A: HAVUZ TEMELİNİN MONTAJI

1. HAVUZUN ALT ÇERÇEVESİNİ OLUŞTURUNUZ
a.  Kademeli olarak kavisli çıtaları [3] birleştirici zımbalar yardımı ile birleştiriniz [2] ve havuzunuzun çe-

vresine yerleştiriniz (resim. 3-1`e bakınız).
Not:Teslim edilen birleştirici zımbalar [2] iki türlüdür –doğrusal kesitsiz zımbalar alt çerçeve için tayin
edilmiştir,doğrusal kesitli zımbalar (esnek) üst çerçeve için tayin edilmiştir.
b.  Çıtaları tam olarak birleştiriniz. Son çıtayı açık bırakınız,çünkü duvarın inşaasından sonra çıtanın uzun-

luğunun ayarlanması gerekecek.
c.  Ortadaki çiti kazığından ölçmek sureti ile alt çerçevenin gerçekten çember oluşturduğundan emin olunuz.

2. YUMUŞAK KUM SERPİNİZ
a.  En fazla 2 cm kalınlığında bir tabaka olacak şekilde havuzun bütün alanına (dışarıdan içeriye doğru 

30 cm bırakarak) yumuşak kum serpiniz.Yerdeki ufak yamuklukları daha rahat düzlemek için en 
ideali sıva kumudur (resim 3-2`ye bakınız), Çıtaların içerisine kum girebilir ve duvarın yerleştirilmesini 
engelleyebilir ihtimaline karşın alt çıtaların yakınına kum serpmeyiniz. Alt çıtanın etrafında yaklaşık 15 
cm`lik bir şeridi kumsuz bırakınız. Alanı tabaka düz ve pürüzsüz olucak şekilde tırmıkla düzenleyiniz.

Not: Daha kalın kum tabakası gelecekte havuzun sağlamlığını olumsuz yönde etkileyebilir.
b.  Havuz alanına havuzun büyüklüğüne göre 0,2-0,3 m3 oyuk kum yayınız. Köşelerin doldurulması için 

ihtiyacınız olucak (Köşe dolgusunu biçimlendiriniz kısmına bakınız).
Not: Kumla çalışırken alt çerçevenin zarar görmemesine ve içerisine kum kaçmamasına özen gösteriniz.

ADIM B: HAVUZ DUVARININ MONTAJI

1. HAVUZ DUVARINI İNŞAA EDİNİZ
a.  Sakin güneşli bir gün seçiniz. Havuz duvarını rüzgarlı havada inşaa etmeyi denemeyiniz. En az bir 

yetişkin kişinin yardımına başvurunuz.
b.  Kıvrılmış havuz duvarını açınız ve havuz alanına kontraplak parçasını inşaa ediniz (resim 3-3`e bakı-

nız). Kirlilik toplama deliklerinin duvarın üst tarafına gelmesi gerekiyor.
Önemli: Duvarı açmadan önce,duvarın hangi yöne doğru açılmış olduğundan emin olunuz. Bu duvara
göre sağa doğru veya sola doğru ilerleyiniz.
c.  Duvarı açmaya başlayınız [1] ve aynı zamanda duvarın alt köşesini alt çerçeveye uygulayınız.Kirlilik 

toplama ve fıskiye deliklerinin fi  ltre araçlarının yerleştirileceği yerin yakınında olması gerekmektedir.
d.  Duvarın tamamı açılıncaya kadar ve alt çembere tamamen yerleşinceye kadar bütün temelin etra-

fında duvarı açmaya devam ediniz.

2. HAVUZ DUVARININ UÇLARINI BİRLEŞTİRİNİZ
a. Havuz duvarının iki ucundaki delikleri bir birine denk gelecek şekilde birleştiriniz.
Yardımcı: Duvar uçlarının bir birine denk gelmesini kolaylaştırmak için karşılıklı deliklerden tornavidayı 
geçiriniz.
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b.  Deliklerin bir birine denk gelmesi için havuzun duvarını çember yapınız,büyük yada küçük alt çerçe-
veyi dışarıya yada çemberin içerisine gelecek şekilde ayakla iterek (resim 3-5`e bakınız).

c.  Ortadaki kazıktan itibaren ölçmek sureti ile alt çerçevenin tam bir çember oluşturup oluşturmadığını-
kontrol ediniz.

d.  Şimdi son serbest alt çıtayı ölçünüz ve gerekli uzunluğa göre kısaltınız (resim 3-5`in detaylarına 
bakınız). Alt çerçeveyi, kısaltılmış alt çıtaları çerçevenin kalan kısmı ile birleştirici zımbalar yardımı ile 
birleştirerek kapatınız.

e.  Havuz duvarının uçlarını birleştiriniz (resim 3-6 bakınız). Bir birine denk gelen her deliğe havuzun iç 
kısmından [A] civatası takınız, yerleştiriniz ve [B] somunu ile sıkınız. Civataların başlarının havuzun iç 
kısmında ve somunların havuzun dışında kalması gerekiyor.

f.  Çivataları önce elle sıkınız ve bütün civatalar tam yerini bulduktan sonra sağlam bir şekilde uygun 
aletle sıkınız.

g.  Duvarın uçlarını ve havuz duvarının iç kısmındaki civata başlarını bez izolasyon bandı ile kapatınız 
(resim 3-7`e bakınız).

Not: Duvarı kurduktan ve havuzun çember şeklinde olduğundan emin olduktan sonra ortadaki kazığı 
çıkarmayı unutmayınız.

3. HAVUZ DUVARININ DÜZ VE ÇEMBER ŞEKLİNDE OLUP OLMADIĞINI KONTROL EDİNİZ
a.  Uzun düz kiriş veya profi  lle karşılıklı üst kenarların aynı düzlemde olup olmadığını kontrol ediniz (resim 

3-8 bakınız). Duvarı bir kaç değişik yönde kontrol ediniz.Duvarın düz olması gerekmektedir. Eğer sap-
ma oranı havuzun ortalama uzunluğundan 25mm daha fazla ise (resim 3-9`a bakınız), duvarı kenara 
koyunuz ve havuzun zeminini düz olacak şekilde düzeltiniz.

b.  İp yardımı ile havuzun duvarının gerçekten çember şeklinde olup olmadığını kontrol ediniz.
Uyarı: Düz düzlemde olmayan havuz tehlikelidir ve yıkılabilir.

4. KENAR DOLGUSUNUN OLUŞTURULMASI
a.  Oyuk kum yardımı ile havuzun içinde bütün çevresi boyunca 20 cm genişliğinde ve 20 cm yüksekliğin-

de yayılmış kenar dolgusu oluşturunuz (resim 3-10`a bakınız). Yayılmayı şekillendiriniz ve yüzünü 
sıkılaştırınız.

b. Şimdi tırmıkla dip kısmının yüzeyini sıkılaştırınız.
c.  Havuzun ve kenar dolgusunun altına destek olarak havuzun folyesini mekanik zarar görmeye karşı 

koruma amaçlı olarak geotekstil materal koyunuz.Kılavuz A ekinde bulunmaktadır.

Not: Ot ve bitkilerin yetişip havuzu delme tehlikesi varsa, havuz desteğinin altına bu riski azaltan siyah 
bahçe folyesi koymanızı tavsiye ediyoruz.

Not: Geotekstil materyalden yapılmış havuz desteği havuz paketininde bulunmamaktadır. Satıcınıza 
danışınız.

Yardımcı: Havuza giriş ve çıkış için tayin edilmiş havuz merdivenini kullanmanızı tavsiye ediyoruz. B ve
C ekleri kurulum kılavuzunu içermektedir.

Not: Havuzla birlikte fi  ltre aracıda kullanacak iseniz,folyeyi kurmadan ve yerleştirmeden önce yüzey 
kirlilikleri toplayıcısının kurulumunu kısmen yapmak gerekir. Kirlilik toplayıcısına yönelik kılavuzu okuyunuz 
ve ona göre hareket ediniz.
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ADIM C: FOLYE VE ÜST ÇITANIN KURULUMU
1. FOLYEYİ YERİNE YERLEŞTİRİNİZ
a. Folyenin içinde bulunduğu kartonu açınız.Kutuyu açarken keskin hiç birşey kullanmayınız.
b.  Folyeyi açınız ve güneşte ısınması için seriniz. Folyenin bütün yüzeyini ve bütün dikişlerini kontrol ede-

rek delik olup olmadığını kontrol ediniz.
c.  Havuzdaki folyeyi [7] dikişlerin yüzü yukarı gelecek şekilde seriniz (resim 3-11`e bakınız). Yay şeklindeki 

dikiş yeri kenar dolgusunun yarı çapının ortasına denk gelmelidir. Diğer dikişler havuzun dibinde 
karşıdan karşıya açı ortay oluşturacaktır.

d. Havuzun dibindeki folyeninin bütün kırışıklıklarını düzeltininiz.

2. FOLYEYİ DUVARA DOĞRU SABİTLEŞTİRİNİZ
a.  Folyeyi [7] duvarın [1] köşelerine doğru geriniz ve geçici olarak bir kaç tane kıskaçla [6] veya çamaşır 

mandalı ile sabitleyiniz.Folyeyi şimdilik serbest bir biçimde asılı olarak bırakınız.Folyeyi aşırı derecede 
germeyiniz.

b.  Havuzu su ile doldurmaya başlayınız.Havuz dolarken bütün kırışıklıkları düzeltiniz ve folyeyi havuzun 
ortasından duvara doğru düzeltiniz.Yumuşak bir fırça yardımı ile yapabilirsiniz

Folyeye asla aşırı basınç uygulamayınız ve çekmeyiniz. Hızlı hareket ediniz çünkü bir kaç cm yüksekliğin-
deki su bile folyeyi zemine yapıştırmaya yeterli ve bu durumda folyeyi zarar vermeden hareket ettirmek 
imkansızdır.2 Aynı zamanda yay şeklindeki dikişin kenar dolgusunun aşağı yukarı ortasına gelmesine 
özen gösteriniz (resim 3-11`e bakınız).
c.  Dibi düzledikten sonra havuzu doldurmaya devam ediniz ve aşama aşama folyeyi düzleyiniz.Folyenin 

gerilmemesine ve bu şekilde hava boşlukları oluşmamasına özen gösteriniz (resim 3-13`e bakınız).
d. Folyeyi düzledikten sonra etrafını çıta[6] ile sabitleştiriniz.Bu şekilde havuzun tüm etrafını sabitleştiriniz.
e.  Folyedeki bütün kırışıklıklar düzeltildikten sonra son plastik çıtayı[6] sonu diğer çıtaya tam oturacak 

şekilde geçen kısmı kesiceksiniz. (resim 3-12`e bakınız).
f.  Plastik çıta [4]`ü tutma çıtası [6] `ya sokunuz.Esnek ikili birleştirici zımbalar yardımı ile [2] diğer plastik 

çıta[4]`ü bağlayınız ve bu şekilde havuzun tamamının etrafında devam ediniz (resim 3-12`ye bakınız)
Not: Teslim edilen birleştirici zımbalar [2] iki şekildedir-doğrusal kesik olmayan zımbalar alt çerçeveye
yöneliktir,doğrusal kesikli (esnek) zımbalar ise üst çerçeveye yöneliktir.
g.   Son platik çıtayı istenilen uzunlukta kısaltınız ve ikili birleştirici zımbalar yardımı ile üst çerçevenin kalan 

kısmına birleştiriniz (resim 3-12`ye bakınız).
Not: Kurulum esnasında folyenin hafi  f dalgalanması normaldir. Bu folyeyi çekmeye karşı koruyan vinyl
materyalinin özelliğinden kaynaklanmaktadır.
Not: Folye havuzun yapısal parçası değildir.Ana görevi suyun havuzdan sızmasına engel olmak. Suyun 
basıncı havuz duvarı ve yapısal birimleri tarafından tutulur.Folye zemine,kenar dolgusuna ve havuz duvarı-
na doğru dayanmış şekilde olmalıdır,asla kendisine zarar verebilecek olan suyun ağırlığını taşımamalıdır.

3. UYARI ETİKETİNİ YAPIŞTIRINIZ
Havuza giriş ve çıkış yerinin yakınına uyarı etiketini yapıştırınız.Havuzun atlayacak kadar derin olmadığını
dikkate alınız,yaralanma riski bulunmaktadır.

ADIM D: HAVUZUN SU İLE DOLDURULMASI

1. HAVUZUN DOLDURULMASINI BİTİRİNİZ
a.  Havuzu havuz duvarında bulunan en alçak deliğe kadar 5 cm yüksekliğe kadar doldurunuz ve daha 

sonra kirlilik toplayıcısı montajı kılavuzuna göre hareket ediniz.
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Önemli:Doldurma esnasında havuz biraz yumrulaşabilir ve hareket edebilir.Bu normaldir.
b. Filtre aracını montajı yapılmış kirlilik toplayıcısına ilgili kılavuza göre bağlayınız.
c.  Kirlilik toplayıcısının karışım fl  anşlarının ortasına kadar su ile doldurunuz ve daha sonra suyun ilk dezin-

feksiyonunu yapınız.
(D ekine bakınız). Bununla havuzunuz kullanıma hazırdır.
Uyarı: Havuza girmeden önce havuza girecek kişinin 4.kısımda belirtilmiş olan güvenlik kurallarını oku-
ması ve onlara göre hareket etmesi gerekmektedir.

4. KISIM – GÜVENLİK KURALLARI
Havuzunuz çok miktarda su içermektedir ve aşağıda belirtilmiş olan güvenlik talimatlarının tam olarak
yerine getirilmemesi durumunda hayati ve sağlık tehlikesi oluşabilecek kadar derindir. Havuzu ilk defa
kullananlar yaralanma riski en yüksek olan kişilerdir. Havuza girmeden önce herkesin güvenlik

 1.Havuza atlamak veya kafaüstü atlamak yasaktır
  Havuz duvarınızın üst çıtası yürüme alanı değildir ve havuza atlamak veya kafaüstü atlamak 

için kullanılmamalıdır. Merdivenlerden veya havuz duvarının üst çıtasından havuza atlanıl-
masına veya kafaüstü atlanılmasına müsaade etmeyiniz.Havuza kafaüstü atlamak veya 
boğulmaya sebep olabilir.

 2. Havuzu asla tek başınıza kullanmayınız
  En azından yüzmeyen bir kişinin gözetimi olmadan havuzun kullanılmasına müsaade etmeyi-

niz. Herzaman tehlike anında yardımcı olabilecek birinin hazır bulunması gerekir.

 3. Çocukları asla gözetimsiz bırakmayınız
  Çocukları havuzda veya havuzun yakınında asla yalnız ve gözetimsiz bırakmayınız- bir saniye 

bile olsa.

 4. Hiçbir „yaramazlık“
  Havuzda veya etrafında yaramazlık yapılmasına müsaade etmeyiniz. Yüzey kısımları kaygan
 olabilir ve ıslak iken tehlikeli olabilir.

 5. Gece havuzu aydınlatınız
  Eğer havuz gün batımından sonra kullanılıyorsa,yeterli ışıklandırmanın sağlanması gerekir. 

Havuz alanının ışıklandırılması havuz derinliğini tespit edecek ve havuz ve etrafındaki bütün 
kısımların görülebileceği kadar yeterli olmalıdır. Işıklandırma ile ilgili olarak işin uzmanına 
danışınız.

 6. Havuza girişi sınırlayınız
  Havuzun etrafında çocuğun kullanarak havuza girebileği sandalye veya başka bir eşya 

bırakmayınız.Havuzun gözetlenmediği zamanlarda merdivenin saklanması gerekmektedir. 
Havuzun etrafında korkuluk ve kilitlenebilir kapısının olması tavsiye edilir. Bazı hukuki talimatlar 
bunu gerektirebilir.

 7. Hiç bir alkol veya uyuşturucu
  Alkol veya uyuşturucu kullanımı havuz aktiviteleri ile bağdaşmayan şeylerdir. Alkol veya her 

hangi bir uyuşturucu kullanan kişilerin havuza girmeleri yasaktır ve bitişik alanlarda olmaları 
durumunda özenle gözetilmeleri gerekmektedir.
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 8. Havuzunuzu temiz ve sağlık yönünden kusursuz tutunuz
  Sağlık yönünden kusursuz olması için havuz suyunun sürekli olarak fi  ltreden geçmesi ve 

kimyevi olarak bakımının yapılması gerekir. Dağınık elementleri temizlemek için uygun fi  ltre 
birimini kullanınız ve bakterileri temizlemek ve su bitkilerinin oluşmasını engeleyen uygun kimy-
evi maddeleri kullanma kılavuzlarına göre kullanınız. Sağlık açısından problemli suyun ciddi 
sağlık problemlerine neden olabileceğini hatırlayınız.

Uyarı: Dolu ve ayarlanmış havuzu onarmayınız veya yapısal olarak bir müdahalede bulunmayınız. Bu 
havuzun devrilmesine veya ciddi yaralanmalara sebep olabilir.

5. KISIM – HAVUZUN KULLANIMI
Havuzun temiz ve iyi durumda kalması için havuzunuzu kullanırken aşağıdaki talimatlara göre hareket
ediniz.

1. HAVUZUN KULLANIMI
a. Havuza girmeden önce iyice bir duş alınız ve ayaklarınızı yıkayınız.
b. Havuza ayakkabılarınız ile girmeyiniz,vinyl folyeye zarar verebilirsiniz.
c.  Havuzdan çıkmak için merdivenleri kullanınız. Havuzun duvarlarından tırmanma ve havuzun dibin-

den zıplama esnasında bu yerlerde büzülme ve hatta iç folyenin zarar görmesi söz konusu olabilir.
d.  Su seviyesini önceden belirlenmiş olan yükseklikte tutunuz,yani kirlilik toplayıcısının fl  anşlarının aşağı 

yukarı ortasına gelecek şekilde. Her türlü hava şartlarında havuzdaki suyun kısmen buharlaştığını 
ve eksilen suyun tekrar tamamlanması gerektiğini hatırlayınız. Buharlaşma doğaldır ve contalardan 
suyun kaçması ile karıştırılmamalıdır.

e.  Su kaçırıp kaçırmadığını tespit etmek için düzenli olarak havuzu ve donanımlarını kontrol ediniz. Muh-
temel su kaçırmalarını ilgili bağlantıyı sıkarak veya tekrar izolasyon yaparak gideriniz.

2. HAVUZ SUYUNUN BAKIMI
Havuz suyunun doğru bakımı havuzun sağlık açısından kusursuz bir durumda tutulması için en önemli
şartlardan birisidir.
a.  Havuz suyunun sıcaklığının 30°C`yi aşmaması gerekir.En ideal su sıcaklığı 25°C civarındaki sıcaklıktır. 

Sıcak su fazla serinletmez ve ayrıca kimyevi maddelerin (klor) etkisini azaltır ve su bitkilerinin yetiş-
mesi için ideal şartları oluşturur.Yüksek sıcaklık havuz folyesinin yumuşamasına ve folyede kırışıklıklar 
oluşmasınada neden olmaktadır.Havuz suyunun sıcaklığının 30°C`ye ulaşması durumunda su ısıtıcısı 
kullanmayınız,örtme brandasını toplayınız ve gerekirse suyun bir kısmını soğuk su ile değiştiriniz.

6. KISIM – HAVUZUN BAKIMI
1. FOLYE
a.  Folyenin delik olup olmadığını düzenli olarak kontrol ediniz. Delik folye su seviyesinin azalmasına 

neden olur ve bu havuz veya fi  ltre birimlerinin zarar görmesine neden olabilir.
b.  Folyedeki küçük tamirleri folye tamiri seti ile yapmak mümkündür. Folyenin büyük miktarda zarar 

görmesi durumunda folyeyi yenisi ile değiştirmek en ideal çözümdür.
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2. HAVUZ DUVARI
a.  Havuz duvarını temiz tutunuz. Hafi  f sabunlu ile yıkayınız. Aşındırıcı (abrasif), çözücü temizlik maddeleri 

veya temizlik tozu kullanmayınız.
b.  Her hangi bir kimyevi maddenin sıçraması durumunda hemen yıkayınız.
Uyarı: Yoğun klor havuz folyesine ve havuzun metal aksamına zarar verebilir. Her türlü lekeyi hemen 
temizleyiniz.
c. Bütün çıplak civataları ve somunları renksiz dış maddesi ile boyayınız.
d.  Bütün metal parçaların paslanıp paslanmadığını düzenli olarak kontrol ediniz, sezonda enaz bir kere.
Metal parçalardaki bütün çiziklere ve paslı yerlere uygun paslanmaya karşı boya ile müdahale edilmeli-
dir – boya kutusu üzerindeki talimatlara göre hareket ediniz.
Hatırlayınız: Havuz duvarı üzerindeki bütün paslanmış yerlerin zamanında paslanmaya karşı boya ile 
boyanması gerekmektedir. Aşırı derecede paslanmış havuz yıkılabilir.
e.  Fıskiye ve toplayıcı etrafındaki bütün çatlak ve deliklere özel dikkat gösteriniz. Çatlak ve deliklerin 

hemen giderilmesi gerekir.

3. HAVUZ MERDİVENLERİ
a. Güvenlik ve pratik nedenlerden merdiveni havuzda gereksiz yere bırakmayınız.
b. Sadece yüzme esnasında gerektiği zaman kullanınız.
c.  Havuz merdivenleri suda çözülen kimyevi maddelerden etkilenebilirler. Bu nedenle sıksık merdiveni 

kontrol ediniz ve kimyevi paslanma tespit etmeniz durumunda uygun boya ile boyayınız.

7.  KISIM – HAVUZUN KIŞA KARŞI 
HAZIRLANMASI

Havuzunuzun kışa karşı hazır olması için yüzme sezonunun sonunda aşağıdaki talimatları yerine getiriniz. 
Aynı zamanda kışa karşı koruma yapılıncaya kadar havuz suyu ve fi  ltrenin düzenli bakımının yapılması 
gerekmektedir.
Geçerli: kışa karşı iyi hazırlanmış bir havuz – baharda havuzun kolayca tekrar faaliyete geçmesi demektir.

1. HAVUZ SUYUNUN SEVİYESİNİ AZALTINIZ
a.  Enönce havuz suyundaki pH değerini ve yardımcı kimyevi maddelerin yoğunluğunu doğru seviyeye 

ayarlayınız.
b. Havuzun dibini kirliliklerden arındırınız.
c. Su seviyesini fıskiyenin 10 cm aşağısına kadar indiriniz.
d.  Su seviyesi düşürülmeden önceki seviyede havuz duvarında oluşan kirlilikleri kurumadan önce temiz-

lik maddeleri ile temizleyiniz.
e. Kalan suyu uygun maddelerle kışa karşı hazırlayınız.
Uyarı: Havuzunuzdaki suyun tamamını boşaltmayınız ve folyeyi çıkarmayınız.Boş havuz yıkılabilir.
f.  Havuzdaki suyu kendi arazinizdeki çimenlere boşaltınız.Suyun kanalizasyona boşaltılması durumunda-

bu durumun ilgili kanalizasyondan sorumlu kurumla görüşülmesi gerekir.

2. BÜTÜN BİRLEŞTİRİCİ VE CİVATALARI KONTROL EDİNİZ
a.  Bütün yapısal birleştiricilerin bir birlerine doğru biçimde denk gelip gelmediğini kontrol ediniz. Havuz 

duvarının alt çıtadan çıkıp çıkmadığını kontol ediniz.
b. Bütün civatalı birleştiricilerin iyice sıkılı olduğundan emin olunuz.
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3. PASLANMANIN ÖNÜNE GEÇİNİZ
a. Bütün çizik ve paslı yerleri paslanmaya karşı boya ile boyayınız.

4. FOLYEYİ KONTROL EDİNİZ
a.  Folyenin üst kısmının plastik çıtalarla hala sabitlenmiş olduğundan emin olunuz. Folyeyi havuzdan 

çıkarmayınız.

5. ÇATLAK VE DELİK ARAYINIZ
a.  Folyenin delik olmadığından emin olunuz. Kışın su kaçağı havuzunuzun ciddi zarar görmesine sebep 

olabilir.

6. HAVUZ DONANIMI
a. Bütün havuz donanımlarını,hatta havuz merdivenini sökünüz.
b. Filtre araçlarının kışa karşı hazırlanması esnasında bu konu ile ilgili talimatlara göre hareket ediniz.
c.  Toplayıcı ve fıskiyeyi havuz duvarında monta edilmiş şekilde bırakınız.
Hatırlayınız: Havuzun yanlış şekilde kışa hazırlanması havuzun garanti dışında kalmasına neden olur. 
Kışa karşı hazırlama ile ilgili bütün talimatları özenle yerine getiriniz.
Uyarı: Küçük çocukların ve ev hayvanlarının kışa karşı hazırlanmış havuza girmelerini kısıtlayınız. Kışa karşı 
hazırlanmış havuzda kayak yapmayınız ve buza basmayınız!Folyeye zarar verilmesine veya yaralanma-
lara sebep olabilir.

8.KISIM - EKLER
A) HAVUZ DESTEKLERİNİN KULLANIMINA YÖNELİK KILAVUZ
Not: Havuz desteği havuz paketinin içerisinde yoktur.Satıcınıza başvurunuz.

NETEX S örgüsüz tekstil materyal (havuz desteği için materyal)i 100% beyaz renk polypropylene kırpın-
tılarından yapılmıştır.Karayolları,demir yolları,çöplük,havaalanı,depolama ve park yerleri vb. nin inşaatı 
esnasında kullanılan fi  ltre,trenç ve ayırma geotekstili olarak kullanılır. Havuz folyesini korumak ve destek-
ten ayırmak içinde kullanılır.

Havuz desteğinin özellikleri
Desteğin üretilmiş olduğu iplik belli bir zamandan sonra ışıkta eskimeye maruz kalmaktadır (fotodegra-
dasyona bakınız). Bu nedenle havuz desteğinin serbestçe depolanması uygun değildir. UV ışınlarına 
karşı stabilize edilmiş karton ve folyelerde saklanmalıdır.
Örgüsüz tekstil materyali teknik benzin, perchlor, yağ ve diğer benzer özelliklere sahip kimyasallar ve ru-
tubet ve mikroorganizmalara karşı dirençlidir.
Sağlık açısından zararsızdır.

Kenar dolgulu havuza desteğin konulması
Havuz desteğini havuz duvarını kurarken ve iç oyuk kumdan iç kenar dolgusunu yaparken kurunuz. 
Desteği havuzun içinde dibe yerleştiriniz,muhtemel yamuklukları ve fazlalıkları temizleyiniz.Kenar dol-
gusunun bir kaç cm üzerinden desteği kesiniz. (Abb. A-1)
Aynı zamanda desteğin üst kısmına taş veya başka kesici bir maddenin girmemesine dikkat ediniz.
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B)  HAVUZ MERDİVENLERİ DELUXE`E YÖNELİK MONTAJ 
VE KULLANIM KILAVUZU

Merdivenin montajını yapmadan önce aşağıdaki talimatları özenle okuyunuz.
• Montaj kılavuzunu özenle okuyunuz.
• Havuz girişi ve çıkışı için yer belirleyiniz. Ona göre merdivenin giriş omuzunun uzunluğunu ayarlayınız.
• Merdivenin sağlam olması için sağlam ve pürüzsüz bir yüzeyde durması gerekir.
•  Merdiveni aynı anda birden fazla kişinin kullanması yasaktır. MERDİVENİN TAŞIMA KAPASİTESİ 100 KG DIR.
•  Merdivenlerden çıkarken ve inerken yüzünüz merdivene dönük olmalıdır ve merdivende sağa sola 

hareket etmemelisiniz.
• Asla merdivenden havuza dalış yapmayınız ve atlamayınız.
•  Asla merdivenin altında veya merdivenin altı ve havuz duvarı arasındaki alanda yüzmeyiniz. Boğul 

maya sebep olabilir.
• Merdiveni kullanmıyorsanız,havuzdan uzaklaştırınız. Çocukların ulaşabileceği yerlerden uzak tutunuz.
• Merdiveni kullanmadan önce bütün parçalarını kontrol ediniz.
•  Havuzu kullanmadığınız zamanlarda merdiveni temizlemenizi,kurulamanızı ve saklamanızı tavsiye 

ediyoruz.
• Merdiveni belirtilmiş olan amacın dışında başka bir amaç için kullanmayınız.
•  Özürlü kişiler ve çocukların merdivenden çıkışı ve inişine sadece bedenen ve ruhen yeterli bir kişinin 

refakati şartı ile müsaade edilmektedir.

ADIM 1: DÜZ AYAKLARIN UZUNLUĞUNU ONARINIZ VE AYAKLARI BİRLEŞTİRİNİZ
Merdivenler maksimum 123 cm yüksekliğinde duvarı olan gömme havuzlara yönelik üretilmiştir ve küçük
bir onarımdan sonra zemin üstü havuzlardada kullanılabilecek şekilde geliştirilmiştir. Eğer havuzunuz 
zemin üstüne kurulmuş ise 2.adıma geçiniz.

MERDİVENİN ZEMİN ÜSTÜ HAVUZLAR İÇİN ONARILMASI:
Merdivenin güvenli olması için her iki tarafınında,hem giriş hemde çıkış,su terazisine göre aynı eğime
sahip olmaları gerekir.Bu nedenle merdivenin yerleştirilmesine göre ayrılmış ayakları [2] merdiven düz
duracak şekilde onarınız.
Uzunluğun A (Abb. C-1) tespiti esnasında kavisin [1] (cca 125 mm) yüksekliğinide hesaba katmak 
gerekir.
Kesilecek yeri B ölçünüz ve işaretleyiniz. Ayakları kesmeden önce iki kere ölçünüz!
Demir testere ile B yerinden ayağın fazlalık kısmını kesiniz. Kesilen ucun 20 mm yukarısında 8,6 mm 
(maks.9 mm) ölçüsünde ayaktaki diğer deliklerle aynı hizada delik açınız.

ADIM 2: AYRILMIŞ AYAKLARI VE KAVİSİ BİRLEŞTİRİNİZ
Kavisleri [1] ayrılmış iki ayağa[2] kavisteki delikler ayaktaki deliklerle uygunluk içerisinde olacak şekilde
sağlamca geçiriniz (Abb. C-2). Civata[11] ve somunlarla [12] birleşme yerlerini sıkınız.

ADIM 3: PLASTİK BASAMAKLARI AYAĞA SABİTLEYİNİZ
NOT: Ayağın alt ucundan yukarıya doğru hareket ediniz. Basamakların ayaklara karşı aynı yerde ol-
masına özen gösteriniz.Montajdan sonra basamakları zarar görmeden sökmek mümkün olmayacaktır. 
Ayaklar simetriktir,fakat alt ayakların bir birinden uzaklaşır şekilde olması gerekmektedir (Abb. C-4).
İki kısımlı konnektörü [9] ayağa [2] veya [4] ayrılma yerine takınız (Abb. C-3) ve lastik halka [11] ile 
sabitleyiniz. Konnektöre yukarıdan basamağı geçiriniz [8], konnektördeki kilitler basamak deliğinin üst 
kısmına geçecek şekilde.
Ayağın alt ucundan başlayarak yukarıya doğru basamak basamak ilerleyiniz.
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ADIM 4: MERDİVEN KOLUNU AYAKLARINA SABİTLEYİNİZ
Merdiven kollarını [3] plakadaki deliklere [7] yukarıdan geçiriniz ve daha sonra plakanın alt tarafından
daraltılmış ayak [2]ve [4]`ün uçlarını plakaya geçiriniz (Abb. C-5), kollardaki deliklerin [3] ayaktaki [4] ve
plakadaki [7] deliklerle uygunluk içerisinde olmasını sağlayınız.Bütün bunları plakanın [7] bütün köşele-
rinde civatar [10] ve boru somunları [13] yardımı ile sıkınız.

ADIM 5: MERDİVENİ DESTEĞE SABİTLEYİNİZ
Merdiven desteğini [6] alınız ve ayak kavislerininin [1] yanına merdivenin içine gelecek şekilde koyunuz.
Destekteki deliklerin [6] kavisteki deliklere [1] uygunluk içerisinde olmasına dikkat ediniz (Abb. C-6). 
Delikler denk getirildikten sonra somun [13] ve civatalar [14] yardımı ile parçaları bir birine sıkınız.
Not: Boru somunları güvenli şekilde sıkılmalıdır,fakat aşırı derecede sıkmayınız;Boru somunlarının aşırı 
derecede sıkılması merdivene zarar verebilir.
Merdiven artık kullanılmaya hazırdır.

KULLANIM
Merdiven zemin üstü ve kısmen gömülü havuzlarda kullanılmaya yöneliktir. Destek kısaltılmış merdivenin
dallarının yapısal olarak sağlamlaştırılmasına hizmet etmektedir.

UYARI: Merdiveni havuza destekli kısmı dışarıya gelecek şekilde yerleştiriniz – Abb. C-7 ye bakınız. Merdi-
veni ters yerleştirmeniz durumunda folyenin zarar görmesine neden olabilirsiniz.
Güvenlik ve pratik nedenlerden dolayı havuz merdivenini havuzda gereksiz yere bırakmayınız. Yüzerken 
sadece gerekli zamanlarda kullanınız. Havuzu kullanmadığınız zamanlarda merdiveni temizleyiniz, 
kurulayınız ve çocukların ulaşamayacağı yerde saklayınız.

UYARI: Merdiven paslanmaz materyalden yapılmamıştır bu nedenle kimyevi maddelerin etkisi ile pasla-
nma olabilir. Bu nedenle sıksık kontrol ediniz ve paslanmış olması durumunda uygun boya ile boyayınız.
ÇELİK BORULARIN MUHTEMEL PASLANMASI GARANTİ KAPSAMINA GİRMEMEKTEDİR!
Suyun kimyasal açıdan bakımı için oksilenli madde kullanmanız durumunda merdivenlerin paslanma
süreci hızlanabilir.Bu durumda merdivenin su ile kontak içerisinde bulunan bu kısmını uygun boya ile
boyamanız gerekmektedir.
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MERDİVEN PARÇALARININ LİSTESİ - 127 (Abb. C-8)

Konum Oarça adi Adet

1 Ayrılmış ayak kavisi 2

2 Ayak ayrılmış 2

3 Kol 2

4 Tam ayak 2

5 Plastik kapak 6

6 Destek 1

7 Plaka 46x46 cm 1

8 Plastik basamak 48 6

9 Konnektör - yarım 24

10 Dekoratif civata M6x14 6

11 Lastik halka 12

12 Boru somunu M6x20 2

13 Boru somunu M6x30 6

14 Dekoratif civata M6x25 2

15 Lastik kapak 4
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TUINZWEMBAD IN RONDE 
UITVOERING AZURO
modelreeks 240, 300 en 400

HOOFDSTUK 1 - INLEIDING
1. LEES DE HANDLEIDING
Lees alle delen van de handleiding tot het einde, voordat u begint met de montage.
De instructies verklaren hoe uw zwembad te installeren.  Volg eenvoudig de instructies stap voor stap.  
Begin met het hoofdstuk 1 en bij montage van uw volledig zwembad volg de instructies in hoofdstuk 
2 en 3. Het hoofdstuk 4 bevat veiligheidsregels en hoofdstukken 5, 6 en 7 de regels die u helpen uw 
zwembad jarenlang schoon en in goede staat te houden. Lees zeker ook de veiligheidsregels en zorg 
ervoor dat iedereen die van uw zwembad gebruik maakt, deze gelezen en begrepen heeft.

Opmerking: De afbeeldingen in deze handleiding kunnen afwijken van uw zwembad. De afbeeldin-
gen dienen vooral voor beter begrijpen van de tekst. De fabrikant behoudt zich het recht voor om 
wijzigingen zonder voorafgaande kennisgeving uit te voeren.

2. MAAK ALLE BENODIGDE MATERIALEN EN GEREEDSCHAPPEN KLAAR
Voorafgaand aan de montage van uw zwembad maak alle benodigde materialen en gereedschap 
klaar. U hebt nodig:
•  spade, houweel, hark, schop en kruiwagen voor het verplaatsen van grond en zand;
•  houten blok ong. 5 x 5 cm langer dan de helft van de diameter van het zwembad, een houten plug,     

zak meel of fi jn zand enz., een rol bindtouw, mes, waterpas, meetlint, hamer en spijkers voor de voor-
bereiding van een effen ondergrond;

•  gezeefd zand voor het afvlakken van de ondergrond en het maken van hoekvullingen;
•  kruiskop- en platte schroevendraaier, combinatietang, textiel plakband (voor tapijt), mes, wasknijpers 

voor de montage van het zwembad.
Wij raden aan om vóór de montage van het zwembad de zwembadladder te monteren. Deze zal tijdens 
de montage van het zwembad handig zijn als het nodig is in en uit het zwembad te stappen over de 
gemonteerde wand. Montage-instructies voor de zwembadladder vindt u in de verpakking ervan.

3. KIES VOOR HET BOUWEN VAN HET ZWEMBAD EEN GESCHIKTE DAG
Wacht op een zonnige, windstille dag, om het zwembad op te bouwen.
Probeer niet het zwembad te installeren bij harde wind. Vraag de hulp van ten minste een volwassene.
Geschatte tijd van opbouwen, met uitzondering van terreinaanpassingen, bedraagt ong. 2 uren.

4. RESERVEONDERDELEN EN SERVICE
Indien u een advies of service nodig hebt of een reserveonderdeel, neem dan contact op met uw 
verkoper. Gebruik steeds originele onderdelen voor onderhoud en reparaties.

5. GARANTIEVOORWAARDEN
Garantievoorwaarden zijn opgenomen in het garantiebewijs van de verkoper.

NL



• 111 •

HOOFDSTUK 2 - VOORBEREIDING VAN DE 
PLAATS VAN INSTALLATIE
STAP A: LOCATIEKEUZE VOOR HET MONTEREN VAN HET ZWEMBAD

1. HET TERREIN
Besteed bijzondere aandacht aan de locatiekeuze van uw zwem-
bad:
• Kies een oppervlak van overeenkomstige afmetingen en zo vlak 
en horizontaal mogelijk.
•  Kies een zo zonnig mogelijke plaats met droge en stevige onder-

grond - bouw het zwembad niet op asfalt, grind, hout, aardhoop, 
drassige plek, turf, moeras of boven ondergrondse ruimtes zoals 
bijv. watertanks, septic tanks, riool enz.

•  Controleer of er op deze plaats geen planten groeien die de folie 
van uw zwembad zouden kunnen doorboren. Als dit het geval is, 
dan raden wij aan om de plek nog vóór de aanvang van de terre-
inwerken en ver genoeg op voorhand, met een totale onkruidver-
delger te behandelen (volgens de instructies), en eventueel een 
zwarte tuinfolie onder het zwembad bij de bouw te leggen.

•  Hellende terreinen moeten zo aangepast worden om waterpas te 
zijn, door oneffenheden af te graven en niet deze met los zand op 
te vullen.

•  Het zwembad is zo ontworpen dat, als er aan de voorwaarden 
voor de inbedding voldaan wordt, deze gedeeltelijk in de grond 
kan ingebed worden. De voorwaarden voor het inbedden en het 
vakkundige advies worden door de verkoper van dit zwembad 
verleend.

2. TE VERMIJDEN OMSTANDIGHEDEN
Plaats het zwembad niet in de buurt of direct op een van de volgen-
de plaatsen:
•  In de nabijheid van vlakken en objecten die toegankelijk zijn voor 

kinderen of dieren en die de toegang tot het zwembad voor hen 
gemakkelijker kunnen maken. Anders is het noodzakelijk de omgeving van het zwembad te beveili-
gen om kinderen en dieren de toegang tot het zwembad te belemmeren.

•  Op gras, stenen en wortels. Het gras onder de folie zal rotten en stenen en wortels beschadigen de 
folie.

•  In de buurt van bomen en hoge struiken. Bladeren en andere onzuiverheden vallen dan direct in het 
zwembad en dragen bij tot de vervuiling ervan.

• Onder hangende elektrische leidingen en waslijnen.
•  Op plaatsen met slechte natuurlijke waterafvoer omdat de omgeving van het zwembad kan overst-

roomd worden.
•  Op plaatsen onlangs behandeld met op olie gebaseerde pesticiden, chemicaliën of meststoffen. In 

dit geval moet een onderlaag van geotextiel gebruikt worden.

NEE

JA
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3. VOORAF TE PLANNEN
•  Wilt u een aangrenzend platform later toevoegen? Laat voor de installatie ervan enige ruimte vrij.
•  Denk eraan dat de omringende vegetatie (bomen, struiken) het zwembad kunnen overschaduwen
•  Zult u zwembadaccessoires of andere apparaten gebruiken die elektriciteit vereisen? Plaats uw 

zwembad zodanig dat deze apparaten in overeenstemming met de veiligheidsregels (zie handlei-
ding van dit apparaat) geïnstalleerd kunnen worden. Laat eventuele installatie van een stopcontact 
aan een elektricien met relevante kwalifi catie over.

STAB B: VOORBEREIDING VAN DE ONDERGROND VOOR HET ZWEMBAD

Belangrijk: Het oppervlak onder het zwembad moet voldoen aan volgende basisvoorwaarden:
Het moet horizontaal zijn,
   d.w.z. met een tolerantie van maximaal 2,5 cm op de dwarse afmeting van het zwembad.
Het moet van een dunne laag gezeefd zand voorzien worden,
   d.w.z. dat het zand kleine onregelmatigheden van het oppervlak effent die na het gebruik 

van werkgereedschap (houwelen, schoffels, ...) ontstonden en de gehele vlakte van het 
zwembad met een laag niet hoger dan 2 cm bedekt.

Het moet verdicht zijn,
   d.w.z. zodanig stevig zijn dat een persoon met een  gewicht van ten minste 80 kg op het 

oppervlak geen zichtbare voetsporen nalaat.

1. MARKEER HET VLAK
a.  Sla een stokje in de grond, in het middelpunt van het zwembad (zie afb. 2-1)
b.  Bevestig de koord aan het ene uiteinde van het stokje en bevestig aan het andere uiteinde een blik 

met zand of kalk, bloem enz., waarmee u een cirkel op de grond markeert. De straal van de basis 
moet 15 cm groter zijn dan de straal van het zwembad (zie afb. 2-2). Voor de lengte van de koord - 
zie tabel voor de betreffende zwembad diameter.

Diameter Lengte van koord Lengte van paaltje

2,4 m 140 cm 140 cm

3,6 m 200 cm 200 cm

4,6 m 250 cm 250 cm

2. VERWIJDER GRASZODEN, VOER UITGRAVING UIT
a.  Verwijder alle graszoden en planten zorgvuldig uit de gemarkeerde vlakte tot een diepte van 10-15 

cm (zie afb. 2-3)
b.  Verwijder alle takken, stenen en wortels uit de gemarkeerde vlakte
c.  Indien u het zwembad wenst in te bedden in de grond, moet u de uitgraafwerken tot een diepte 

volgens het speciale bouwplan uitvoeren

3. MAAK DE GEMARKEERDE VLAKTE VLAK, HORIZONTAAL EN VERDICHT
Denk er aan: Uw zwembad moet waterpas staan. Neem de tijd om de ondergrond perfect horizontaal 
te maken. Een afwijking van de horizontale vlakte mag niet groter zijn dan 25 mm.
a.  Vervang het stokje door een paal met platte bovenkant  met een doorsnede van ca. 25x25 mm en 

een lengte van ca. 15 cm. Hamer deze in de grond zodat de bovenkant op hetzelfde niveau komt 
als de grond (zie afb. 2-4).
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b.  Neem een balk met een doorsnede van 5x10 cm en een lengte overeenkomstig de zwembadgro-
otte (zie tabel hierboven). Bevestig het uiteinde van de balk met spijkers aan de bovenkant van de 
paal. Gebruik hiervoor een voldoende lange spijker die het uiteinde van de balk goed vasthoudt op 
de stok als u met de balk ronde bewegingen maakt om een cirkel te markeren (zie afb. 2-5).

c.  Leg de waterpas op de balk en beweeg met de balk in een cirkel, rond het op de paal bevestigde 
uiteinde, om op die manier de eventuele oneffenheden van het oppervlak vast te stellen (zie afb. 
2-6).

d.  Verwijder alle oneffenheden met een schop, schoffel of hark. Vergeet niet, uw zwembad moet wa-
terpas staan, met een toegestane tolerantie van 25 mm onder het zwembad (zie afb. 2-8).

e.  De oneffenheden niet opvullen (zie afb. 2-7). Door het opvullen creëert u geen veilige ondergrond 
voor uw zwembad. Kleine kuilen kunnen opgevuld worden, maar het vulmateriaal moet daarna met 
een stamper goed verdicht worden.

f.  Om ervoor te zorgen dat het zwembad stabiel blijft, moet nu de ondergrond met een stamper ver-
dicht worden. Niet verdichte ondergrond kan door druk van het met water gevulde zwembad zakken 
en dit kan resulteren in het instorten van het zwembad. Verdicht en vul de nieuw opkomende kuilen 
en oneffenheden op.

Hulpmiddel: Loop eens over het oppervlak. Op het correct  verdichte oppervlak zijn er geen voeta-
fdrukken zichtbaar.

Denk er aan:  buitenste 30 cm  van de cirkel moet perfect vlak zijn (zie afb. 2-9). De onderrand van de 
zwembadwand moet waterpas zijn en er mogen geen uithollingen onder zitten. Neem de tijd om u te 
verzekeren dat deze vlakte perfect vlak en waterpas is.

HOOFDSTUK 3 - HET OPBOUWEN VAN HET ZWEMBAD
STAP A: MONTAGE VAN DE BASIS VAN HET ZWEMBAD

1. MONTEER HET ONDERSTE FRAME VAN HET ZWEMBAD
a.  Verbind de koppelingen [3] gelijkmatig met behulp van de verbindingspennen [2] en leg deze 

langs de omtrek van uw zwembad (zie afb. 3-1).
Opmerking: er zijn twee uitvoeringen van meegeleverde verbindingspennen [2] - de pennen zonder 
langsprofi el zijn voor het onderste frame en de pennen met een langsprofi el (fl exibele) voor het bo-
venste frame bestemd.
b.  Verbind de rails altijd heel vast. Laat de laatste rail open omdat na het monteren van de wand de 

lengte van de rail moet aangepast worden.
c.  Verzeker u ervan dat het onderste frame werkelijk een cirkel vormt door de afstand tot het paaltje in 

het middel opnieuw te meten.

2. VERSPRIJD FIJN ZAND
a.  Verspreid over het gehele oppervlak van de zwembadbasis (behalve de buitenste 30 cm van de 

cirkel) een laag van niet meer dan 2 cm fi jn zand, optimaal is stuczand, voor gemakkelijker vlak 
maken van kleine oneffenheden van het terrein (zie afb. 3-2). Vul geen zand bij de in de nabijheid 
van de onderste rails omdat deze in de sleuf van de rails kan dringen en het opzetten van de wand 
onmogelijk kan maken. Laat een ong. 15 cm brede streep rond de onderste rails zonder zand. Maak 
het oppervlak met een hark effen zodat de zandlaag vlak en glad is.

Opmerking: een dikkere zandlaag kan in de toekomst de zwembadstabiliteit nadelig beïnvloeden.
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b.  Breng op de vlakte van het zwembad, afhankelijk van de zwembadgrootte, ongeveer 0,2 - 0,3 m3 
gezeefd gegraven zand aan. Deze zal nodig zijn voor het maken van de hoekvulling (zie hoofdstuk 
Maak een hoekvulling).

Opmerking: let er op dat bij het hanteren van het zand het onderste frame of de dekking ervan niet 
met zand te beschadigen.

STAP B: MONTAGE VAN DE WAND VAN HET ZWEMBAD

1. MONTEER DE WAND VAN HET ZWEMBAD
a.  Wacht op een rustige zonnige dag.  Probeer niet de wand van het zwembad op te stellen bij harde 

wind.  Vraag de hulp van ten minste een volwassene.
b.  Haal de opgerolde wand van het zwembad uit de verpakking en plaats deze op de vlakte van het 

zwembad op een stuk triplex (zie afb. 3-3). De voorgestanste openingen voor de skimmer moeten 
zich aan de bovenkant van de wand bevinden.

Belangrijk: verzeker u ervan, voordat u de wand afrolt, in welke  richting de wand is opgerold. Afhanke-
lijk ervan, rol de wand af naar rechts of naar links.
c.  Begin met het afrollen van de wand  [1] en plaats tegelijk de onderkant ervan in het onderste frame. 

De openingen voor de skimmer en retourmondstuk moeten vlakbij de plaats zijn waar later een 
fi lterinstallatie geplaatst zal worden.

d.  Ga verder rond de gehele basis totdat de gehele wand afgerold en in het onderste frame geplaatst is.

2. VERBIND DE WANDEINDEN VAN HET ZWEMBAD
a.  Lijn de openingen  die zich aan beide wandeinden van het zwembad bevinden tegen elkaar uit.
Hulpmiddel: steek een schroevendraaier door de twee tegenover elkaar liggende openingen, om het 
uitlijnen van het wandeinde gemakkelijker te maken.
b.  Om de openingen tegenover elkaar te brengen, maak de cirkel, gevormd door de zwembadwand, 

groter of kleiner door met de voet het onderste frame naar buiten of naar het centrale punt van de 
cirkel te duwen (zie afb. 3-5).

c.  Controleer of het onderste frame werkelijk een cirkel vormt, door de afstand tot het paaltje in het 
midden opnieuw te meten.

d.  Meet nu de laatste losse rail en verkort deze naar de benodigde lengte (zie detail op afb. 3-5). Sluit 
het onderste frame door de verkorte rail met de rest van het frame te verbinden met behulp van 
verbindingspennen.

e.  Verbind de wandeinden van het zwembad (zie afb. 3-6). Steek aan de binnenkant van het zwem-
bad in elke twee 3-7 uitgelijnde openingen een schroef [A], plaats hierbij het onderste deel van de 
afdekrail van de verbinding [C] en schroef de moer [B] vast. De schroefkoppen bevinden zich aan 
de binnenkant van het zwembad en alle moeren aan de buitenkant van het zwembad.

f.  Maak de verbindingen eerst met de hand vast. Ten slotte, wanneer alle schroeven op hun plaats 
zitten, draai deze met het gereedschap goed vast.

g.  Bedek de overlapping van de wandeinden en de schroefkoppen aan de binnenkant  van de 
zwembadwand met een kleefband (zie afb. 3-7), bij voorkeur een textielband.

h.  Plaats het bovenste deel [D] op het onderste deel van de afdekrail.
Opmerking: de afdekrail van het verbindingstuk [C + D] dient voor het maskeren van het zichtbare 
gedeelte van de wandverbinding, d.w.z. het gedeelte boven de grond. In geval van gedeeltelijke 
ingraving van het zwembad raden wij aan de afdekrail met een ijzerzaag te verkorten en slechts voor 
dit zichtbare gedeelte van de verbinding te gebruiken.
Opmerking: vergeet niet het centrale paaltje te verwijderen nadat de montage van de wand en het 
meten van de cirkel van het zwembad voltooid zijn.
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3. CONTROLEER OF DE WAND VAN HET ZWEMBAD WATERPAS LIGT EN EEN CIRKEL VORMT
a.  Gebruik een lange rechte balk of profi el om te controleren of de tegenoverliggende bovenranden 

van de zwembadwand op gelijke hoogte komen (zie afb. 3-8). Controleer de wand in verschillende 
richtingen. De wand moet op een horizontaal vlak staan. Indien de afwijking van het horizontale vlak 
over de diameter van het zwembad meer dan 25 mm bedraagt (zie afb. 3-9), verwijder de wand en 
nivelleer opnieuw de ondergrond van het zwembad.

b.  Controleer met behulp van een touw of de zwembadwand werkelijk cirkelvormig is.
Waarschuwing: Een zwembad dat niet horizontaal staat, is gevaarlijk en kan instorten.

4. MAAK EEN HOEKVULLING
a.  Gebruik gezeefd zand om een afgeronde hoekvulling van ong. 20 cm breed en 20 cm hoog te 

vormen aan de onderkant van de wand, langs de gehele omtrek, aan de binnenkant van het 
zwembad (zie afb. 3-10). Geef de afronding de juiste vorm en verdicht deze.

b.  Nivelleer nu m.b.v. een hark het oppervlak van de bodem.
c.  Leg een geotextiel onderlaag op de zwembadbodem en op de hoekvulling, als bescherming van 

de zwembadfolie tegen mechanische beschadiging.  Voor de instructies zie bijlage A.

Opmerking: als het gevaar bestaat dat gras door de zwembadbodem zou groeien, raden wij aan om 
een zwarte tuinfolie onder de zwembad- onderlaag te leggen, waardoor dit gevaar vermindert.
Opmerking: de onderlaag van geotextiel wordt niet meegeleverd. Neem contact op met uw verkoper.
Hulpmiddel: voor het in of uit het zwembad stappen raden wij aan een samengestelde zwembadtrap 
te gebruiken.

STAP C: PLAATSING VAN DE LINER EN DE BOVENRAIL

Opmerking: als u voor het zwembad een fi ltratie-eenheid zal gebruiken, moet u, voordat u de folie 
aanbrengt, nog enige stappen voor de installatie van een skimmer uitvoeren. Lees de betreffende 
instructies voor het installeren van de skimmer en volg ze. Voor de instructies zie bijlage B.

1. PLAATS DE LINER OP ZIJN PLAATS
a.  Open de kartonnen doos met de liner. Gebruik geen scherpe voorwerpen om de doos te openen.
b.  Pak de liner uit en spreid hem uit in de zon om op te warmen. Controleer het gehele oppervlak van 

de liner en alle naden op eventuele gaten.
c.  Spreid de liner [7]  zodanig uit in het zwembad (zie afb. 3-11) dat de voorkanten van de naden (pa-

troon) naar boven gericht zijn. De gebogen naad moet zich hierbij in het midden van het gebogen 
gedeelte van  de hoekvulling bevinden. De andere naden vormen rechte lijnen dwars over de 
zwembadbodem.

d.  Effen alle eventuele plooien op de zwembadbodem.

2. BEVESTIG DE LINER AAN DE WAND
a.  Trek [7] de liner over de wandrand [1] en bevestig deze voorlopig op zijn plaats met behulp van een 

paar plastieken  stabilisatierails [6] of wasknijpers. Laat de liner voorlopig loshangen. Strek de liner 
niet te veel uit.

b.  Begin met het vullen van het zwembad met water. Tijdens het vullen van het zwembad, strijk alle 
plooien in de liner glad, in cirkels, in de richting  vanaf het midden naar de randen van de zwem-
bad- wand. U kunt hiervoor een zachte bezem gebruiken. Druk nooit met te veel kracht op de liner 
en trek deze niet te hard uit. Werk snel omdat al een paar centimeter water de liner zodanig op de 

NL



• 116 •

onderlaag aandrukt dat het onmogelijk wordt deze zonder beschadiging aan te trekken. Zorg er 
constant voor dat de gebogen naad ongeveer in het midden van de hoekvulling blijft (zie afb. 3-11)

c.  Na het gladstrijken van de bodem ga voort met het vullen van het zwembad met water en strijk 
de liner geleidelijk glad op de wanden. Zorg ervoor dat de folie niet te strak aangespannen wordt 
waardoor een luchtspleet kan ontstaan (zie afb. 3-13).

d.  Beveilig, als het gladstrijken voltooid is, de rand van de liner met een stabilisatierail [6]. Ga verder  op 
die manier langs de gehele zwembadomtrek.

e.  Na het gladstrijken van alle plooien in de liner, snij het overlappende deel van de laatste plastieken 
stabilisatierail [6] zodanig af dat het uiteinde van de rail net tegen de volgende rail aansluit (zie afb. 
3-12.

f.   Druk nu de plastieken rail [4] op de stabilisatierail [6]. Verbind met behulp van twee fl exibele verbin-
dingspennen [2] de volgende plastic rail [4] en ga verder op die manier langs de gehele zwemba-
domtrek (zie afb. 3-12)

Opmerking: er zijn twee uitvoeringen van meegeleverde verbindingspennen [2] - de pennen zonder 
langsprofi el zijn voor het onderste frame en de pennen met een langsprofi el (fl exibele) voor het bo-
venste frame bestemd.
g.  Verkort de laatste plastieken rail op de gewenste lengte en verbind deze met behulp van twee 

verbindingspennen aan de rest van het bovenste frame (zie afb. 3-12).
Opmerking: een zachte golving van de liner tijdens de installatie is normaal. Dit wordt door de speling 
van het vinylmateriaal veroorzaakt die de liner beschermt tegen krimpen.
Opmerking: de liner is geen constructieonderdeel van het zwembad. De hoofdfunctie ervan is om te 
voorkomen dat het water uit het zwembad ontsnapt. De wanden en constructieonderdelen van het 
zwembad houden de waterdruk tegen. De liner moet correct op de grond, hoekvulling  en tegen de 
zwembadwand liggen, hij mag nooit het watergewicht dragen, dit zou de liner kunnen beschadigen.

3. KLEEF OP HET ZWEMBAD EEN WAARSCHUWINGSSTICKER
Breng op de plaats waar u in/uit het zwembad zal stappen, een waarschuwingssticker aan. Er moet 
in acht genomen worden dat het zwembad niet diep genoeg is om er veilig in te springen; er bestaat 
letselgevaar.

STAP D: ZWEMBAD VULLEN MET WATER

1. VOLTOOI HET VULLEN VAN HET ZWEMBAD
a.  Vul het zwembad met water tot een hoogte van 5 cm onder de laagste opening in de zwembad-

wand. Volg daarna de montage-instructies van uw skimmer.
Belangrijk: de zwembadwand kan bij het vullen met water een beetje naar buiten opbollen of ver-
schuiven. Dit is normaal.
b.  Verbind de fi ltratie-eenheid aan de gemonteerde skimmer volgens de instructies.
c.  Vul het zwembad met water tot aan het niveau van het midden van de toevoerfl ens van de skimmer 

en voer de eerste ontsmetting van het water uit (zie bijlage C). Dit maakt uw zwembad klaar voor 
gebruik

Waarschuwing: voordat iemand uw zwembad gebruikt, moet hij eerst de veiligheidsregels lezen en 
volgen. Deze zijn opgesomd in het hoofdstuk 4.
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HOOFDSTUK 4 - VEILIGHEIDSMAATREGELEN
Uw zwembad bevat een grote hoeveelheid water en is diep genoeg om een ernstig levens- en 
gezondheidsgevaar te betekenen indien de volgende veiligheidsregels niet strikt in acht genomen wor-
den. Degenen die het zwembad voor de eerste keer gebruiken, staan meest bloot aan een risico op 
letsel. Zorg ervoor dat iedereen kennis heeft van de veiligheidsregels voordat hij in het zwembad stapt.

 1. Het verbod van springen in het zwembad of kopsprongen te maken
  De bovenste rail van de wand van uw zwembad is geen springplank en mag niet gebruikt 

worden voor het springen in het zwembad of voor kopsprongen. Sta niet toe dat iemand in 
het zwembad springt of over de kop rolt in het zwembad vanaf de zwembadtrap of bove-
nrail van de zwembadwand. Kopsprongen maken of het springen in het zwembad kan tot 
ernstige letsels of zelfs tot dood door verdrinking leiden.

 2. Gebruik het zwembad nooit alleen
  Sta nooit toe dat het zwembad zonder toezicht van minstens een niet badende persoon 

gebruikt wordt. Er moet altijd iemand beschikbaar zijn die in geval van nood hulp verleent.

 3. Laat de kinderen nooit zonder toezicht
  Laat een kind nooit alleen of zonder toezicht in het zwembad of in de buurt ervan - ook niet 

voor één seconde.

 4. Geen "wild" gedrag
  Sta geen herrie toe in/rond uw zwembad. Natte oppervlaktes kunnen glad en gevaarlijk zijn. 

Het zitten of lopen op de bovenrail van het zwembad is niet toegelaten.

 5. Verlicht het zwembad bij donker
  Als u het zwembad in het donker gebruikt, moet u voor voldoende verlichting zorgen. De 

verlichting van het zwembad moet voldoende zijn om de diepte ervan te kunnen beoorde-
len en alle elementen in/rond het zwembad moeten zichtbaar zijn. Raadpleeg een vakman 
inzake de verlichting.

 6. Beperk de toegang tot het zwembad
  Laat geen stoelen of ander meubilair in de buurt van het zwembad staan, een kind zou dit 

kunnen gebruiken om in het zwembad te klimmen. De zwembadtrap moet altijd verwijderd 
worden indien het zwembad zonder toezicht is. Het is ten sterkste aangeraden een hek met 
afsluitbaar deurtje rond het zwembad te plaatsen. Sommige wettelijke voorschriften kunnen 
dit vereisen.

 7. Geen alcohol of drugs
  Het gebruik van alcohol of drugs is niet compatibel met zwembad activiteiten. Personen die 

alcohol hebben gedronken of enige drug gebruikt hebben, mogen het zwembad niet betre-
den en moeten zorgvuldig bewaakt worden als zij in de buurt van het zwembad komen.

 8. Houd uw zwembad schoon en onderhouden zodat er geen gezondheidsrisico ontstaat
  Het zwembadwater moet regelmatig gefi ltreerd en chemisch behandeld worden zodat 

het geen gezondheidsrisico vormt. Gebruik een passende fi ltratie-eenheid om verspreide 
deeltjes te verwijderen en geschikte chemische middelen bestemd voor zwembaden. Volg 
bij het gebruik ervan de gebruiksinstructies om schadelijke bacteriën te elimineren en het 
vormen van lagen te voorkomen. Vergeet niet dat besmet water een ernstig gevaar voor de 
gezondheid is.
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Waarschuwing: voer geen aanpassingen uit en wijzig niet de constructie van het gemonteerde en 
gevulde zwembad. Dit zou kunnen resulteren in instorten van het zwembad of ernstig letsel.

HOOFDSTUK 5 - HET GEBRUIK VAN HET ZWEMBAD
Volg bij het gebruik van uw zwembad volgende instructies om het zwembad schoon en in goede staat  
te houden.

1. HET GEBRUIK VAN HET ZWEMBAD
a. Voordat u in het zwembad stapt, neem een uitgebreide douche en reinig uw voeten.
b. Gebruik geen schoenen om in het zwembad te stappen, dit kan de vinyl liner beschadigen.
c.  Gebruik de zwembadtrap om uit het zwembad te stappen. Als u het zwembad langs de wand ver-

laat of u zich afzet van de zwembadbodem  kan de liner op deze plaatsen vouwen vertonen     en 
kan de binnenste folie eventueel beschadigd worden.

d.  Houd het waterniveau op de voorgeschreven hoogte, d.w.z. ongeveer op het niveau van het mid-
den van de fl ens van de skimmer. Denk eraan dat, ongeacht het weer, het water in het zwembad 
verdampt en bijgevuld moet worden. Het gewoon verdampen is een natuurlijk verschijnsel en mag 
niet verward worden met waterlekkage door onvoldoende dichting.

e.    Controleer het zwembad en de bijbehorende accessoires regelmatig op waterlekkage. Verwijder 
eventuele lekkages door het vastdraaien of opnieuw afdichten van de betreffende verbinding.

2. VERZORGEN VAN HET ZWEMBAD WATER
De correcte zorg voor het zwembadwater is een van de belangrijkste voorwaarden om het zwembad 
in gezonde toestand te houden.
a.  De watertemperatuur in het zwembad mag niet hoger zijn dan 30 °C. De optimale watertemperatu-

ur is rond 25 °C. Het te warm water zal je niet verfrissen en verlaagt bovendien de werking van het sa-
nitaire stof (chloor) en creëert optimale voorwaarden voor algengroei. Een hoge watertemperatuur 
veroorzaakt ook de verweking van de liner en het gevaar van het vormen van plooien in de liner. In 
het geval dat de watertemperatuur in het zwembad 30 °C bereikt, gebruik geen water verwarming, 
verwijder het afdekzeil en vervang eventueel een deel van het water door koud water.

b.  De principes voor het gebruik van het zwembad en belangrijke instructies voor het gebruik van che-
mische preparaten staan vermeld in de bijlage C.

Waarschuwing: bij een ingegraven zwembad wordt niet al het water volledig afgevoerd, maar wordt 
het waterniveau alleen verlaagd (zoals een van de maatregelen voor het winterklaar maken van 
het zwembad), tot het niveau van het retourmondstuk (zie hoofdstuk 7. Winterklaar maken). Volledig 
afl aten van het water wordt slechts voor korte tijd (zo kort mogelijk) uitgevoerd, en enkel in geval van 
het verhelpen van defecten van de liner of vervanging ervan. Neem bij twijfel contact op met uw 
verkoper.
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HOOFDSTUK 6 - ONDERHOUD VAN HET ZWEMBAD
Waarschuwing: geconcentreerde chloor kan de liner en metalen onderdelen van het zwembad be-
schadigen. Verwijder onmiddellijk elk gemorst product.

1. DE LINER
a.  Controleer regelmatig de liner op mogelijke perforaties. Een liner met gaten veroorzaakt het dalen 

van het waterniveau en dit kan schade aan het zwembad of de fi ltratie-eenheid veroorzaken.
b.  Kleine reparaties van de liner kunnen worden gedaan met behulp van een reparatiekit voor liners. Bij 

grotere beschadiging vervang de liner door een nieuwe.
c.  Reinig de liner met het speciaal schoonmaakmiddel Azuro Clear Forte. Gebruik geen schuurmidde-

len of oplosmiddelen.

2. BUITENWAND VAN HET ZWEMBAD
a.     Zorg ervoor de zwembadwand proper te houden. Was de wand met een zachte zeep oplossing. 

Gebruik geen schuurmiddelen, oplosmiddelen of reinigingsmiddelen.
b.    Spoel onmiddellijk alle gemorste zwembad chemicaliën af.
c.     Verf alle blootgestelde schroefkoppen en moeren met transparante weerbestendige lak.
d.     Controleer regelmatig alle metalen onderdelen op corrosie, ten minste een keer per seizoen. Alle 

krassen en verroeste oppervlakken van metalen onderdelen moet u met een geschikte roestweren-
de verf behandelen. Volg hiervoor de instructies op de verpakking van het product.

Vergeet niet: alle gecorrodeerde oppervlaktes op de zwembadwand moeten tijdig geverfd worden 
met een roestwerende verf. Een zwaar gecorrodeerd zwembad kan instorten.
e.     Besteed speciale aandacht aan mogelijke lekkages rond de skimmer en retourmondstuk. Le-

kkages moeten onmiddellijk gerepareerd worden.

3. ZWEMBADLADDER
a.     Laat om praktische en veiligheidsredenen de ladder niet onnodig in het zwembad.
b.     Gebruik de ladder alleen tijdens het gebruik van het zwembad.
c.     De zwembadladder is blootgesteld aan chemische producten die opgelost zijn in het water. Con-

troleer daarom af en toe of de ladder geen tekenen van chemische corrosie vertoont. Indien wel, 
schilder deze met een geschikte roestwerende verf.

DEEL 7 –  HET ZWEMBAD GEREED MAKEN 
VOOR DE WINTER

Volg op het einde van het zwemseizoen deze richtlijnen, opdat uw zwembad gereed is voor de winter. 
Hierbij is het belangrijk om het zwembad regelmatig te onderhouden, met inbegrip van fi ltering tot 
het ogenblik van het winterklaar maken. Dit geldt: een goed winterklaar gemaakt zwembad is een 
eenvoudige ingebruikname van het zwembad in het voorjaar.
• VERLAAG HET WATERPEIL IN HET ZWEMBAD
•  Pas eerst de pH-waarde en de concentratie van het sanitatiemiddel in het zwembadwater aan op 

het juiste niveau.
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• Verwijder het vuil van de bodem.
•  Verlaag het waterpeil in uw zwembad tot ongeveer 10 cm onder de terugkeerstraalpijp.
•  De sedimenten op de wanden van het zwembad op het oorspronkelijke waterniveau moeten voor 

het droogworden verwijderd worden met een schoonmaakmiddel.
•  Behandel het resterende water met een geschikt product voor het winterklaar maken.
Waarschuwing: Laat voor de winter niet al het water uit uw zwembad en verwijder niet de folie. Het 
lege zwembad zou kunnen instorten.
•  Loos water uit het zwembad in het gras op uw eigen grond. Als u water wilt aftappen in een opper-

vlaktewaterloop, moet dit vooraf overeengekomen worden met het beheerorgaan van het betreffen-
de waterschap.

• CONTROLEER ALLE VERBINDINGEN EN SCHROEVEN
•  Vergewist u zich, dat alle verbindingen van de constructie goed in elkaar passen. Vergewist u zich, 

dat de wand van het zwembad niet uitgeschoven is uit de onderlat.
• Vergewist u zich dat alle schroeven goed zijn vastgedraaid.

• VOORKOM ROEST
a. Verf alle bekraste en roestige oppervlaktes met een roestwerende coating.

• CONTROLEER DE FOELIE
a.  Zorg ervoor dat de bovenkant van de folie bevestigd is op de wand met plastic latten. Verwijder de 

latten niet uit het zwembad.

• ZOEK LEKKEN
a.  Vergewist u zich, dat de foelie geen gaten heeft. In de winter kan het lekkende water uw zwembad 

ernstig beschadigen.

• TOEBEHOREN BIJ HET ZWEMBAD
• Verwijder van het zwembad alle zwembad accessoires, met inbegrip van het zwembadtrapje.
• Volg bij het winterklaar maken van het fi ltreerapparaat de betreffende instructies.
• Laat de skimmer en de terugkeerstraalpijp gemonteerd op de wand van het zwembad.

Let op: Door onjuiste gereedmaking voor de winter komt de garantie te vervallen. Voer zorgvuldig alle 
instructies uit voor het winterklaar maken.
Waarschuwing: Belet kleine kinderen en huisdieren tijdens het winterklaar maken toegang tot het 
zwembad. Schaats niet op het winterklare zwembad en stap niet op het ijs! De folie kan beschadigd 
raken en u kunt letsel oplopen.

DEEL 8 - BIJLAGEN
A) GEBRUIKSAANWIJZING VOOR DE ZWEMBADMAT
Opmerking: De zwembadmat wordt niet meegeleverd met het zwembad. Neem contact op met uw 
dealer.
Het niet-geweven textielvlies NETEX S (materiaal voor zwembadmatten) wordt vervaardigd van 100% 
polypropyleen garens van witte kleur. Dit materiaal wordt gebruikt als fi ltratie-, drainage- en separatie-
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geotextiel bij de aanleg van wegen en spoorwegen, stortplaatsen, luchthavens, opslag- en parkeer-
terreinen, enz. Het wordt ook gebruikt om zwembadfoelies te beschermen en af te scheiden van de 
ondergrond.
Eigenschappen van de zwembadmat
De vezels, waaruit de mat vervaardigd wordt, worden na een zekere tijd onderhevig aan veroudering 
door inwerking van licht (de zgn. fotodegradatie). Het is daarom niet geschikt om de zwembadmat 
onbeschermd op te slaan. Deze moet opgeslagen worden in een kartonnen doos of in een folie, die 
gestabiliseerd is tegen UV-straling.
Het niet-geweven textiel is bestand tegen technische benzine, olie en andere vergelijkbare chemica-
liën, tegen schimmels en micro-organismen.
Het is onschadelijk voor de gezondheid.
Het plaatsen van de mat voor een zwembad met hoekvulling
Installeer de zwembadmat, nadat u de wand van het zwembad heeft gemonteerd en de interne 
hoekvulling van gezeefd groevezand heeft aangebracht. Rol de mat uit op de bodem binnenin het 
zwembad, centreer hem en maak eventuele vouwen effen. Knip de mat af enkele centimeters boven 
de hoekvulling. (afb. A-1)
Zorg ervoor, dat er op de mat geen steentjes of andere scherpe voorwerpen terecht komen.

B) MONTAGE -  EN GEBRUIKSHANDLEIDING VOOR HET ZWEM-
BADTRAPJE DE LUXE

Bestudeer voor de montage van het trapje de volgende instructies.
• Lees zorgvuldig de montagehandleiding.
•  Bepaal de plaats voor het betreden en verlaten van het zwembad. Pas overeenkomstig de lengte 

aan van de arm van het trapje.
• Het trapje moet staan op een vast en glad oppervlak om stabiel te zijn.
•  Het trapje mag niet gebruikt worden door meer dan één persoon tegelijk. HET DRAAGVERMOGEN 

VAN HET TRAPJE IS 100 KG.
•  Wees bij het opklimmen en afdalen van de trap altijd met uw gezicht naar het trapje gedraaid. 

Schommel en wiebel niet.
• Duik nooit direct vanaf het trapje en spring er niet van in het zwembad.
•  Zwem nooit onder het trapje of in de ruimte tussen het trapje en de wand van het zwembad. Er dreigt 

gevaar van verdrinking.
•  Als u het trapje niet gebruikt, verwijder het uit het zwembad. Houd het altijd buiten bereik van kinde-

ren.
•  Controleer voor het gebruik alle onderdelen van het trapje.
•  Wij raden u aan om in de periode, wanneer u het zwemband niet gebruikt, het trapje schoon en 

droog te maken en het buiten bereik van kinderen te bewaren.
• Gebruik het trapje niet voor andere doeleinden, dan waarvoor het bestemd is.
•  De beklimming en afdaling door personen met beperkte mobiliteit en kleine kinderen is alleen toe-

gestaan   met begeleiding (hulp) van fysiek en mentaal capabele personen.

STAP 1: PAS DE LENGTE VAN DE RECHTE POTEN AAN EN MONTEER DE POTEN
Het trapje is ontworpen voor bovengrondse zwembaden met een maximale wandhoogte van 123 cm 
en is zodanig uitgevoerd, om het na een eenvoudige aanpassing ook in verzonken zwembaden te 
kunnen gebruiken. Als uw zwembad gebouwd is boven de grond, ga naar stap 2.
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AANPASSING VAN HET TRAPJE VOOR VERZONKEN ZWEMBADEN:
Om de veiligheid van het trapje te garanderen moeten beide zijden, zowel de ingangs- als de uit-
gangszijde dezelfde helling hebben ten opzichte van het horizontale vlak. Pas daarom, afhankelijk van 
de plaatsing van het trapje, de lengte van de gesplitste poten (2) zodanig aan, dat het trapje recht 
staat. Bij het bepalen van de lengte A (afb. C-1) moet er rekening worden gehouden met de hoogte 
van de boog (1) (ca 125 mm). Bepaal de plek voor het snijden B door meting en markeer deze. Het is 
beter om twee keer te meten, voordat u de poten afsnijdt!
Snijd met een ijzerzaag op plek B het overtollige deel van de poten af. Boor nu op een afstand van 
20 mm van de afgesneden einden een gat met een diameter van 8,6 mm (max. 9 mm) uitgelijnd op 
hetzelfde vlak met de andere gaten in de poten.

STAP 2: MONTEER DE GESPLITSTE POTEN EN BOGEN
Druk de bogen (1) zodanig vast in de beide gesplitste poten (2), dat de gaten in de bogen aansluiten 
op de gaten in de poten (afb. C-2). Schroef de verbindingen vast met behulp van schroeven (11) en 
moeren (12).

STAP 3: BEVESTIG DE PLASTIC TREDEN OP DE POTEN
OPMERKING: Begin deze procedure vanaf het onderste einde van de poten en werk naar boven. Zorg 
ervoor dat de treden gelijk zijn georiënteerd ten opzichte van de poten. Na de montage zal het niet 
meer mogelijk zijn om de treden zonder beschadiging te demonteren. De poten zijn symmetrisch, maar 
moeten met de onderste verbuiging van elkaar af gericht zijn (afb. C-4).
Plaats de tweedelige fi tting (9) op de voet (2) of (4) of op de plek van de uitsparing (afb. C-3) en beve-
ilig deze met een rubberen ring (11). Druk de trede (8) van boven op de fi tting, totdat de vergrendelin-
gen op de fi ttingen achter de bovenrand van het gat van de trede vallen. Voer deze procedure stap 
voor stap uit vanaf het onderste einde van de poten en werk naar boven.

STAP 4: BEVESTIG DE GREPEN OP DE POTEN
Schuif de grepen van het trapje (3) van boven in de gaten in het platform (7) en schuif vervolgens 
de versmalde uiteinden van de poten (2) en (4) in (afb. C-5). Let er op dat de gaten in de grepen 
(3) aansluiten op de gaten in de poten (2) en (4) en in het platform (7). Schroef alles aan elkaar met 
schroeven (10) en buismoeren (13) in alle hoeken van het platform (7). Plaats de buismoeren vanaf de 
buitenkant van het platform.

STAP 5: BEVESTIG HET TRAPJE OP DE STEUN
Neem de steun van het trapje (6) en plaats deze naast de bogen van de poten (1) gericht in het trap-
je. Sluit de gaten in de steun (6) aan op de gaten in de bogen (1) (afb. C-6). Schroef na het centreren 
van de gaten de onderdelen aan elkaar met buismoeren (13) en schroeven (14).
Opmerking: De buismoeren moeten veilig vastgedraaid worden, maar niet overmatig; de onderdelen 
van het trapje kunnen door een te sterke vastdraaiing beschadigd worden.
Nu is het trapje klaar voor gebruik.

GEBRUIK
Het trapje is ontworpen voor gebruik in bovengrondse of gedeeltelijk verzonken zwembaden. De steun 
dient voor versteviging van de constructie van de tak van het trapje, die bestemd is om afgekort te 
worden.

LET OP: Plaats het trapje zodanig in het zwembad, dat de steun zich buiten het zwembad bevindt - (zie 
afb. C-7). Als u het trapje in een verkeerd gedraaide stand gebruikt, kan de folie beschadigd raken.
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Laat om veiligheids- en praktische redenen het trapje niet achter in het zwembad. Gebruik het alleen, 
zolang u baadt. Wanneer u het zwembad niet gebruikt, maak het trapje schoon en droog en bewaar 
het buiten bereik van kinderen.
LET OP: Het trapje is niet vervaardigd van roestvast materiaal. Daarom kan het door inwerking van 
chemicaliën beginnen te corroderen. Controleer het trapje daarom af en toe en indien u tekenen van 
roest vaststelt, verf het trapje met een geschikte coating.
DE GARANTIE GELDT NIET VOOR EVENTUELE CORROSIE VAN DE STALEN BUIZEN!
•  Als u voor het onderhoud van het water zuurstofchemicaliën gebruikt, vindt een versnelde corrosie 

van het trapje plaats.
•  In dit geval moet dat deel van het trapje, dat in contact komt met het zwembadwater, behandeld 

worden met een aanvullende geschikte coating.

Positie Onderdeelnummer St

1 Boog van de gesplitste poot 2

2 Gesplitste poot 2

3 Greep 2

4 Gehele poot 2

5 Kunststofplug 6

6 Steun 1

7 Platform 46x46 cm 1

8 Plastic trede 48 6

9 Fitting - helft 24

10 Decoratieve schroef M6x14 6

11 Rubberring 12

12 Buismoer M6x20 2

13 Buismoer M6x30 6

14 Decoratieve schroef M6x25 2

15 Rubberkap 4
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DIMENSIONAL DRAWING OF HOLES FOR CONNECTING SKIMMER
MASSBILD DER ÖFFNUNGEN FÜR SCHMUTZFÄNGERANSCHLUSS
CROQUIS DIMENSIONNEL DES ORIFICES POUR CONNEXION DU COLLECTEUR D’IMPURETES
DISEGNO SCHEMATICO CON DIMENSIONI DEI FORI PER COLLEGARE IL RACCOGLITORE DI IMPURITA’
RYSUNEK ROZMIARÓW OTWORÓW PRZEZNACZONYCH DO PODŁĄCZENIA DO FILTRA
РАЗМЕРНЫЙ ЭСКИЗ ОТВЕРСТИЙ ДЛЯ ПРИСОЕДИНЕНИЯ ГРЯЗЕУЛОВИТЕЛЯ
MÅTTSKISS FÖR ÖPPNINGAR I POOLEN FÖR ATT ANSLUTA SKIMMER
KİRLİLİK TEMİZLEYİCİSİNİN BAĞLANDIĞI DELİKLERİN ÖLÇÜ ŞEMASI
DIMENSIONAAL GATEN VOOR HET VERBINDEN SKIMMER

34
8

60 60
152
167

o 60

27
27

14
2

16
1

o 6,4



• 125 •

B-1

B-2

B-3

B-4



• 126 •

Ø

C-1 C-2

C-3

C-4

C-5 C-6

VNĚ BAZÉNUC-7

C-8



• 127 •

2-1 2-2 2-3

2-4 2-5 2-6

2-8 2-92-7
1

3-1

3-2

3-3 3-4

• DE: 1- Entfernen, 2- Nicht auffüllen
• EN: 1- Remove, 2- Don't execute
• FR: 1- Enlever, 2- Ne Pas Remplir
• IT: 1- Rimuovere, 2- Non riempite
• PL: 1-Wyjąć, 2- Zostawić puste
• RU: 1- удалять, 2-Не заливайте
• SE: 1- avlägsna, 2- fyll inte
• TR: 1- kaldırmak, 2- doldurmaz
• NL: 1- Verwijder, 2- Niet opvullen

1 2
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3-5 3-73-6

1 2

3-8 3-9

3-10

6

4 2 4 2

3-12

1

 2
0 

cm

 20 cm

7

3-11

3-13

✔✘

1 2

• DE: 1- innen, 2- außen
• EN: 1-inside, 2-outside
• FR: 1- Inférieur, 2- Extérieur
• IT: 1- Dentro, 2- Al di fuori
• PL: 1-Wewnątrz, 2-Zewnątrz
• RU: 1-внутри, 2-снаружи
• SE: 1-insidan, 2-utsidan
• TR: 1-içeride, 2- dışarıda
• NL: 1- binnen, 2- buiten

• DE: 1- Luftspalte, 2- Eckausbildung
• EN: 1- Air gap, 2- Cove
• FR:  1- Bulle d´air, 

2- Renforcement d´angle
• IT: 1- Traferro, 2- Padding angolo
• PL:  1- Szczelina powietrzna, 

2- Narożnik wyściółka
• RU:  1- воздушный зазор, 

2- угловоe заполнение
• SE: 1- luftspalt, 2- hörn fylla
• TR: 1- hava aralığı, 2- köşe dolgu
• NL: 1- luchtspleet, 2- hoekvulling


